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Hleberstcht
der im

Wroßher^ogtichen Aheaier
in Oläenburg

vom 30. September 1800 bis 1. Mai 1801

gegebenen Vorstellungen.

Gespielt wurden an 132 Abenden 74 Stücke.

Sunt ersten vitale wurden 18 Stücke gegeben:
A. Schauspiele: 8.

Hannele. Schauspiel in 2 Akten von G. Hauptmann.

Die Haubenlerche. Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch.

Johannisfeucr. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann.

Rosmersholm. Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen. Deutsch von M. von Borch.

Die Tochter des Erasmus. Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbrnch.

Ueber die Kraft. Schauspiel in 2 Akten von B. Björnson. Deutsch von L. Passarge.
Viktoria. Schauspiel in 1 Akt von H. Bulthaupt.

Die Wildente. Schauspiel in 5 Akten von H. Ibsen. Deutsch von E. Brausewetter.

8. Lustspiele: 2.
Der Fremde. Lustspiel in 1 Akt von F. Lienhard.

Flachsmann als Erzieher. Komödie in 3 Akten von O. Ernst.
6. Holks stücke: 2.

Der Grotzkaufmann. Volksstiick in 3 Akten von O. Walther und L. Stein.

Die Kreuzelschreiber. Volksstuck in 4 Akten von L. Anzengruber.

D. Opern: 3. (Bremer Opcrn-Gastspiel.)
Carmen. Oper in 4 Akten von G. Bizet.

Cavalleria rusticana. Melodram in i Akt von P. Mascagni.

Das Nachtlager zu Granada. Oper in 2 Akten von C. Kreutzer.

E. Operetten: 1.
Der Bcttelstudent. Operette in 3 Akten von K. Millöcker.

F. Märchen: 2
Aus der Märchenwelt. Weihnachtsmärchen in 7 Bildern von O. Will. Musik von

Julius Major.

Königskinder. Märchen in 3 Akten von E. Rosmer. Musik von E. Humperdinck.



Gelarmnt-Ueberstcht der Vorstellungen.
Nach den Verfassern geordnet.

Allmcrs, H. Elektra. (2 mal.)

Anno. A. Beiden Reichenmüller. (2 mal.)
Anzengruber. L. Kreuzelschreiber. (3 mal.)

— Pfarrer von Kirchfeld. * (1 mal.) :
L'Arrongc. A. Hasemanns Töchter. (2 mal.)

— Weg zum Herzen. (2 mal.)

— und Moser, G. v. Registrator aus

Reisen. (2 mal.)
Baumann, A. Versprechen hinterm Heerd.
Bencdir. R. Vetter. (1 mal.)

— Zärtlichen Verwandten, (r mal.)
Bizet, (9. Carmen. Oper, (l mal.)
Bjiirnson, B. (Lange). Neuvermählten.

(2 mal.)

— (Passarge.) Ueber die Kraft. (3 mal.)
Bluincnthal. O. Große Glocke. (2 mal.) :

— Probepfeil. (2 mal.) ,
— Zweite Gesicht. (2 mal.) J

— und Kadelburg. (9. Herr Senator.

(2 mal.) i
Bulthaupt. H. Viktoria. (2 mal.) !

Ernst, O. Flachsmann als Erzieher.

Freytag, (9. Journalisten. * (1 mal.) j
Friedrich. W. Guten Morgen Herr Fischer.

(1 mal.)

Goethe. W. v. Iphigenie. (1 mal.)
Gutzkow, K. Uriel Acosta. (1 mal.)

— Zopf und Schwert. (2 mal.)
Halm, Fr. Sohn der Wildniß. (2 mal.)
Hauptinann, G. Fuhrmann Henschel. (2 mal.)

— Hannele. (4 mal.)
Hebbel, F Maria Magdalena. (2 mal.)
Hillern, W. v. Geierivally. (1 mal.)

Ibsen, H. (Brausewetter.) Wildente. (1 mal.)
— (Borch.) Rosmersholm. (1 mal.)

— (Lange.) Nora. (3 mal.)
Jacobson, B. Zum Einsiedler. * (2 mal.)

Kleist, H. v. Prinz v. Homburg. (3 mal.)

— Zerbrochene Krug. * (3 mal.)
Kreutzer, C. Nachtlager zu Granada. Oper.

(1 mal.)
Lcssing, G. E. Emilia Galotti. (1 mal.)

— Minna von Barnhelm. (2 mal.)

Licnhard, F. Ter Fremde. (4 mal.)

Lortzing, A. Czaar und Zimmermann.

Oper. (1 mal.)
Mascagni, P. Cavalleria rusticana. Oper.

(1 mal.)
Millöcker, K. Bettelstudeut. (5 mal.)
Moliere. (Fulda). Gelehrte Frauen. (1 mal.)

Moser, G. v. Bureaukrat. (2 mal.)

Pailleron, E. Zündende Funke. (2 mal.)
Philippi, F. Wohlthäter der Menschheit,

(l mal.)
Pohl, E. Schulreiterin. * (1 mal.)
Räder, G. Robert und Bertram. (2 mal.)
Rosmcr, E. Königskinder. (7 mal.)

Sardou. (Blumenthal.) Cyprienne. (2 mal.)
Schiller, Fr. v. Demetrius. (2 mal.)

— Fiesco. (1 mal.)

— Lied von der Glocke. (2 mal.)

— Maria Stuart. (1 mal.)

— Räuber. (3 mal.)
Schönthan, P. v. Raub der Sabinerinneu.

(2 mal.)

— und Koppel-Ellfeld. Comtesse Guckerl.

(1 mal.)
Scribe-Olfers. Frauenkampf. (2 mal.)
Shakespeare. (Deinhgrdstein.) Widerspen¬

stigen Zähmung. (2 mal.)

— (Dingelstedt.) Wintermärchen. (1 mal)

— (Schlegel.) Romeo u. Julia. (3 mal.)
Skowronnek, R. Stille Wache, (l mal.)
Sudermann, H. Johannisfeuer. (5 mal.)

— Schmetterlingsschlacht. (3 mal.)
Thomas, Brandon. Charleys Tante. (2 mal.)

Töpfer, K. Rosenmüller u. Finke. (1 mal.)
Treptow und Herrmann. Unser Doktor.

(1 mal.)
Trotha, T. v. Hofgunst. (3 mal.)

Walther u. Stein. Gfoßkaufmann. (3 mal.)
Wilbrand, A. Jugendliebe. (2 mal.)

Wildenbruch, E. v. Haubenlerche. (1 mal.)

— Tochter des Erasmus. (5 mal.)
Will, O. Aus der Märchenwelt. (3 mal.)
Wolff, A. Preciosa. (4 mal.)

Von diesen 74 Stücken sind 7 Trauerspiele, 22 Schauspiele, 25 Lustspiele,

7 Schwänke und Possen, 5 Bolksstücke, 2 Märchen, 4 Opern, 2 Operetten und Liederspiele.



Die mit * bemerkten Stücke wurden in theilweiser neuer Besetzung aus voriger

Saison wiederholt: die übrigen waren Novitäten (siehe zuvor) oder neu cinstudirt. —

Die Regie führte Herr Direktor Carl Ulrichs bei folgenden 58 Stücken: Comtesfe

Guckerl. — Charleys Taute. — Cypriennc. — Demetrius. — Elektra. —' Emilia

Galotti. — Fuhrmann Henschel. — Fremde. — Flachsniann als Erzieher. — Frauen-

kampf. — Geierwallt). — Gelehrte Frauen. — Große Glocke. — Herr Senator. —

Hofgunst. — Hannele. — Haubenlerche. — Iphigenie. — Johaunisseuer. — Jugend¬

liebe. — Journalisten. — Königskinder. - Kreuzelschreiber. — Lied von der Glocke. —

Maria Magdalena. — Maria Stuart. — Minna von Barnhelm. — Neuvermählten. —

Nora. — Pfarrer von Kirchfeld. — Preciosa. — Prinz von Homburg. — Probepseil. —

Raub der Sabinerinnen. — Räuber. — Romeo und Julia. — Rosenmiiller und

Finke. — RosmerSholm. — Schmetterlingsschlacht. — Schnlreiterin. — Sohn der

Wildniß. — Tochter des Erasmus. — lieber die Kraft. — Uriel Acosta. — Verschwö¬

rung des Fiesco. — Vetter. — Viktoria. — Weg zum Herzen. — Widerspenstigen

Zähmung. — Wildente. — Wintcrmttrcheu. — Wohlthäter der Menschheit. — Zärtlichen

Verwandten. — Zerbrochene Krug. — Zopf und Schwert. — Ztim Einsiedler. — Zün¬

dende Funke. — Zweite Gesicht.

Herr Regisseur Albert Blumenreich bei folgenden 12 Stücken: Aus der

Märchenwelt. — Beiden Reichenmüller. — Bettelstudent. — Bureaukrat. — Großkauf¬

mann. — Guten Morgen Herr Fischer. — Hasemanns Töchter. — Registrator aus

Reisen. — Robert und Bertram. — Stille Wache.-— Unser Doctor. — Versprechen

hintern: Heerd.

Die musikalische Leitung der Operetten. Singspiele, Possen, sowie die der Zwischen¬

aktsmusik lag in den Händen des Herrn Hof-Musikdirektor F. Manns und des Herr»

Hvf-Conzertmeister W. Kufferath.

Proben fanden im Ganzen statt:

300 Bühnenproben 43 Chorproben

53 Soloproben. 26 Orchesterprvben.

Äls Gäste traten auf:

Herr Julius Arnfeld vom Stadttheater in Hamburg. (2 mal.)

Hofguust, Fürst.

Romeo und Julia, Romeo.

Frl. Bertha Bromowsky aus Berlin. (2 mal.)

Maria Stuart, Maria.

Widerspenstigen Zähmung, Katbarina.

Herr William Büller. (4 mal.)

Raub der Sabinerinnen, Striese. (2 mal.)

. Rosenmüller und Finke, Thimotheus.

fVetter, Siegel.

^Zärtlichen Verwandten, Schummrich.

Frau Käthe Franck-Witt vom Thalia-Theater in Hamburg. (2 mal.)

Comtesfe Guckerl, Hermance.

Haubenlerche, Lene.

Herr Robert Rhil vom Schauspielhaus in Hamburg. (4 mal.)

Journalisten, Bolz.

Pfarrer von Kirchfeld, Hell.

Wildente, Hjalmar.

Wohlthäter der Menschheit, Martius.

Frl. Emma Opel Döni "Wilhelmtheater in Magdeburg. (5 mal.)

Bettelstudent, Laura.



Irl. Marie Reiscnhoter vom Deutschen Theater in Berlin. (2 mal.)

Rosmersholm, Rebekka.
( Zchulreiterin, Lucie.
( Widerspenstigen Zähmung, Katharina.

Herr Walther Rossath vom Residenztheater in Hannover. (2 mal.)

Haubenlerche, Hermann.

Iphigenie, Orest.

Herr Fritz Tturuisels vom Carl Schultze-Theater in Hamburg. (5 mal.)

Bettelstudent, Symon.

Herr Max Thomas vom Hoftheater in Neustrelitz. (2 mal.)

Räuber, Franz.

Zweite Gesicht, Mengers.
Opern- und Ballet-Personal des Bremer Stadttheaters unter Direction

1. „Carmen". 2. „Czaar und Zimmermann". 3. „Cavalleria rusticana"

und „Nachtlager zu Granada.

Von diesen 132 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheim ische Abonnement,

17 außer Abonnement, 12 auf das Abonnement für Auswärtige und 3 auf Schüler¬

vorstellungen, und zwar:

Gro ^herzogliche Hof-Theater-Inlendanz.

des Herrn Erdinann-Jesnitzer.

Vorstellungen für Auswärtige:
Bettelstudent. (Frl. Opel, HerrRobert und Bertram.

Schinetterlingsschlacht.
Tochter des Erasmus.

Königskindcr.
Grohkausmann.

Zohaiinisscuer.

Preciosa.
^Fremde.

ZHannele

Prolog.
Elektra.

Zerbrochene Krug.

Miners Gedichte.
Romeo und Julia.

Flachsman» als Erzieher.

Sturmfels.

Schiilervorstellungcn ;n kleinen Preisen:
Preciosa.Prinz von Homburg.

Räuber.

Oldenburg, im Mai 1901.

Oldenburg. Lchulzesche Hof-Buchdruckerei. 31. Schward.
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Die Vorstellungen im Großherzoglichen Theater Hieselbst beginnen Ende September d. I.

' Monnemenlsbedingungen:
1. Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum 12. September d. I., Bormittags

von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßherzoglichenTheatercasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnenten der vorigen Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in der Abonnementsliste

verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 10. September d. I. zum eventuellen

Neuabonnement reservirt bleiben.

3. Anmeldungen können sowohl auf die volle Anzahl von 100 Vorstellungen (ganze Abonne¬

ments) als auch auf 25 Vorstellungen (% Abonnements) gemacht werden. Die t / i Abonnements berech¬

tigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. rc. Vorstellung". Natürlich

schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch */ 4 rc. desselben Platzes nehmen kann.
Nach dem 10. September d. I. werden die von den vorjährigen Abonnenten innegehabten

und nicht wiederbelegten Plätze ebenfalls zum 1/ i Abonnement ausgegeben werden.

4. Die Theater-Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß

sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement

auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-

Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschieht praenumerando an

den mit der Hebung derselben beauftragten Cassirer. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vor¬

stellungen lautend) können, nach Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen von je 20 Billets, oder zu

Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonne¬

mentsbetrag für Theilabonnements praenumerando in einer Summe zu leisten.

6. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt

jedes Billet nur für die auf demselben bezeichnete Vorstellung.

7. Preise der Plätze:
1. im Abonnement: 2. Caffen-Preise:

a) Balconsitze I. Rang.

Ganze Abonnements,

a) 100 Vorstellungen:

190 JL 00 4 .

lji Abonnements.
b) 25 Vorstellungen

47 Jt. 50 4 . 3

ä Billet.

JC. 00

b) Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitze)
190 „ 00 ff 47 fl

50 „ 3 ff 00

c) „ „ (Hintersitze)
175 ff 00 ff 43 ft

75 „ 2 ff 75

d) Logensitze I. Rang (Vordersitze) . .
175 ft 00 ff 43 fl

75 „ 2 fl 75

e) „ „ (Hintersitze). . .
165 (t 00 ff 41 ft

25 „ 2 ft 60

f) Parquetsitze.
165 ff 00 ff 41 ft

25 „ 2 ff 60

g) Parquetsitze VIII. bis X. Reihe . .
120 ff 00 ft 30 fl ff 1 ff 80

h) Mittelplätze II. Rang.
110 ff 00 ff 27 ft

50 „ 1 ff 75

i) Logensitze II. Rang.
100 ff 00 ft 25 ff ft 1 ft 60

k) Parterresitze.
90 ff 00 ft 22 ft

50 „ 1 ff 30

1) Amphitheater III. Rang.
ff 70

m) Gallerte.
ff 50

8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ei

zugsrecht auf ihre Plätze eingeräumt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesicher-

werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonnirt sind.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,

wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬

lerischen Rücksichten durchaus nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen

auf eine Eintheilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht ge¬

nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgetheilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬

raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestücke mitzunehmen. Die Logen¬

schließer sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 4

an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist

beauftragt, die Aushebungsgebühr praenumerando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im

HI. Range sind nur 5 4 pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JC. 50 4 .

12. Die Abonnements -Billete sind am 17. und 18. September er., Vormittags
von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis 5 Uhr, im Bureau der Theatercasse, Eingang
Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzufordern.

Oldenburg, 1900 September 1.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Bremer Thierscha«

6. September 1900.

Großherzogliche Baugewerk- und Maschmenbauschule
zu Varel an der Jade.

Programme und nähere Auskunft durch den Direktor H. Diesener.

Großherzogl. Ackerbauschule Varel (Oldenburg).
Beginn des neuen 1^/sjährigen Cursus Montag, de» 13. Oktober. Auskunft ertheilt und Jahres¬

berichte versendet Dr. Gabler, Director.

Rodenkirchen.
Unsere Zinsvergütung für Einlagen beträgt:

bei halbjährlicher Kündigung:
entweder fest.»Va % p. a.
oder auf Wunsch V* % unter dem jeweiligen Reichs-

bank-Diseont, jedoch mindestens 3% und höchstens 4 °/o p. a.
(augenblicklich also 4 %).

bei vierteljährlicher Kündigung.2 3/* % p. a.
bei monatliche: Kündigung.SS 1/* °/0 p. a.
auf kurze Kündigung und auf Check-Conto.2 % p. a.

Für alle auf halbjährige Kündigung zu belegenden Gelder, welche uns per
Post zugesandt werden, tragen wir die Portoanslage«.

Spar* 4 Credit-Verein.
Eden Sc Co.

Geschllstseröffrnrirg.
Mit dem heutigen Tage habe ich mich hier als Rechnungssteller,

Mandatar und Berganter niedergelassen. Zu allen in meinem Fache
vorkommenden Arbeiten halte ich mich bestens empfohlen und verspreche
prompte Erledigung der mir ertheilten Aufträge.

Mein Bureau bestndet sich Bergstraße 16«

Jobs. Ali fing 1.
Rechnungssteller, Mandatar und

Verganter.

Oldenburger Bank.
Filialen in Atens-Nordenham, Delmenhorst, Hohenkirchen,

Jever und Vechta.
Bilanz per 31. August 1900.

Actira. JC. 4
. 178 587 69
. 1 536 596 89
. 459 258 64

Caffebestand.
Wechsel.
Effecten.
Conto-Corrent-Debitoren . .
Hypothekarische Darlehen . .
Diverse Debitoren . . . .
Bankgebäude in Oldenburg, Del

menhorst, Jever und Vechta

6 428 302 26
136 558 57
273 975 80

186 414 14

9 199 693 99

4Passiva. JC.
Actiencapital. 2 000 000 —
Reservefonds. 90 000 —
Einlagen. 4 905 982 57
Check-Conto. 448 231 92
Conto-Corrent-Creditoren ... 1 322 290 54
Diverse Creditoren. 433 188 96

9 199 693 99

Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Contobuch
mit ganzjähriger und halbjähriger Kündigung: zu den Bedin¬

gungen des wechselnden Zinsfußes bis auf Weiteres . 4°/o,
aus feste Termine nach Uebereinkunst ebenfalls bis zu.4%,
mit kurzer Kündigung und auf Check-Conto .2°/o p. a.

Die mit halb, und ganzjähriger Kündigungsfrist zum festen Zinssatz von 3 bezw. 3*/a % be¬
legten Gelder können auf Wunsch der Einleger bis auf Weiteres ohne Jnnehaltung einer Kündigungsfrist
zu den Bedingungen des wechselnden Zinsfußes umgeschrieben werden.

Der Discontsatz der Reichsbank beträgt augenblicklich 5°/o.
Die auf uns und unsere Filialen gezogenen Checks werden außer bei der Hauptbank oder jeder Filiale
auch kostenfrei in Berlin, Bremen, Cölu a./Rh., Dresden, Frankfurt a./M., Hamburg,

Hannover, Krefeld, Leipzig, Nürnberg eingelöst.
Die Direktion.

__A. Krahustöver. Probst.

Hof- und Staats-Handbuch
de- GrotzherzogthnmS Oldenburg

für 1900.
Preis cart. 1.30 J 6.

Schnhtschr -ch-»chhimdl»«ß 11) D,f.-«tzdrssitrü.
A. Schwartz.

0tdurts°Arr;eigem
Rastede.

Die Geburt eines kräftigen Junge«
zeigen au

B. Hollstei« und Fra«
geb. Wehrkamp.

Todes-Arrzeigen.

Statt jeder besonderen Meldung.

Westerstede, 1900 Aug. 30.
Heute Nachmittag 5 Uhr entschlief

sanft nach kurzer, heftiger Krankheit
mein lieber, guter Mann, unser lieber
Sohn, Bruder und Schwager,

l)r. med.
Alfred Grabliorii,

im 36. Lebensjahre.
Im Namen der Hinterbliebenen

Bertha Grabhoru
geb. Meinen.

Die Beerdigung findet Montag, den
3. September, Vormittags 10 Uhr,
statt.

Oldenbnrgifche Spar- & Leih-Bank.
Conrsbericht

vom 1. September 1800.
37s% Deutsche Reichs-Anleihe, abgest.,

3%% DeutscheReichs-Anleihe . . .
3% do. do. ...
3 s/s% alte Oldenburg. Consols . . .
3 5/s% neue do. do. (halb¬

jährliche Zinszahlung.
3% Oldenburg. Consols.
4% Schuldverschrbg.der staatl. Bodeu-

credtt-Anstaltd.HerzogthumsOlden-
bng (unkündbar bis 1906). . .

4% abgestempeltedo. do. (bis 1. Oct.
1900 3'-/,°/°; seitens der Anstalt
halbjährig kündbar).

3V«% do. do. (seitens des Inhabers

3°/ 0 Oldenburg. Prämien-Anleihc . .
3*/s% Preuß. consolid.Anleihe, abgest.,

3*/,% Preußische consolidirte Anleihe.
3% do.
4% Butjadinger, Wildeshauser, Stoll-

4°/o sonstige Oldenburger Communal-
Anleihen.

3%% Butjadinger, Goldenstedt« . .
3%% sonstigeOldenburger Comnmnal-

37a% Zkürnberger Stadt-Anleihe . .
4% Elberfeld« Stadt-Anleihe . . .
4% Eutin-Lübeck« Prior.-Obligationen
4% Russische Südostbahn - Prioritäten,

4 Io Moskau- Windau-RybinSk-Priorit.,
ftßötlicö aarcmtirt.

4°/0 alte Italienische Rente (Stücke von
4000 Fre. und darunter) . . .

3% Jtal. Eisenb.-Prioritäte», garantirt
(Stücke von 500 Lire im Verkauf

W/o höher.)
4%l1ngar.Gold-Rente (Stücke v.2025•&)
3 1/«°/o Pfandbriefe der Preuß. Boden-

Credit-Actien-Bank, Serie 'VII. bis
IX., unkiindb ar btS 1907 . . .

4°/o do, do., S«ieXVHI.,unkündb.b.1910
a’tf/o Pfandbriefe der Mecklenburgische»

Hypothekm-Wechselbank,unkündbar

4°/o do., S«iel., unkündbar bis 1909 .
4% Blashütten-Priorttäten» rückzahlbar

102 .
4% WarpS-Spinn«ei-Prioritäten, rück-

Ankauf.

94,50 6b,0l-
94,50 85,01
85,80 86,35
91,50 62,50

91,50
83 ’eA

99,50 —

99 100

99
122,50 123,30

94,20 84.75
94,20 61.75

63,3585,80

98,50 —

97,50
92

—

91 92

98,50 —

94,60 —

94,60 -

94,40 94,95
57,3556,60

95,70 96,25

90,45 91
99,70 100

90,70 91,25
99,70 100

99 100

102 103

— —

OldcuburgischcLandeSbank-Actten . .
(40% Einzahlung und 4% Zins vom

1. Januar.)
Oldenburg. GlaShütten-Actien (4% ZinS

vom 1. Januar).
Oldrub.-Portug.-Dampfsch.-Rhed.-Aetie»

4% Zins vom 1. Januar) . . .
WarpS - Spinnerei - Prioritäts - Actie»

HI. Emission(4% Zins v. 1. Janr.)
Wechsel auf Amsterdamkurz für fl.100 \.J&

„ „ London kurz für 1 Lstr. „ „„ „ New-Uork für 1 Doll. „ „
Holläud. Banknoten für 10 Guld. „ „

An der Berliner Börse uotirten gester«
Oldeub. Spar- u. Lech-Bank-Ncticn. . —
Oldenb. Tisrnhütten-Actiru (Augustfehn)132°/g bcz. G.
Oldrnb. Brrs.-Ges.-Actien pr. Stuck . . —

Diseout d« Deutsche»Retchsbank. 5%.
DarlehnszinS do. do. . 6°/„.
Luser Zins für Wechsel .... 5%,

do. do. Eonto-Correut. . 6%.

168,50 1C9.30
20,415 20.515
4,165 4215

16,83

Der 04. Jahrgang dcS

Vsikrbot
gemeinnütziger reich illullrirter Volkskalender auf das Jahr 1901, mit einem illustrierten Notiz-Kalender als Jnga-ie,
ist dem zu billigen Preise von 50 4 in unserm Verlage erschienen.

Wiederverkäufern höchster Rabatt.
Oldenburg.Schnlzefche Hof-Buchhandlung und Hofbuchdruckerei (A. Schwartz).

Der General-Anzeiger der Stadt Frankfurt a. M. schreibt in seiner Nummer 196 vom 23. August 1900 unter Orts-Nachrichten, Abtheilung
„Auszeichnungen" a. A. Die Firma Georg Scherer & Co., Langen, erhielt auf der Weltausstellung Paris, für hervorragende Leistungen auf ihrem Gebiete,
die „goldene Medaille".
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Thratkr-WMkmut für Auswürtigk
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GroWrzoglichen Theater zu Oldenburg.

Tie Unterzeichnete TheArverwaltung wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kommenden Theatersaison
und zwar von October an 12 »rstellungen der besten Erzeugnisse der dramatischen Litleratur, für Auswärtige geben und
darauf ein Abonnement eröffnen! Tie Vorstellungenwerden Nachmittagsetwa i x/2 Uhr beginnen und so zeitig schließen,
daß die auswärtigenAbonnenteiHstets mit den Abendzügenwieder abreisen können. Tie Großherzogliche Eisenbahnverwal-

assen, für die auswärtigenTheater-Abonnenteneine wesentliche Ermäßigungder Fahrpreise
Ingen sind folgende:
»Abonnement können nur schriftlich in der Zeit vom 7. bis 22. September d. I. an die
fnacht werden, unter genauer Angabe der gewünschten Plätze, der Fahrclasteund der Eisen-

die Abfahrt erfolgen soll. Nach dem 22. Septemberd. I. können Anmeldungennicht mehr
! Die Abonnentenvoriger Saison haben aus ihre betreffenden Plätze, soweit thnnlich, bis

I. den Vorzug. Die Theater-Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen ver-
aß sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme

schließen.
pur auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungenabgelaffen werden. Tie Zahlung
plo an die Großh. Theater-Casse.
Jet erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die auf demselben be-

zeichnete Vorstellungl>nd Plätze.
4. Den Theaterbesuche« ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauerraumdes Parquets, Par-

rmges abgelegte Garderobestücke mitzunehmcn. Die Logenschließer sind angewiesen, solches nicht
Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 ^ an den Pächter zu entrichten und ist dieser

für die abgegebeneiTSachen haftpflichtig. Ter Pächter ist beauftragt, die Aufhebungsgebührpraemimerando zu
fordern. Für BenDZung der Garderobeim III. Range sind nur 5 J, pro Abend an den Pächter zu zahlen.

Preise der Plätze im Abonnement: Cassenpreise:

tung hat sich bereitwilligfindenl
eintretenzu lassen. Tie Bedinß

1. Tie Anmeldungen^znn
Großh. Theatercaffe
bahnstation,von welä
angenommen werden,
zum 20. September
muthet werden kann,
am Abonnement auszl

2. Abonnementsköickenj
erfolgt prasururrera
Jedes Abonnement-il

I für jede Vorstellung:
a) Balconsitz 1 Rang . . . . 2 jfC. 25 ^

für 12 Vorstellungen:
27 JfC. — A 3

k Billet:
M. — 4

b) ProsceiriuiOloge I.Rang(Vordersitz) 2 „ 25 „ 27 „ — „ 3 „ —
c) ,* 1 „ (Hintersitz) i .. 85 „ 22 „ 20 „ 2 „ 75
d) Logensitz I Rang (Vordersitz) . i .. 85 „ 22 .. ?o .. 2 „ 75
e) Logensitz I Rang (Hintersitz) . i „ 75,, 21 „ — „ 2 .. 60
f) Parqudsii. i „ 75 „ 21 „ — „ 2 „ 60
g) „ 18. bis 10. Reihe . i n 35 „ 16 .. 20 „ 1 „ 80
li) Mittelplcß II. Rang . . . i ii 2 0 „ 14 „ 40 „ 1 „ 75
i) Logensitzll-Rang .... i .. 10 „ 13 .. 20 „ 1 „ 60
k) Parteche!. i „ — „ 12 „ — „ 1 „ 30
1) AmphithßterIII. Rang . . „ 70

m) Gallerlel. „ 50
5. Die Kosten derkffenbahnfahrt für sämmtliche12 Vorstellungenwerdenzugleich mit den der Abonnements-Billete

bei der Großh.^heater-Cassebezahlt.
6. Das Theater-Bketzur 1. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonnements-Fahrkartezur 1. Vorstellungwerden den

1
landt werden. Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellungim Bureau der Großh. Theatercaffe,
leite 2 Treppen rechts.
fug der Vorstellungen geschieht durch die „OldenburgischenAnzeigen".

Großh. Theater-Casse,Eingang Gartenseite2 Treppen rechts, ist während der Dauer der Anmel¬
dungen zum stvnnement an den WerktagenVormittags von 10 bis 12 und Nachmittagsvon 4 bis 5 Uhr geöffnet.

9. Der Verkauf lx Casse-Billete findet an den betreffenden Theatertagen Vormittags von llVa bis 1 Uhr, Nachmittags
bei der Casse in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Vorausbestellungenauf Billete können

von answärtsRur schriftlich (portofrei) an die Großh. Theater-Cassegemacht werden und zwar gegen Erlegung
von 20 ^ Bltellgeldpro Billet.

10. Die Fahrprei» der Eisenbahn sind für die Tage der Vorstellungendurch freundliches Entgegenkommen der Eisen-
bahn-DirectWum etwa 1/s ermäßigt, und betragenfür die sämmtlichen 12 Vorstellungen:

Abonnentenziv
Eingang Gar

7. Die Ankündi
8. Das Bureau ii

Zn»en
Oldmburg

Preis für 12 Hin- und Zwischen
Oldenburg

Preis für 12 Hin- und
12 Rückfahrten

Classe
12 Rückfahrten

Classe
II. III. Ultd II. III.

Jii/. M. 4 JC. 4 uW.
Apen m ... . . 21 60 14 40 Immer . . . 29 60 19 70
Ilugnstkn . 23 80 15 90 Ipwege . . . 6 50 4 40
Bant m ... . . 37 50 25 — Kirchhammelwarden 23 10 15 40
Berne M ... . . 18 80 12 50 Kleinensiel . . 33 20 22 10
Bloh I 4 40 2 90 Leer .... 40 40 26 90
Brake L)ldbg.) . . . 23 10 15 40 Loy .... 8 — 5 30
Brcin» . . . . . 32 40 21 60 Maricnsiel . . 35 30 23 60
BrcinL-Neustadt . 30 30 20 20 Neuenkoop . . 15 20 10 10
Brett» . . . . . 34 60 23 10 Nordenham . . 36 — 24 —
DangiRermoor . . . 24 50 16 40 Nortmoor . . 34 60 23 10
DelmUhorst. . . 22 40 14 90 Ocholt . . . 17 30 11 60
Dötliilen . . . 36 80 24 50 Ohmstede. . . 2 90 . 2 _
Dwobrg .... . 24 50 16 40 Oldenbrok . . 15 90 10 60
Ellenvdamm . 28 10 18 80 Ostiem . . . 37 50 25 —
Elsfl« .... . 23 10 15 40 Ovelgönne . . 20 20 13 50
Etzholt .... 5 10 3 40 Rastede . . . 9 40 6 30
Filsul .... . 31 — 20 70 Rodenkirchen . . 29 60 19 70
Gantirkcsce . . 27 40 18 30 Sande . . . 33 20 22 10
Golztarden . . . . 25 20 16 80 Sanderbusch. . 34 60 23 10
GroUnmeer . . . . 12 30 8 20 Schierbrok . . 18 80 12 50
GroAnsiel . . . . 35 30 23 60 Stickhausen . . 28 80 19 20
Grüwcnbühren . . . 15 90 10 60 Strückhausen . . 18 — 12 —
Hnhq. . 13 — 8 70 Südende . . . 6 50 4 40
Haninelwarden . . . 23 10 15 40 Sürivürden . . 27 40 18 30
Heiaiiühle . . . . 38 90 26 — Varel .... 22 40 14 90
Hncktingen . . . . 27 40 18 30 Wildeshansen 40 40 26 90
Hupe. . 12 30 8 20 Wilhelmshaven . 38 20 25 50
Jqderberg . . . . 17 30 11 60 Wüsting . 6 50 4 40
Jever. . 41 80 27 90 Zwischenahn. . 11 60 7 70
die Eisenbahnfahrtwerden besondere Abonnements-Rückfahrkarten mit rothen Längsstreifenansgegeben

im Uebrigen die Form und Farbe der gewöhnlichen Fahrkarten haben.. Diese Abonnements-Karten,welche für
jeden Abonnenten in den Nummerm 0001 bis 0012 verabfolgtwerden, gelten je nur zu einer Hin- und Rückfahrt
von der auf denselben vorgedruckten Station bis Oldenburg und zurück. — Die Benutzungder Karten erfolgt unter
folgenden Bedingungen:

a) Tie Karten gelten zur Fahrt nach und von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellungfür Auswärtige.
b) Dieselben sind vor der Hinfahrt nach Oldenburg am Fahrkartenschalter der Abgangsstationzum Stempeln vor¬

zuzeigen.
c) Unterbrechung der Fahrt ans Zwischenstationen ist nicht gestattet.
d) Bei der Hinfahrt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Thcater-Billet, bei der Rückfahrt der

Coupon des Theater-Billets dem Schaffner mit vorzuzeigen.
HL. Sollte in der nächsten Theatersaison ein noch weiterer Rückgang des Abonnements stattfinden, wie

das in den beiden letzten Jahren der Fall war, so wird die Theater-Intendanz sich leider gezwungensehen, die Vor¬
stellungen für Ausvärtige in Zukunft ausfallen zu lassen.

Oldenburg, 1900 August 30.

Grohherzogliche Theater-Intendanz.
Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Oldenburg.
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Sonntag, den 30. September 1900.
1. Vorstellung im Abonnement.

Die

erschwörung des Fiesco

3 « Genua.

Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genua.Georg Seyberlich.

Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.Rudolf Opel.

Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.Rudolf Bischofs.

Verrinn, verschworener Republikaner.Hans Firle.

Bourgognino, \ .Adolf Reinhardt.

Kalkagno, [ Verschworene.Hermann Blank.

Lomellino, Gianettino's Vertrauter.Rich. Scydelmann.

Zenturione, ).Egon Hedeberg.
Zibo, > Mißvergnügte.Willy Giesecke.

Asserato, s. Reuse Geblain.

Romano, Maler.Willy Bünting.

Muley Hassan, Mohr von Tunis.Ernst Barnstedt.

Deutscher der Herzoglichen Leibwache.Alfred Brandhorst.

Erster ).Albert Blumenreich.

Zweiter ! aufrührischer Bürger.Eugen Gottschalk.
Dritter ).Heinrich Colmar.

Leonore, Fiesco's Gemahlin.Jda Ravenau.

Julia, Gräfin Wittwe Jmperiali, Doria's Schwester.Life Brock-Waldau.

Bertha, Verrina's Tochter...Elise Evers.

Rosa, ) _ , s „ .Martha Giesecke.

Arabella, / Leonoren's Kammermädchen. . . .Jda Oette.
Erster 1 ...Else Frank.

Zweiter ) . ........ Marie Stein.

Wachen !...Josef Nigrini.

i.,.Oscar Tegeder,

Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.

Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

...

8»
i

55

Zwischenaktsmusikvon Joachim, Rheinberger, Schumann, Reissiger und Reinecke.

Nach dem 3. Alcte Pause von IO Minuten.

Ml Kassen-Preise: M
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. — Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC 80 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 * 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 , 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 . 30 „

„ „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.... „ 70 .

Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Gallerte . ft 0 0 ff

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 2. October 1900. s. Vorstellung im Abonnement. Der Weg zum Herzen. Lustspiel in

4 Akten von A. L'Arronge. Anfang 7 Uhr»

O -sP"
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Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Grohherwgl rarer

Oldenburg.

Dienstag', den 2. Oetober 1900.
s. Vorstellung im Abonnement.

Anfang y 1 !* Uhr.

Frauenkampf.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe von Olfers.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Pers onen:

Gräfin von Autreval, geb. Kermadio.Life Brock-Waldau.

Leonie von Villegontier, ihre Nichte.Elise Ewers.

Henri von Flavigneul...Rudolf Opel.

Gustav von Grignon.Hermann Blank.

Baron von Montrichard.Ernst Bornstedt.

Ein Unteroffizier .Alfred Brandhorst.

Ein Bedienter.August Pöhler.

Ort der Handlung: Schloß Autreval in der Nähe von Lion. Zeit: Oetober 18l7.

Vorher:

Zn Einsiedler.

Lustspiel in einem Aufzuge von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Sanitätsrath Robert Schlomann ..Egon Hedeberg.

Bertha, seine Frau.Louise Behrens.

Dr. Siegfried Cornelius.Rudolf Opel.

Edith, seine Frau . Elise Ewers.

Ferdinand, Oberkellner.Rich. Seydelmann.

Anna, Zimmermädchen.Grete Bosse.

Friedrich, Hausknecht. Willy Bünting.

Schauplay: Das Hotel „Zum Einsiedler,, in einer kleinen Stadt am Rhein.

Zwischenakts-Musik.
1. Festmarsch von Manns. 2. Lustspielouverture von Keler-Bela. 3. Schlittschuhläufer-Walzer von Waldteufel

Nach dem 1. Stück und dem 1. Akt des zweiten Stückes läng-ere Pausen.
Krank: Katharina Winkler.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 76

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 ^ 80

1 75 ,.

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 3. Oetober 1900. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.

Robert und Bertram. Posse mit Gesang in 4 Akten von Gustav Räder.

Freitag, den 5. Octobcr 1900. 3. Vorstellung im Abonnement. Der Weg zum Herzen. Lustspiel in

4 Akten von A. L'Arronge. Anfang 7 Uhr.

QJ

W.

(S

s

'i'

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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GroßherMl. Theater.
Oldenburg.

--

L

Mittwoch, den 3. October 1900.
1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Mp" Anfang 4 Ahr. ^WW
Äobevt und VevtvMir,

öder:

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abtheilungen von Gustav Raeder.
I» Scene gesetzt vom Regisfenr Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmustkdirectorManns.
Personen:

1. Ablheilung.
Die Befreiung.

Robert, i m r. . .... Willy Giesccke.

Bertram, / Arrestanten , , . , Albert Blumenreich.

Strambach, Gefängnißwärter, Invalide Georg Seyberlich.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche. . Rudolf Opel.

Schildwache ........ Josef Nigrini.

Ein Corpora! ........ Willy Bünting.

2. Abtheilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.Willy Giesecke.

Bertram.Albert Blumenreich.

Mehlmeyer, Pächter.Erwin Stein.

LipS, Wirth.Hans Ebert.

Rösel, Schenkmädchen.Marg. Liebreich.

Michel ..Rudolf Opel.

Erster ) „ . .... Paul Roth.

Zweiter J ^andgensd arm .... Alfred Brandhorst.
Brautvater .Reuse Geblain.

Bräutigam.Eugen Gottschalk.

Braut.Elise de Scheirder.

Ein Hausknecht.August Pöhler.

Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen. Musikanten.

3. Ablheilung.
Soiree und Maskenball.

Robert.Willy Giesecke.

Bertram.Albert Blumenreich.

Jpelmeyer, ein reicher Banquier . . Rich. Seydclmann.

Isidora, seine Tochter.Paula Milbitz.

Samuel Bandheim, sein erster Commis Adolf Reinhardt.

Commerzienräthin Forchheimer, seine

Cousine.Louise Behrens.

Doctor Corduan, Hausfreund . . . Heinrich Colmar.

Jack, Bedienter.Willy Bünting.

MaSken. Gäste. Bediente.

4. Abtheilung.
Das Volksfest.

Robert.Willy Giesecke.

Bertram.Albert Blumenreich.

Frau Müller, eine alte Wittwe . . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter .... Marg. Liebreich.

Michel.Rudolf Opel.

Strambach.Georg Seyberlich.

Jack.Willy Bünting.

1. Ausrufer.Eugen Gottschalk.

2. Ausrufer.Josef Nigrini.

Guckkastenfrau.Bertha Seyberlich.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc'

Zwischenakts-Musik.
1. Königsmarsch von Zamara. 2. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 3. „Glücklich ist, wer vergißt", Mazurka von

Millöcker. 4. Juanita-Quadrille von Strauß. v

Kafsen-Preise:
Balkonsitz I. Rang ........ 3 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC. 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 , 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 .

Kastenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3^ Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

Freitag, den 5. October 1900. s. Vorstellung im Abonnement. Der Weg znm Herzen. Lustspiel in

4 Akten von A. L'Arronge. Anfang V Nhr.

Für die auswärtigen Abonnenten zur Kenntniß, daß die nächsten 5 Auswärtigen-Vorstellungen voraussichtlich an

folgenden Tagen stattfinden werden: 17. October, 24. October, 7 November, 5 Dezember, 19. Dezember 1900.

K
o

8
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Nach der ersten und dritten Abtheilung 1 finden grossere Pausen statt. ^
Krank: Katharina Winkler.

,rO'i/
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherwgl.
Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 5. October 1900.

3. Vorstellung im Abonnement.

I^T Anfang 7\ Uhr. ~Wt

erzen.

Lustspiel in 4 Akten von Adolph L'Arronge.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Franz Kern, Fabrikant..Egon Hedeberg.

Mathilde, geb. von Hohenwerth, dessen Frau.Life Brock.

Martha, seine Tochter aus erster Ehe.Elise Ewers.

Commerzienrath Ferdinand Kern, sein Bruder.Rich. Seydelmnn».

Anna, dessen Tochter.Martha Giesecke.

Assessor Hans von Schott.Hermann Blank.

Assessor Fritz Neubaur.Rudolf Opel.

Julie, dessen Schwester.Paula Milbitz.

Paul Sanders, Landwirth.Willy Giesecke.

Babette, in Diensten bei Franz Kern.Grete Bosse.

Wendel, Bureaudiener.Hans Ebert.

Ein Diener des Commerzienrathes.Willy Bünting.

Zwischenakts-Musik.
1. „Wiener Blut", Marsch von Komzllck. 2 Hochzeitslied (nach Goethe) von Manns. 3. Kußwalzer ans,, Der lustige Krieg"

von Strauß. 4. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Katharina Winkler.

Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

S£ Kassen-Preise:
. 3 ijiC. — ^. Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

H,

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von II' , bis 121. Uhr Vormittags.

Sonntag, den 7. October 1900. 4 Borstellung im Abonnement. Die Sch metterlitt gsschl
Komödie in 4 Akten von H. Sudermann. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

a ch t. fl

ahN1.Ävnnznitz



Oldenburg.
Grohherzogl Theater.

Sonntag, den 7. October 1900.

4. Vorstellung im Abonnement.

Die Schmetterlingsschlacht.

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Pers onen:

Frau Hergentheim, Steuerinspektorswittwe.Louise Behrens.

Else, verw. Frau Schmidt >.Life Brock.

Laura, > ihre drei Töchter.Jda Ravenau.

Resi, ).Elise Ewers.

Wilhelm Vogel, Apothekerlehrling, ihr Neffe ..Willy Giesecke.

Winkelmann..Ernst Barnstedt.

Max, sein Sohn._.Rudolf Opel.
Richard Keßler, Reisender in Winkelmann's Geschäft.Hermann Blank.

Dr. Kosinsky, Oberlehrer.... Egon Hedebcrg.

Ein Comptoirdiener..Willy Bünting.

Ort: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt die Zeit von drei Monaten.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre von Trotha. 4. „A.ubade aux marie“ von Lacombe.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine grössere Pause statt.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

,, „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang. 1„60„

Parterresitz. 1„30„

Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerie .— „ 50 „

Kajsenöffnung 6 Uhr. Einlaß 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 9. Oktober 1900. 5. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7V- Uhr. Der Herr Senator.

Lustspiel in 3 Akten von G. Kadelburg und O. Blumenthal. i
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 9. October 1900.
. 5. Vorstellung iw Abonnement.

V9~ Airfawg 7\ Uhr.
Wegen Plötzlich eingetretener Hindernisse statt der zu beute angekündigten Vorstellung:

„Der Herr Senator"

Frauenkampf.

Lustspiel in 3 Akten nach Scribe von Olfers.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Gräfin von Autreval, geb. Kermadio.Life Brock.

Lconie von Villegontier, ihre Nichte.Elise Ewers.

Henri von Flavigneul.Rudolf Opel.

Gustav von Grignon.He,mann Blank.

Baron von Montrichard.Ernst Bornstedt.

Ein Unteroffizier .Alfred Brandhorst.

Ein Bedienter.August Pöhlcr.

Ort der Handlung: Schloß Autreval in der Nähe von Lion. Zeit: October 1817.

Vorher:

Zinn Einsiedler.

Lustspiel in einem Aufzuge von Benno Jacobson.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Sanitätsrath Robert Schlomann.Egon Hedeberg.

Bertha, seine Frau.Louise Behrens.

Dr. Siegfried Cornelius.Rudolf Opel.

Edith, seine Frau.Elise Ewers.

Ferdinand, Oberkellner.Rich. Seydelmann.

Anna, Zimmermädchen.Grete Bosse.

Friedrich, Hausknecht...Willy Bünting.

Schauplatz: Das Hotel „Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadl am Rhein.- ♦-

Zwischenakts-Musik.
1. Festmarsch von Manns. 2. Lustspielouverture von Keler-Bela. 3. Schlittschuhläufer.Walzer von Waldteufel.

Nach dem 1. Stück und dem 1. Akt des zweiten Stückes längere Pausen.

fg: Kassen-Peeiser ^
Balkonsitz I. Rang. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC. 80 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 ..

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 76 „ Logensitz II. Rang. ... 1 . 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... • 2 „ 76 „ Parterresitz. ... 1 * 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.... . . . — „ 70 „

Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Gallerie . „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 11. Oktober 1900. 6. Vorstellung im Abonnement. Z«m erste« Male: Ueber die Kraft.

Schauspiel in 2 Akten von B. Björnson. Anfang 7^ Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofcapellconzcrte werden am Donnerstag, den

11. und Freitag, den 12. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12*/a und Nachmittags von 3Va bis 6 Uhr, im Bureau der

Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen

Plätze, soweit thunlich, bis zum 12. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Sonnabend, den

13. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 1/» Uhr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der Abonnements-

preis beträgt 16 Jt. für den Sitz und sind die Billets beimIAbschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

__ .

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grohherwgl. Theater.
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Oldenburg.

Donnerstag, den 11. October 1900.
6. Borstellung im Abonnement.

Anfang ?'i Uhr.
IV Zum ersten Male: -WO

Weber die Kraft.

Schauspiel in 2 Akten von Björnstjerne Björnson. Nebersetzt von L. Pasiarge.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Sang.Hans Firle.

Frau Clara Sang ..Life Brock.

Elias, t . , .Adolf Reinhardt.

Rahel. j deren Kmder.Elise Ewers.

Hanna Roberts, Frau Sangs Schwester.Jda Rabenau.

Der Bischof.Egon Hedeberg.

Blank, \.Paul Roth.

Brei, /.Rich. Seydelmann.

Falk, > Geistliche.Hans Ebert.

Jensen, i.Willy Giesecke.

Kröier, /.Hermann Blank.

Ein Unbekannter.Ernst Bornstedt.

Die Pfarrerswittwe.Louise Behrens.

Agathe.Elise de Scheirder.

Z w i s ch e n a k t s - M u s i k.
1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. „Halleluja" von Händel.

Nach dem 1. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz. .

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater HI. Rang.
Gallerie .

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 12. October 1900. 7. Vorstellung im Abonnement. Die Schmetterliugsschlacht.

Komödie in 4 Akten von H. Sudermann. Anfang 7 7* Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hoscapellconzerte werden am Donnerstag, den

11. und Freitag, den 12. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12*/a und Nachmittags von 37a bis 5 Uhr, im Bureau der

Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen

Plätze, soweit thunlich, bis zum 12. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf diestr Frist wird am Sonnabend, den

13. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12^/a Uhr, über die nicht belegten Plätze andelweitig verfügt werden. Der Abonnements-

preis beträgt 16 JC. für den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Vorwort
zu der Nebersetzung des Schauspiels

„Ueber die Kraft"
von L. Passarge.

Reclams Universal-Bibliothek Nr. 2170 .

-♦-

Das hier zum erstenmal übersetzte Werk des berühmten norwegischen Dichters wird

voraussichtlich in weitesten Kreisen ebenso Interesse erregen, wie verschiedene Deutungen

erfahren. Vielleicht werden einige an ein Jugendwerk des Dichters denken: jedoch mit

Unrecht. Wer die dichterische Entwicklung Björnsons verfolgt hat, weiß, daß zwei Seelen

in seiner Brust wohnen, von denen die eine auf eine realistische Auffassung der Er¬

scheinungen und thatkräftiges Eingreifen in die Ereignisse des Lebens, selbst des Tages,

hineindrängt, während die andere sich einer unthätigen Mystik crgiebt und den Rätseln

des Menschendaseins nachsinnt. Als strenggläubiges Kind eines norwegischen Geistlichen

in einer einsamen Gebirgslandschaft ausgewachsen, später sich von aller Kirchlichkeit be¬

freiend und der Freigeisterei ergeben, hat der Dichter zu einer Vermittlung, wie sie das

Leben fordert, nicht zu gelangen vermocht. „Ueber die Kraft" ist der Ausdruck dieses

Gegensatzes. Der Dichter möchte gern das Wunder schauen, aber er weiß auch, daß cs

nur ein vermeintliches ist, und daß selbst dieses Schauen nur mit dem Leben erkauft

wird. So behandelr „Ueber die Kraft" die Tragik des Wunderglaubens. Aus

dem Verlangen nach dem Wunder, ohne an das Wunder zu glauben, entspringen die

eigenthümlichen Gegensätze, ja Widersprüche, welche ebensowenig in der Dichtung wie in

dem Dichter eine volle Ausgleichung erhalten haben. Wie zum Hohne zitiert derselbe in

der ersten Ausgabe von 1883 zwei französische Werke, welche über Hysterie und nervöse

Irritationen handeln; und wie ungelöst ihm das Problem erscheint, folgt schon daraus,

daß er die Dichtung als ein „Erstes Stück" bezeichnet.

Wer an das Werk als ein Drama tritt, wird sicher enttäuscht werden; geradeso

wie das Stockholmer Theaterpublikum, welchem August Lindberg, der im Norden

weltberühmte Darsteller des Hamlet und des Oswald in den Jbsenschen „Gespenstern",

am 2. Janu x 1886 eine erste Aufführung darbot. Wer aber unbefangen den feinen

psychologischen Zügen dieser Dichtung folgt; wer namentlich die nervöse Stimmung kennt,

an welcher diese im „Lande der Mitternachtssonne" lebenden Menschen so reich sind;

wer andererseits sich an der realistischen Darstellung der Pastorenkonferenz erbauen will,

und zugleich die feine Kunst beachtet, mit welcher der Dichter den Blick aus bornierter

Engherzigkeit zu höchsten Sphären zwingt, wird der merkwürdigen Dichtung seine

Bewunderung nicht versagen.

Der Styl derselben ist ein ganz eigenthümlich norwegischer, oft springend und

absichtlich dunkel. Die Uebersetzung macht den Versuch, diesen Charakter wiederzugeben.

£. P.
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Freitag, den 13. October lOOO.
7. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Die Schmetterlingsschlacht.

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Frau Hergentheim, Steuerinspektorswittwe.Louise Behrens.

Else, verw. Frau Schmidt i.Life Brock.

Laura, > ihre drei Töchter.Jda Ravenau.

Resi, 1. Elise Ewers.

Wilhelm Vogel, Apothekerlehrling, ihr Neffe.Willy Giesecke.
Winkelmann.Ernst Barnstedt.

Max, sein Sohn.Rudolf Opel.

Richard Keßler, Reisender in Winkelmann's Geschäft.Hermann Blank.

Dr. Kosinsky, Oberlehrer.Egon Hedeberg.

Ein Comptoirdiener.Willy Bünting.

Ort: Berlin. Zeit: Gegenwart.

zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt die Zeit von drei Monaten.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre von Trotha. 4. „A.ubade aux marie“ von Lacombe.

Nach dem 2. Akte findet eine grossere Pause statt.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

. . . 3
JC. — 4'

. . . 3 „ —... 2
„ 75... 2
.. 75... 2 60... 2
.. 60

„

Parquetsitz 8 —10. Reihe. \ JC BQ 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „70.

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 14. October 1900. 8. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.

Montag, den lS. Oktober 1800. Außer Abonnement zn erhöhten Preisen.
Einmaliges Gastspiel des gesammten Opern- und Ballet-personals des Bremer Itadttheaters

unter Bireetion des Herrn Fr. Erdmann-Iesnitzer.

Carmen.
Große Oper in 4 Akten von Georges Btzet.

^Preise der Plätze:^
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. — 4

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50

Logensitz I. Rang.4 „ —

Parquetsitz.4 „ —

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50

Die geehrten Inhaber von ganzen Abonnements, welche zu diesem Gastspiel ihre Plätze beizubehalten wünschen,

werden ersucht, die Billets am Freitag, den 12. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12'/z Uhr. im Bureau der Theaterkasse,

Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen. Kassenöffnung S Uhr. Anfang 6 Uhr.* Großherzogliche Theater-Znteudanz.

Logensitz n. Rang, Vordersitz.2 JC. 50 4

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerte.— „ 80 „

(5",

kl
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grohhenogl. Theater.
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Sonntag;, den 14. October lOOO.
8. Vorstellung im Abonnement.

Homburg.

Sk Kafsen-Preife:
Balkonsitz I. Rang.3 jft. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz . 2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 4 .
1 .. 75 ..

1 , 60 „

1 * 30 „

— „ 70 „

— 50 „

Kassenöffnung6 Wr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 3 | 4 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Montag, de« IS. Oktober 1900. Außer Abonnement zn erhöhten Preisen.
•If Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. 'WM

Einmaliges Gastspiel des gesamten Opern- und Vallet-personals des Bremer Stadltheaters
unter Bireetion des Herrn Fr. Erdmann-Jesltitzer.

Carmen.
Große Oper in 4 Akten von Georges Bi;et.

Balkonsitz I. Rang.

Logensitz I. Rang.

Parquetsitz.

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe .

Mittelplotz II. Rang, 4. und 5. Reihe .Kassenöffnuug 5 Uhr.

Dienstag, den 16. Oktober 1900. 9. Vorstellung im Abonnement.

B. Björnson. Anfang 7^ Uhr.

5 J&

V 1

4-
* ^ 4 14 V ♦ ^

Logensitz IT. Rang, Vordersitz . .
4 „ 50

Logensitz II. Rang, Hintersitz . . • • • 2 „ - „
4 „

—
Parterre.

4 „
—

Amphitheater III. Rang . . . • • . 1 „ 20 „
3 „

—
Gallerte.

2 „ 50

Anfang 6 Uhr. Ende gegen a/iB Uhr.

Ueber die Kraft. Schauspiel in 2 Akten von

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg...§ Qn § gj r i e .

Die Kurfürstin, seine Gemahlin..Katharina Winkler.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments.Jda Ravenau.

Feldmarschall Dörfling.Hans Ebert.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Rudolf Opel.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Ernst Bornstedt.

®T£<«.}
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Richard Bischofs.

Rittmeister von der Golz.Willy Bünting.'

Graf Georg von Sparren, .Hans Antony.

Stranr, Rittmeister.Alfred Brandhorst.

Siegfried von Morner, Rittmelster.Egon Hedeberg.

Graf Reuß, .•.Paul Roth.

Fräulein von Bork, ^.Julie Grube.
Fräulein von Winterfeld, ) Hofdamen.Defte.

von Prittwitz, Page.Else Frank.

Ein Bauer.• . . Erwin Stein.

Eine Bäuerin.Grete Bosse.

Erster \ . . ..Josef Nigrini.
Zwerter / .Reuse Geblain.

Ein Wachtmeister.Albert Blumenreich.
Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Aktes zu Berlin.

Zwischenakts-Musik.
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. Festvorspiel

von Manns. 5. Marsch von Mendelssohn.

Hach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
ff

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Montag, den 15. October 1900.
Ait^ev ÄBonnemmt zu erhöhten Pveisen.

Sämtliche Freiplähe haben keine Giltigkeit.

Einmaliges Gastspiel des gesamten

Opern- und Ballet-Personals

des Bremer Stadttheaters unter Directiou des Herrn Erdmaun-Jesuitzer.

Anfang: O ( Im*.

Oper in 4 Akten nach einer Novelle des Prosper Merim6 von Henry Meilhae und Ludwig Hal6vy. Musik von Georges Bizet.
Regie: Herr Anton Scherte!. Dirigent: Herr CapellmeisterHermann Jäger.

Personen:
Carmen .Fr. v. Scheele-Müller.
Don Joss, Sergeant .. Herr Carlen.
Escamillo, Stierfechter.. . .' Herr van Gorkom.
Zuniga, Lieutenant . | . . . Herr Leffler.
Morales, Sergeant .! . . . Herr Neugebauer.
Micaela, ein Bauernmädchen.| . . . Frl. Grub.
Lillas Pastia, Inhaber einer Schenke.> . . . Herr Betz.
Dancairo, ! ^ ! . . . Herr Schertel.
Remendado, I ö<^ mu ÖÖ er .. Herr Froneck.
Frasquita, > ^ .Frl. Stark.
Merced«, ! Z'°«-U"-rm°dch°».g t . Adler-Hugonnet.

Soldaten, Straßenjungen, Cigarren-Arbeiterinnen, Schmuggler, Volk. — Ort und Zeit der Handlung: Spanien 1820.

Choreographischer Theil, arrangirt von der BalletmeisterinFrl. Hansi Zinner.
Im 2. Akt: „Bohemienne", getanzt vom Corps de Ballet.
Im 4. Akt: „Sevillana", getanzt von der ersten Solotänzerin Frl. Hansi Zinner und dem Corps de Ballet.

„Einzug der Toreros", ausgeführt von Comparsen und dem Corps de Ballet.

Nach dem 2. Akt sindet eine längere Pause statt.

Ausverkauft ausjchl. Gallerte.

Kassenöffnung5 Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 3 4 9 Uhr.
Vorverkauf von 11 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag,den 16. Oktober 1900. 9. Vorstellung im Abonnement. Ueber die Kraft. Schauspielin 2 Akten von Björnstjerne
Björnson. Nebersetzt von L. Passarge. Anfang 7 V 2 Uhr.
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Grohhenogl.
Z Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 16. Oetober 1900.
9. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ?'\* Uhr.

Neber die Kraft.

Schauspiel in 2 Akten von Björnstjerne Björnson. Nebersetzt von L. Passarge.
In Seene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Sang.Hans Firle.

Frau Clara Sang ... Life Brock.

Elias, t , . .Hans Ebert.

Rahel, / deren Kinder.Elise Ewers.

Hanna Roberts, Frau Sangs Schwester.Jda Ravenau.

Der Bischof..Egon Hedeberg.

Blank, \.Paul Roth.

Brei, /.Rich. Seydelmann.

Falk, > Geistliche.Georg Seyberlich.

Jensen, \.Willy Gicsecke.

Kröier, /. Hermann Blank.

Ein Unbekannter.Ernst Barnstedt.

Die Pfarrerswittwe.Louise Behrens.

Agathe.Elise de Scheirder.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. „Halleluja" von Händel.

Nach dem 1 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

° (Hintersitz)

3 JC — 4 .
3 „ H

Parquetsitz.2

Parquetsitz 8—10. Reihe. 1 J 6 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater HI. Rang.— „ 70 .
Gallerie .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3j4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 17. Oktober 1900. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Die Schmetterliugsschlacht. Komödie in 4 Akten von H. Sudermann.
fr) ___

VI Donnerstag, den 18. Octobcr 1900. 10. Vorstellnug im Abonnement. Der Weg znm Herzen. Lustspiel
L in 4 Akten von A. L'Arronge. Anfang 2^/s Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Bnchdruckerei.
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Vorwort'
;;S .zu der Übersetzungdes Schauspiels

„Mber die Kraft"
von L. Paffarge.
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Reclams Universal-Bibliothek Nr. 2170.

'• . -♦-

Das hier zum erstenmal übersetzte Werk des berühmten norwegischen Dichters wird

voraussichtlich in weitesten Kreisen ebenso Interesse erregen, wie verschiedene Deutungen

■V"" --' erfahren. Vielleicht werden einige an ein Jugendwerk des Dichters denken: jedoch mit

. Unrecht. Wer die dichterische Entwicklung Björnsons verfolgt hat, weiß, daß zwei Seelen

in seiner Brust wohnen, von denen die eine auf eine realistische Auffassung der Er¬

scheinungen und thatkräftiges Eingreifen in die Ereignisse des Lebens, selbst des Tages,

hineindrängt, während die andere sich einer unthätigen Mystik ergiebt und den Rätseln

des Menschendaseins nachsinnt. Als strenggläubiges Kind eines norwegischen Geistlichen

in . einer einsamen Gebirgslandschaft ausgewachsen, später sich von aller Kirchlichkeit be¬

freiend und der Freigeisterei ergeben, hat der Dichter zu einer Vermittlung, wie sie das

Leben fordert, nicht zu gelangen vermocht. „Ueber die Kraft" ist der Ausdruck dieses

Gegensatzes. Der Dichter möchte gern das Wunder schauen, aber er weiß auch, daß es

nur ein vermeintliches ist, und daß selbst dieses Schauen nur mit dem Leben erkauft

wird. So behandelt „Ueber die Kraft" die Tragik des Wunderglaubens. ' Aus

dem Verlangen nach dem Wunder, ohne an das Wunder zu glauben, entspringen die

eigenthümlichen Gegensätze, ja Widersprüche, welche ebensowenig in der Dichtung wi? in

dem Dichter eine volle Ausgleichung .erhalten haben. Wie zum Hohne zitiert derselbe in.

der ersten:,Ausgabe von 1883 zwei französische Werke, welche über Hysterie und nervöse

Irritationen handeln; und wie ungelöst ihm das Problem erscheint, folgt schon daraus,/'
^ daß'er die'Dichtung als ein „Erstes Stück" bezeichnet.

Wer an das Werk als ein Drama tritt, wird sicher enttäuscht werden; geradeso
wie das Stockholmer Theaterpublikum, welchem August Lindberg, der im Norden

weilberühmte Darsteller des Hamlet und des Oswald m -den Jbsenschen „Gespenstern",

am 2. Januar 1886 eine erste Aufführung darbot.-^ Wer'aber unbefangen den feinen

psychologischen Zügen dieser Dichtung folgt; wer namentlich die nervöse Stimmung kennt,

an welcher diese im „Lande der Mitternachtssonne" lebenden Menschen so reich sind;

wer andererseits sich an der realistischen Darstellung der Pastorenkonferenz erbauen will
und zugleich die feine Kunst beachtet, mit welcher der Dichter den Blick aus bornierter

Engherzigkeit zu höchsten Sphären zwingt, wird der 'merkwürdigen Dichtung seine

Bewunderung nicht versagen. ^ '
Der Styl derselben ist ein ganz eigentümlich norwegischer, oft springend und

• r, absichtlich dunkel. Die Uebersetzung macht den Versuch, diesen Charakter wiederzugeben.
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Großherwgl.

ta
I Theater.

Oldenburg.

Mittwoch, den 17. October 1900.

2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Die Schmetterlingsschlacht.

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Frau Hergentheim, Steuerinspektorswittwe.Louise Behrens.
Else, verw. Frau Schmidt >.Life Brock.
Laura, > ihre drei Töchter.Jda Ravenau.
Resi, ).Elise Ewers.
Wilhelm Vogel, Apothekerlehrling, ihr Neffe. Willy Giesecke.
Winkelmann.Ernst Barnstedt.
Max, sein Sohn.Rudolf Opel.
Richard Keßler, Reisender in Winkelmann's Geschäft.Hermann Blank.
Dr. Kosinsky, Oberlehrer.Egon Hedeberg.
Ein Comptoirdiener.Willy Bünting.

Ort: Berlin. Zeit: Gegenwart.
Zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt die Zeit von drei Monaten.

n

r.J
--■Ü

i

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch tion' Schubert. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre von Trotha. 4. „A.ubade aux marie“ von Lacombe.

Wach dem 2 . Akte findet eine grössere Pause statt.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 76 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76 *

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 ^ 80
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerie

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 31s Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 6'| 2 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 18. October 1900. 1«. Vorstellung im Abonnement. Der Weg zum Herze». Lustspiel

in 4 Akten von A. LÄrronge. Ansang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 18. October 1900.

10. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ^'>2 Uhr.

Der Weg zum Herzen.

Lustspiel in 4 Akten von Adolph L'Arronge.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:

Franz Kern, Fabrikant.Egon Hedeberg.

Mathilde, geb. von Hohenwerth. dessen Frau.Life Brock.

Martha, seine Tochter aus erster Ehe.Elise Ewers.

Commerzienrath Ferdinand Kern, sein Bruder.Rich. Seydelmann.

Anna, dessen Tochter.Martha Giesecke.

Assessor Hans von Schott.Hermann Blank.

Assessor Fritz Neubaur.Rudolf Opel.

Julie, dessen Schwester.Paula Milbitz.

Paul Sanders, Landwirth.Willy Giesecke.

Babette, in Diensten bei Franz Kern.Grete Bosse.

Wendel, Bureaudiener.Hans Ebert.

Ein Diener des Commerzienrathes.Willy Bünting.

Zwischenakts-Musik.
„Wiener Blut", Marsch von Komzllck. 2 Hochzeitslied (nach Goethe) von Manns. 3. Kußwalzer aus„ Der lustige

von Strauß. 4. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 1 . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz).2 „

Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 ^4C 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 .

Gallerie .— „ 60 .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 19. October 1900. 11. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.

Im Theater gefunden: 2 Damentücher,2 Opernglasfutterale, 2 Notizbücher,1 Opernglas, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherpgl. ® I) f a t c r.
Oldenburg.

Freitag, den 19. October 1900.
11. Vorstellung im Abonnement.

Homburg.

ft

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Friedrich Wilhelm, Kurfürst von Brandenburg...Hans Firle.

Die Kursürstin, seine Gemahlin.Katharina Winkler.

Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments.Jda Ravenau.

Feldmarschall Dörfling.Hans Ebert.

Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Rudolf Opel.

Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Ernst Bornstedt.

Hennings, 1 n , . , c .. .... Rich. Seydelmann.

Graf Truchß, / Obersten der Infanterie..Heinrich Colmar.

Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Richard Bischofs.

Rittmeister von der Golz.Willy Bünting.

Graf Georg von Sparren, .Hermann Blank.

Stranz, .Alfred Brandhorst.

Siegfried von Mörner, ^ilttmeyter.Egon Hedeberg.

Graf Reuß, .'.Paul Roth.

Fräulein von Bork, \ , .Julie Grube.

Fräulein von Winterfeld, / Hofdamen.Jda Oette.

von Prittwitz, Page . . ..Else Frank.
Ein Bauer.' . . Erwin Stein.

Eine Bäuerin.Grete Bosse.

Erster l . .. ..Josef Nigrini.

Zweiter / Heiduck.. Rense Geblain.

Ein Wachtmeister.Albert Blumenreich.

Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Aktes zu Berlin.

Zwischenakts-Musik.
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. Festvorspiel

von Manns. 5. Marsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Akte Panse von 1© Minuten.

B: Kafsen-Peeiser K
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. 4* Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1

JHa 80 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1
„ 76 „ ^

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1
* 60 „ ^

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 * 30 „ t

.. (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.... , 70 , <J

Parquetsitz. 2 „ 60 „ Gallerte . , 50 „ *

Rajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Sonntag, den 21. October 1900. 12. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Die Tochter des Erasmus.

Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Grolihmogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, den 21 October lOOO.
12. Vorstellung im Abonnement.

JE" Zum ersten Male: "WU

Die Soebtev des Lvtrsinns.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Erasmus von Rotterdam.Ernst Bornstedt.

Maria, seine natürliche Tochter.Jda Ravenau.

Katharina von Glornig, Marias Mutter.Katharina Winkler.

Konrad Peutinger, Patrizier von Augsburg.Hans Firle.

Frau Peutinger.Louise Behrens.

Konstanze, beider Tochter.Paula Milbitz.

Ulrich von Hutten, l.Richard Bischofs.

Crotus Rubianus, l . .... Johs. Stoltenberg.

Cochläus, ^nge Dichter, Gelehrte.Renäe Geblain.

Eoban Hesse, Schriftsteller, genannt.Willy Bünting.

Heinrich von Eppendorf, i Humanisten. .Hermann Blank.

Heinrich von dem Busche, ].Emanuel von Weber.

Herzog von Najera, / ^ . . ..Gustav Wegler.

Herzog von Alba, j Spanische Granden .Hans Ebert.
Der Edle von Zevenberghen, \ im Dienste König.Paul Roth.

Don Jgnacio, / Karls von Spanien.Rudolf Opel.

Eytelwolf vom Stein, ) im Dienste des Erzbischofs und.Heinrich Colmar.

Capito, /Kurfürsten Albrecht von Mainz.Willy Giesecke.

Ein Kurfürstlicher Hauptmann.' . Robert Feld.

Doktor Johann Eck.Georg Seyberlich.

Johannes Froben, t „.. „„.Alfred Brandhorst.

Basilius Amerbach, / Burger von Mainz.Hans Ebert.

Georg von Frundsberg, Kaiserlicher Kriegs-Oberst.Egon Hedeberg.

Allgaier, Hauptmann der Landsknechte.Karl Henke.

Afra, / Dienstboten des Hauses Peutinger.Julie Grube.

Hammbrocht, Diener des Erasmus.Rich. Seydelmann.

Hammersbach, / Landsknechte.Erwin Stein.
Grantbieter, .Oscar Tegeder

Jodok, „ m .Willy Giesecke.

Berg-naier, "°m Volk von Augsburg.August Pöhler.

Philomena, .Grete Bosse.

Nikodem (genannt der Fisch), Marketender.Albert Blumenreich.

Arnold, sein Sohn.Willy Willen.

Ein Bote des Rathes zu Augsburg.Josef Nigrini.

Männer und Frauen des Volks zu Worms. Deutsche Landsknechte. Spanische Soldaten. Bauern.

Ort der Handlung: 1. Akt in Augsburg. 2. Akt in Mainz. 3. Akt in Worms. 4. Akt in Basel.

Zwischenaktsmusik von Zeusen, Lachner, Prinz Albrecht von Preußen, Niccius, Manns.

Wach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Qp Kaffen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Parquetsitz 8 —10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .H, 80 4 .

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß B 1 ^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 23. Okiober 1900. 13. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7'/s Uhr. Der Herr Senator.

Lustspiel in 3 Akten von G. Kadelburg und O. Blumenthal.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Krotzheyogl. Theate

Oldenburg.

Dienstag, den 23. October 1900.

13. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

£*

C7
enator.

«

I*

Lustspiel in 3 Akten von G. Kadelburg und O. Blumenthal.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Senator Andersen.Georg Seyberlich.

Helene, seine Frau.Louise Behrens.

Agathe, \ .Jda Ravenau.

Stephanie, l ihre Kinder.Paula Milbitz.

Oscar, 1 .Hans Ebert.

Mittelbach.Willy Giesecke.

Dr. Gehring.Hermann Blank.

Sophie Petzold.Else Frank.

Dr. Steiner.Rich. Seydelmann.

Thekla, Stubenmädchen.Grete Bosse.

Josef, Diener.Alfred Brandhorst.

Ort der Handlung: Hamburg.

Zwischenakts-Musik.
1. Cadettenmarsch von Raida. 2. Wirbelwind-Galopp von Schreiner. 3. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Ida Oette.

f7

<1
r»

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

,, » (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 4 .

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 9 3 |4 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 24. October 1900. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 UhrDie Tochter des Erasmus. Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch.

Donnerstag, den 25. October 1900. 14. Vorstellung im Abonnement. Cyprienne. Lustspiel in 3 Akten von Sardou

und E. de Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blumenthal. Vorher: Der zündende Funke. Lustspiel in

1 Akt von E. Pailleron. Anfang 7*/a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Stock, 1 Taschentuch, 1 Schürze, 1 Laterne, 1 Etui.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl.

K
Theater.

Oldenburg.

ZxZTEKGWMi:

Mittwoch, den 24. Octoher 1900.
3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Die Ts^chtev des Lv^Snius.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Erasmus von Rotterdam.Ernst Barnstedt.

Maria, seine natürliche Tochter.Jda Ravenau.

Katharina von Glornig, Marias Mutter.Katharina Winkler.

Konrad Peutinger, Patrizier von Augsburg.Hans Firle.

Frau Peutinger.Louise Behrens.

Konstanze, beider Tochter.Paula Milbitz.

Ulrich von Hutten, l.. Richard Bischofs.

Crotus Rubianus, ! . f , . • • • . .... Johs. Stoltenberg.

Cochläus, W Achter. Gelehrte.Gustav Wegler.

Eoban Hesse, Schriftsteller genannt.Willy Bünting.

Heinrich von Eppendorf, Humanisten. .Hermann Blank.

Heinrich von dem Busche, } .Emanucl von Weber.

Herzog von Nojera, / , r , . . ..Reuse Geblain.

Herzog von Alba. J Spanische Granden . ..Hans Ebert.
Der Edle von Zevenberghen, t im Dienste König.Paul Roth.

Don Jgnacio, J Karls von Spanien.Rudolf Opel.

Eytelwolf vom Stein, \ im Dienste des Erzbischofs und.Heinrich Colmar.

Capito, /Kurfürsten Albrecht von Mainz.Willy Giesccke.

Ein Kurfürstlicher Hauptmann.' Robert Feld.

Doktor Johann Eck.• Georg Seyberlich.

Johannes Froben, \ ™ . .Alfred Brandhorst.

Basilius Amerbach. / Burger von Mainz.Hans Ebert.

Georg von Fruadsberg, Kaiserlicher Kliegs-Oberst.Egon Hedeberg.

Allgaicr, Hauptmann der Landsknechte.Karl Henke.

Leutgcber, , s ^ f m . Rich. Seydelmann.

Afra, / Dienstboten des Hauses Peutinger. Sutie Grube.

Hammbrocht, Diener des Erasmus.Rich. Seydelmann.

Fastberner. ) „ u .Alfred Brandhorst.

Hammersbach, / -"ndskncchte.Erwin Stein.
Grantbieter, .Oscar Tegcder.

Jodok. „ u u w ,, .Willy Giesccke.

Bergmaier. "om Volk von Augsburg.August Pöhlcr.

Philomena, .Grete Bosse.

Nikodem (genannt der Fisch), Marketender.Albert Blumenreich.

Arnold, sein Sohn.Willy Willen.

Ein Bote des Rathes zu Augsburg.Josef Nigrini.

Männer und Frauen des Volks zu Worms. Deutsche Landsknechte. Spanische Soldaten. Bauern.

Ort der Handlung: 1. Akt in Augsburg. 2. Akt in Mainz. 3. Akt in Worms. 4. Akt in Basel.

Iwischeualrtsmufik von Iensen, Lachner, prin; Albrecht von prcnhen, Niccius, Manns.

Nach dem 2 . Akte Pause von 15 Minuten.
Krank: Ida Gelte.

gf: Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 Jt. — *}.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 ,

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe. 1 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— «70,

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung3 Ahr. Einlaß 3% Uhr. Anfang 4 Ahr. Ende nach 7 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

IS-

-0\

Donnerstag, den 25. October 1900. 14. Vorstellung im Abonnement. Cyprienne. Lustspiel in 3 Akten von Sardou

und E. de Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blumenthal. Vorher: Der zündende Fnuke. Lustspiel in

1 Akt von E. Pailleron. Anfang 7 1/* Uhr.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. HW Theater.

Oldenburg.
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Donnerstag:, den SS. October lOOO.
14. Borstellung iw Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Cypricnne.

(Divorgons).
Lustspiel in 3 Akten von Sardou und E. de Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blnmenthal.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Herr Von Prunelles.; . . . . Hermann Blank.

Cyprienne, seine Gattin.Elise Ewers.

Adhsmar von Gratignan, ihr Cousin. ..Willy Giesecke.

Herr von Clavignac.Rudolf Opel.

Frau von Brionne, Wittwe.Katharina Winkler.

Frau von Valfontaine.Paula Milbitz.

Fräulein von Lusignan.Grete Bosse.

Basourdin. .... Rich. Seydelmann.

Bastien, Kammerdiener, >.. Hans Ebert.

Josepha, Kammermädchen, ! bei Prunelles.Martha Giesecke.

Ein Portier. ).Alfred Brandhorst.

Joseph, Oberkellner.Albert Blumenreich.

Jean, Servierkellner.Willy Bünting.

Ort der Handlung: Reims.

Vorher:

Der zündende

H

Lustspiel in 1 Akt von E. Pailleron.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Raoul von Geran.Richard Bischofs.

Leonie von Renat.Life Brock.

Antoinette.Paula Milbitz.

Zwischenakts-Musik.
1. Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. „Bei Dir", Walzer von Waldteufel.

4. Emma-Mazurka von Hetzer.

Hach dem 1. Stück und dem 1. Akt des zweiten Stfickes längere Pausen.

Kassen-Pr eise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. — 4- Parquetsitz 8—10. Reche . . .

ProSceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang . . . . ... 1 - 75 „

ProSceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ••• 1 . 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Parier cesitz. ••• 1 . 30 .

„ „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . • • • — - 70 „

Parquetsitz. . 2 „ 60 .. Gallerte .

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 27. October i960. Außer Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Tchitler-vorstellnug für die Oldenburger Schulen. Der Prinz von Hombnrg. Schauspiel in 5 Akten
von H. von Kleist. Anfang 4 Uhr. Preise: I. Rang, Parquet, II. Rang, Mittelplatz k 50 Die

übrigen Plätze ä 25

Sonntag, den 28. October 1900. 15. Vorstellung im Abonnement. Der Registrator auf Reisen. Posie mit Gesang

in 3 Akten (7 Bildern) von A. L'Arronge und G. von Moser. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.

6-i
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Großheyogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonnabend, den 37. October lOOO.
WW" Außer Abonnement.

Schnlervorstellnug für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben ju dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 4 Nhr.

Der Prinz von Homburg.

Schauspiel in 5 Akten von H. von Kleist.

In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Friedrich Wilhelm. Kurfürst von Brandenburg... Hans Firle.
Die Kurfürstin, seine Gemahlin.Katharina Winkler.
Prinzessin Natalie von Oranien, seine Nichte, Chef eines Dragoner-Regiments.Jda Ravenau.
Feldmarschall Dörfling.Hans Ebert.
Prinz Friedrich Arthur von Homburg, General der Reiterei.Rudolf Opel.
Oberst Kottwitz, vom Regiment der Prinzessin von Oranien.Ernst Barnstedt.
Hennings. ) -«• „ . . . . Rich. Seydelmann.
Graf Truchß, / Obersten der Infanterie.Heinrich Colmar.
Graf Hohenzollern, von der Suite des Kurfürsten.Richard Bischofs.
Rittmeister von der Golz.Willy Bünting

<?A

Graf Georg von Sparren,
Stranz,
Siegfried von Mörner,
Graf Reuß,

Hermann Blank.
..Alfred Brandhorst.

Rittmeister.Egon Hedeberg.
Paul Roth.

Fräulein von Bork, \ c, .Julie Grube.
Fräulein von Winterfeld, / V°sdamen.Jda Oette.
von Prittwitz, Page. Else Frank.
Ein.Bauer.Erwin Stein.
Eine Bäuerin.Grete Bosse.
Erster l _ .. ..Josef Nigrini.
Zweiter / H^ouck.• . . Renäe Geblain.
Ein Wachtmeister.Albert Blumenreich.
Ordonnanzen. Pagen.

Ort der Handlung: in und bei Fehrbellin, nur einmal zu Ende des zweiten Aktes zu Berlin.

Zwischenakts-Musik.
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Mandolinenständchen von Jungmann. 3. Tempelweihe von Keler-Bela. 4. Festvorspiel

von Manns. 5. Marsch von Mendelssohn.

Hach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

£ Preise der Plätze Z
Balkonsitz I. Rang . . .
Logensitz I. Rang....
Parquetsitz.
Mittelplatz H. Rang...

n 30 4
Logensitz H. Rang . . .
Parterresitz.
Amphitheater.
Gallerie.

ä 25 4

Kassenöffnung 3'-2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 7 Uhr.
Sonntag, den 28. October 1900. 15. Vorstellung im Abonnement. Der Registrator auf Reisen. Posse mit Gesang

in 3 Akten (7 Bildern) von A. L'Arronge und G. von Moser. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg.

Sonntag, den 28. Octoder 1900.
18 Vorstellung im Abonnement.

Der Registrator aus Reisen.

Posse mit Gesang in 7 Bildern von Ad. L'Arronge und G. v. Moser. Musik von R. Mal.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Hiller, königlicher Baurath.Egon Hedeberg.

Cäsar Wichtig, Registrator im Handelsministerium.Albert Blumenreich.

Wilhelmine, seine Frau.Louise Behrens.

Otto, beider Sohn.Hermann Blank.

Heidenreich, Gerichtsrath aus Sachsen.Rich. Seydelmann.

Emma, seine Tochter.Martha Giesecke.

Franz Weller, Ingenieur.Rudolf Opel.

Zander, Zeitungs-Reporter.Willy Giesecke.

Striegel, Postmeister und Wirth des rothen Ochsen in Waldkirch .... Erwin Stein.

Peter, sein Sohn.Elise de Scheirder.

Marie Linke, Schauspielerin, seine Nichte.Marg. Liebreich.

Scholz, der Schulze.Alfred Brandhorst.

Lemberg, ).Heinrich Colmar.

Morschall, ! Bauern aus Waldkirch. . Josef Nigrini.

Kleist, s .Hans Ebert.
Vater Kulicke.Reuse Geblain.

Mutter Kulicke.Julie Grube.

Minchen, \ .• . . . Martha Henning.

Lieschen, > deren Kinder.Bertha Müller.

Fritzchen, ).Max Henning.

Jette, Dienstmädchen bei Wichtig.Grete Bosse.

Kemper. Bote.August Pöhler.

Feder, .Rense Geblain.

Emsig, , . ..Willy Markwort.

Schwarz. Schreiber im Handelsmm.stenum.Willy Bünting.
Lauter, .Paul Roth.

Der Criminal-Kommissarius. .... Emanuel von Weber.

Ein Bahnhofs-Cassirer.Robert Feld.

Ein Gepäckträger.Johs. Stoltenberg.

Erster i „ . . .Paul Roth.

Zweiter / Crimmalbeamter.Willy Bünting.

Reisende. Eisenbahnbeamte. Gepäckträger. Dienstleute, Bauern und Bäuerinnen.

IVach dem 5. Bilde Panse von IO Minuten.

AM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Dienstag, den 30. Ollober 1900. 16. Vorstellung im Abonnement. Ansang ’7 l /t Nhr. Der Herr Senator.

Lustspiel i i 3 Akte n von G. Kadelburg und O. Blumenthal. _

Im Thcatec gefunden: 1 Paar Gummischuhe, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großheyogl. Theater.
Oldenburg.
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Dienstag, den 30. Oetober 1900.

16 . Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Lustspiel in 3 Akten von G. Kadelburg und O. Blumenthal.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers onen:
Senator Andersen.Georg Seyberlich.
Helene, seine Frau.Louise Behrens.
Agathe, l .Jda Ravenau.
Stephanie, ! ihre Kinder.Paula Milbitz.
Oscar, ) ..Hans Ebert.
Mittelbach.Willy Giesecke.
Dr. Gehring.Hermann Blau!.
Sophie Petzold.Else Frank.
Dr. Steiner.Rich. Seydelmann.
Thekla, Stubenmädchen . . :.Grete Bosse.
Josef, Diener.Alfred Brandhorst.

Ort der Handlung: Hamburg.

Zwischenakts-Musik.
1. Cadettenmarsch von Raida. 2. Wirbelwind-Galopp von Schreiner. 3. Eldorado-Walzer von Royle.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Sk Kafsen-Preise: 31
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

, „ (Hintersitz).2
Parquetsitz.2

Parquetsitz 8—10. Reihe. 1 J 6 80 4 .
Mittelplatz II. Rang.1 „ 76 „
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.1 „ 30 „
Amphitheater III. Rang.— «70,
Gallerie .— , 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 9 3 |4 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Vhr Vormittags.

Mittwoch, den S1. Oetober 1800. 1. Abonnements - Coneert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 1. November 1900. 17. Vorstellung im Abonnement. Die Tochter des Grasmus.
Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag;, den R. November 1900.
17, Vorstellung im Abonnement.

Die Tschtev öes <£vastmt*.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Scene gefetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Erasmus von Rotterdam.Ernst Bor> stedt.

Maria, seine natürliche Tochter.Jda Ravenau.

Katharina von Glornig, Marias Mutter.Katharina Winkler.

Konrad Peutinger, Patrizier von Augsburg.Hans Firle.

Frau Peutinger.Louise Behrens.

Konstanze, beider Tochter.Paula Milbitz.

junge Dichter, Gelehrte,

Schriftsteller, genannt

Humanisten.

Richard Bischoff.

Johs. Stoltenberg

Gustav Wegler.

Willy Bünting.

Hermann Blank.

Ulrich von Hutten,
Crotus Rubianus,

Cochläus,

Eoban Hesse,

Heinrich von Eppendorf,

Heinrich von dem Busche, ].Emanuel von Weber.

Herzog von Najera, 1 „ . . ..Reuse Geblain.

Herzog von Alba. / Spanische Granden.Hans Ebert.

Der Edle von Zevenberghen, \ im Dienste König.. . Paul Roth.

Don Jgnacio, / Karls von Spanien.Rudolf Opel.

Eytelwolf vom Stein, ) im Dienste des Erzbischofs und.Heinrich Colmar.

Capito, /Kurfürsten Albrecht von Mainz.Willy Giesecke.

Ein Kurfürstlicher Hauptmann.Robert Feld.

Doktor Johann Eck.Georg Seyberlich.

Johannes Froben, t ^.Alfred Brandhorst.

Basilius Amerbach, / von Marnz.Hans Ebert.

Georg von Frundsberg, Kaiserlicher Kriegs-Oberst.Egon Hedeberg.

Allgaier, Hauptmann der Landsknechte.Karl Henke.

Leutgeber, ) „ _ r a „ ,. .Rich. Seydelmann.

Afra, / Dienstboten des Hauses Peutinger.Julie Grube.

Hammbrocht, Diener des Erasmus.Rich. Seydelmann.

Faßberner, t „ . .Alfred Brandhorst.

Hammersbach. / Landsknechte.Erwin Stein.
Grantbieter, .Oscar Tegeder

Jodok, m „ or .Willy Giesecke.

Bergmaier, 1:,om Volk von Augsburg.August Pöhler.

Philomena, .Grete Bosse.

Rikodem (genannt der Fisch), Marketender.Albert Blumenreich.

Arnold, sein Sohn.Willy Willen.

Ein Bote des Rathcs zu Augsburg.Josef Nigrini.

Männer und Frauen des Volks zu Worms. Deutsche Landsknechte. Spanische Soldaten. Bauern.

Ort der Handlung: 1. Akt in Augsburg. 2. Akt in Mainz. 3. Akt in Worms. 4. Akt in Basel.

Zwischenaktsmusikvon Iensen, Lachner, Prinz Albrecht von Preußen, Riccius, Manns.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

gg: K affen- P reife:
Balkonsitz I. Rang.

. . 3 JC. —
Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 jMs. 80 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
. . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
. . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 * 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .
. . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

„ » (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 . Amphitheater III. Rang.... . 70 „

Parquetsitz .. . . 2 „ 60 „ Gallerte . „ 50 „

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Freitag, den 2. November 1900. 18. Vorstellung im Abonnement. Der Registrator auf Reisen. Posse mit Gesang

in 7 Bildern von A. L'Arronge und G. von Moser. Musik von R. Bial. Anfang 7 Uhr.
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ldenburg.

Freitag, den 2. November 1900.
18. Vorstellung im Abonnement.

Der Registrator auf Reisen.

Posse mit Gesang in 7 Bildern von Ad. L'Arronge und G. v. Moser. Musik von R. Bial.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Hiller, königlicher Baurath.Egon Hedeberg.

Cäsar Wichtig, Registrator im Handelsministerium.Albert Blumenreich.

Wilhelmine, seine Frau.Louise Behrens.

Otto, beider Sohn.Hermann Blank.

Heidenreich, Gerichtsrath aus Sachsen.Rich. Seydelmann.

Emma, seine Tochter.Martha Giesecke.

Franz Weller, Ingenieur.Rudolf Opel.

Zander, Zeitungs-Reporter.Willy Giesecke.

Striegel, Postmeister und Wirth des rothen Ochsen in Waldkirch .... Erwin Stein.

Peter, sein Sohn.Elise de Scheirder.

Marie Linke, Schauspielerin, seine Nichte.Marg. Liebreich.

Scholz, der Schulze.Alfred Brandhorst.

Lemberg, l.Heinrich Colmar.

Marschall, > Bauern aus Waldkirch. . Josef Nigrini.

Kleist, ).Hans Ebert.
Vater Kulicke.Rense Geblain.

Mutter Kulicke.Julie Grube.

Minchen, \ .' . . . Martha Henning.

Lieschen, > deren Kinder.Bertha Müller.

Fritzchen, )..Max Henning.

Jette, Dienstmädchen bei Wichtig.Grete Bosse.

Kemper, Bote.August Pöhler.

Feder,

Emsig,

Schwarz,

Lauter,

Schreiber im Handelsministerium

Renäe Geblain.

Willy Markwort.

Willy Bünting.

Paul Roth.

Der Criminal-Kommisiarius. .... Emanuel von Weber.

Ein Bahnhofs-Cassirer.Robert Feld.

Ein Gepäckträger.Johs. Stoltenberg.

Erster s . . .Paul Roth.

Zweiter / Cnmmalbeamter.Willy Bünting.

Reisende. Eisenbahnbeamte. Gepäckträger. Dienstleute, Bauern und Bäuerinnen.

Hach dem 5. Bilde Panse von IO Minuten«

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

W Vorverkauf von 111 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 4. November 1900. Zum ersten Male: Königskinder. Märchen in 3 Akten von E. Rosmer. t

Musik von E. Humperdinck. Anfang 7 Uhr. >'

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruaerei.



'4

C]

IMI

N

L>

%

<D

O

i

0
i
.9

s 9

rs

Ü)

W

CO

K

^Tr-i-ifiSS

«

SR

<&

L

co

C7

Iß

CD

_^9

'*JD

V

Großherzogl.

[3>

Theater.

Oldenburg.

\n/OC^
4 c*4

5^0 5/(2ÄK^ V^.
Vc |B*5G ,-

vl'^9 vj^/C"
PX Px: £x:

Sonntag, den 4. November 1900.
19. Vorstellung im Abonnement.

FreiMtze haben m dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen*
Zum ersten Male:

lllii rcvfiävficitt Gv^hestev.

Köni^kiiidtl

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Erlest Rosmer. Musik von Engelbert Humperdinck.

In Zcene gesetzt vom Director Karl Ulrichs Dirigent: Hofrnusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Der Königssohn.
Die Gänsemagd.
Der Spielmann.
Die Hexe.
Der Holzhacker.
Der Besenbinder.
Sein Töchterchen.
Der Rathsälteste.
Der Rathsherr.
Der Wirth.
Die Wirthstochter.
Der Schneider.
Die Stallmagd.
Die Schenkmagd.
Der Hausknecht.
Der Thorwächter.Willy Markwort.
Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgersfrauen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche,^Kinder.
Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte imj Hellawald. Der zweiteauf dem Stadtanger von Hellabrunn.

Rudolf Opel.
Elise Ewers.
Ernst Bornstedt.
Katharina Winkler.
Georg Seyberlich.
Willy Giesecke.
Gretchen Meinardus.
Egon Hedeberg.
Hans Ebert.
Richard Seydelmann.
Margarethe Liebreich.
Hermann Blank.
Martha Giesecke.
Paula Milbitz.
Heinrich Colmar.

Sämtlich ;u der Musik des Märchens gehörig.
vor dem 1. Akt: Vorspiel. I
Dor dem 2. Akt: Hellasest. ß
Dor dem 3. Akt: Spielmanns letzter Gesang. „Derdorben-Gestorben".

Die neuen Dekorationen sind aus dem Atelier des Hof-Theatermalers W. Mohr mann,
die Maschinerien von den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

Textbücher sind an der Kasse ä 60 4 zu haben* "WE
Nach dem ersten und zweiten Akte stnden längere Pausen statt.

Lei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusikenwerden die Thüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 Ji. — J,.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge 1. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz 1. Rang (Vordersitz).2 JC. 75 „

Logensitz I. Rang (Hintersitz).2 M,. 60

Pmqaetsitz ..1 „ 60 „

Parquetsitz 8.—10. Reihe.1 „ 80 „

MMelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 J6. 60

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— - 70 „
Gallerie.— „ 50 „

Kassenöffmmg 6 Uhr. Eiulatz 6‘ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 6. November 1900. 20. Vorstellung im Abonnement. H o f g u n ft. Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha. Anfang 7 1/ 2 Nhr.
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Grohheyogl.'/Ml! Theater.
Oldenburg.
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Dienstag, den 6. November 1900.
20. Vorstellung iw Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

%

V

Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Der Fürst.Hermann Blank.

Die Fürstin Mutter.Katharina Winkler.

Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte .Jda Rabenau.

Excellenz von Malten, Oberhofmeister.Rich. Seydelmann.

Excellenz von Eschen, Oberhofmeisterin.Life Brock.

von Roden, Kammerherr.Ernst Bornstedt.

Excellenz von Buchen, Hausminister.Albert Blumenreich.

von Hellmuth, Hofjagdjunker.Willy Giesecke.

Gräfin Birkenfeld.Louise Behrens.

Baron Hohenstein, Gutsbesitzer.Georg Seyberlich.

Bicky, seine Tochter.Elise Ewers.

Baroneß Hertha Wallberg.Paula Milbitz.

Leo von Halden, Oberleutnant.Rudolf Opel.

Fräulein Stern.Julie Grube.

Stabel, Diener.Hans Ebert.

Zofe.Martha Giesecke.

Lakai.Willy Bünling.

Ort der Handlung: 1. und 4. Akt auf dem Gute Hohensteins, 2. und 3. Akt im Schloß der Fürstin.

Zeit: die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik.
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Die Entführung"

von Mozart. 4. Durchs Telephon, Polka von Strauß.

Ufacli dem 1. und 3. Akte Anden grossere Pansen statt.

I4T Kassenpreise wie gewöhnlich. ""WU
8

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7'^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

ft

Mittwoch, den 7. November 1900. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Königskinder. Märchen in 3 Akten von E. Rosmer. Musik von E. Humperdinck.

Donnerstag, den 8. November 1900. 21. Vorstellung im Abonnement. Cyprieune. Lustspiel in 3 Akten von Sardou

und E. de Najac. Bühnenbearbeitung von O. Blumenthal. Vorher: Der zündende Funke. Lustspiel in

1 Akt von E. Pailleron. Anfang 7 1/t Uhr.

Die Abonnementsbillets der II. Serie (Nr, 21—40) sind am Donnerstag, den 8. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12Va

und Nachmittags von 3^2 bis 6 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehinen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

ahnvnvz«^s,nsH



BeiBeginndesVorspielsundderZwischenaktsmusikenwerdendieThürenzumZuschauerraumgeschlossen.Anfang4

Großherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Mittwoch, den 7. November 1900.
4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

/rciplähe haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.

UM Anfang 4
BE" Mit verstärktem Orchester. -WU

Königskinder.

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Ernst Rosmer. Musik von Engelbert Humperdinck.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Königssohn.Rudolf Opel.
Die Gänscmagd.Elise Ewers.
Der Spielmann.Ernst Dornstedt.
Die Here.Katharina Winkler.
Der Holzhacker.Georg Seyb erlich.
Der Besenbinder.Willy Giesecke.
Sein Töchterchen.Gretchen Meinardus.
Der Rathsälteste.Egon Hedeberg.
Der Rathsherr.Hans Ebert.
Der Wirth.Richard Seydelmann.
Die Wirthstochter.Margarethe Liebreich.
Der Schneider.Hermann Blank.
Die Stallmagd.Martha Giesecke.
Die Schenkmagd.Paula Milbitz.
Der Hausknecht.Heinrich Colmar.
Der Thorwächter.Willy Markwort.
Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgersfrauen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche, Kinder.
Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hellawald. Der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.
vor dem 1. Akt: Vorspiel.
Vor dem 2. Akt: Hellafest.
vor dem 3. Akt: Spielmanns letzter Gesang. „Verdorben-Gestorben".

Sämtlich ;u der
Musik des Mär¬

chens gehörig.

Die neuen Dekorationen sind aus dem Atelier des Hof-Theatermalers Wilhelm Mohrmann,
die Maschinerienvon den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

Textbücher sind an der Kasse ä 60 4 zu haben.
Nach dem 1. und 3. Akte finden grössere Pausen statt.

Bei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusiken werden die Thüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Kassen-Preise: 33
Balkonsitz I. Rang .....

Prosccniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosccninmsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . •

Parqnetsitz

3 JC — -<j.

3 » n

2 „ 7 5 „

2 „ 76 „

2 .. 60 „

2 60

Parqnetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .K, 80 4.

1 „ 75 „

1 „ 60 .

1 * 30 .— „ 70 „
— » 50 „

■Rn ffcn Öffnung 3 Mr. Einlaß 3‘| 8 Ahr. A nfang 4 Uhr. Ende 3 |471»,r.
Vorverkauf von ll'| 2 bis 1 Ahr Mittags.

Donnerstag den 8 November 1900. 21. Vorstellung im Abonnement. Cyprienne. Lustspiel in 3 Akten von Sardou

und E. de Najac. Bühnenbcarbeitnng von O. Blumenthal. Vorher: Der zündende Funke. Lustspiel in

1 Akt von E. Pailleron. Anfang T 1/* Uhr.

v
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Donnerstag, den 8. November 1900.
5J1« Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

nenne.

(Divorrons).
Lustspiel in 3 Akten von Sardou und E. de Najac. Bühnenbearbeitungvon O. Blumenthal.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Herr von Prunelles.Hermann Blank.

Cyprienne, seine Gattin.Elise Ewers.

Adhsmar von Gratignan, ihr Cousin.Willy Giesecke.

Herr von Clavignac.Rudolf Opel.'

Frau von Brionne. Wittwe.Katharina Winkler.

Frau von Valfontaine.Paula Milbitz.

Fräulein von Lusignan.®rete Bosse.

Bafourdin.Rich. Schulmann.

Bastien, Kammerdiener, ). .... Hans Ebert.

Josepha, Kammermädchen, > bei Prunelles.Martha Giesecke.

Ein Portier, 1.Alfred Brandhorst.

Joseph. Oberkellner.Albert Blumenreich.

Jean. Servierkcllner.Willy Bünling.

Ort der Handlung: Reims.

Vorher:

Der ziin-en-e Funke.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pailleron.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:

Raoul von Gerau.Richard Bischofs.

Leonie von Renat.Life Brock.

Antoinette.Paula Milbitz.

Zwischenakts-Musik.
1 Soldatenhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. „Bei Dir", Walzer von Waldteufel.

4. Emma-Mazurka von Heyer.

Nach dem 1. Stück und dem 1. Akt des zweiten Stückes längere Pansen.

g: Kassen-PUfseX^
£5 Balkonsitz I. Rang.3 JC —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz). 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 ./K 80

Mittelplatz II. Rang. 1„75„

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.

Amphitheater HI. Rang.
Gallerte .

Klisenöfflmng 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 10. November 1900. Auster Avonuement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Schüler¬vorstellung für die Oldenburger Schulen. Zur Feier von Schillers Geburtstag: Die
Räuber. Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich Schiller. Anfang 4 Uhr. Preise: I. Rang,
Parquet, H. Rang, Mittelplatz a, 80 ^. Die übrigen Plätze k 25

Sonntag, den 11. November 1900.

von Friedrich Schiller.

22. Vorstellung im Abonnement.
Anfang 7 Uhr._ Die Ränder. Trauerspiel in 5 Aufzügen

Im Theater gefunden: 2 Regenschirme.

Oldenburq. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den IO. November 1900. 1
[W Außer Abonnement. -My

Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.
Früpliihe hnbrn M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

ll§' Anfang 4 Uhr.
Zur Feier von Schillers Geburtstag:

Die Uauber.

Ein Trauerspielin 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Pers onen:

Maximilian, regierender Graf von Moor Richard Seydelmann.

Karl, t . . .Richard Bischofs.

8r«nj. / S°h»° .Er»,, B°r»s,.d"
Amalia von Edelreich, Nichte deS Grafen.Jda Ravenau.

Spiegelberg. \.Albert Blumenreich.

Schweizer, I.Hans Firle.
Grimm, ! « .., .Emanuel von Weber.

Ratzmann. L,berliner, nachher Banditen.Paul Roth.

Schuftcrle, l.Willy Gicsecke.

Roller, /.Hans Ebert.

Kosinsly.Rudolf Opel.

Hermann, Bastard von einem Edelmann.Hermann Blank.

Daniel, ein alter Diener im Moor'schen Hause.Heinrich Colmar.

Ein Pater.Georg Seyberlich.

Räuber.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts.

Tie Zeit des Schauspiels ungefähr 2 Jahre.

Zwischenakts-Musik.
1. Allegro von Lindpaintner. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Angelus von Massenet. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner.

5. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Preise der Plätze 3!
Balkonsitz I. Rang

Logcnsitz I. Rang.

Parquetsitz . . .

Mittelplatz II. Rang

a 30 4 Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 25 4

Kassenöffnung 3‘j 2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 8 Uhr.

Sonntag, den 11. November 1900. 22. Vorstellung im Abonnement. Die Räuber. Trauerspiel in 5 Aufzügen

von Friedrich von Schiller. Ansang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.
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Oldenburg.

Sonntag, den 11. November 1900.
22« Vorstellung im Abonnement.

Me jgtnubr

Ein Trauerspiel in 5 Auszügen von Friedrich von Schiller.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Richard Seydelmann.

Karl, \ { , .Richard Bischofs.

Franz. / f e,ne Sohne .Ernst Barnstedt.

Amalia von Edelreich, Nichte des Grafen.Jda Ravenau.

Spiegelberg, l.Albert Blumenreich.

Schweizer, I.Hans Firle.

Grimm, ( .. ,, .Emanuel von Weber.

Ratzmann. Libertiner, nachher Banditen.Paul Roth.

Schufterle, i.Willy Giesecke.

Roller, ).Hans Ebert.

Kosinsky. .Rudolf Opel.

Hermann, Bastard von einem Edelmann.Hermann Blank.

Daniel, ein alter Diener im Moor'schen Hause.Heinrich Colmar.

Ein Pater.Georg Seyberlich.

Räuber.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts.

Tie Zeit des Schauspiels ungefähr 2 Jahre.

Zwischenakts-Musik.
1. Allegro von Lindpaintner. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Angelus von Masienet. 4. Finale aus „Lohcngrin" von Wagner.

ö. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 76 M

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76 ,,

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 .fc 80 4 .

1 , 75 „

1 , 60 .

1 „ 30 „

— „ 70 „

— « 50 „

Rassenöffnung ß Uhr. Einlaß ß*| 2 llljr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |4 11 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 13. November 1900. 23. Vorstellung im Abonnement. H o f g u n ft. Lustspiel in 4 Akten von Thilo

von Trotha. Ansang Uhr.

Oldenburg. Schulische Hr'f-Vuchdruckcrei.
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Kroschcnogl Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 13. November 1900.
23. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Jv^

Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers onen:
Der Fürst.

Die Fürstin Mutter.

Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte .

Excellenz von Malten, Oberhofmeister.

Excellenz von Eschen, Oberhofmeisterin.

von Roden, Kammerherr.
Excellenz von Buchen, Hausminister.
von Hellmuth, Hofjagdjunker.
Gräfin Birkenfeld.
Baron Hohenstein, Gutsbesitzer. ...

Sich), seine Tochter.
Baroneß Hertha Wallberg.
Leo von Halden, Oberleutnant.
Fräulein Stern.

Stabel, Diener.

Zofe.Lakai.

Ort der Handlung: 1. und 4. Akt auf dem Gute Hohensteins, 2. und 3. Ah im

Zeit: die Gegenwart.

Hermann Blank.
Katharina Winkler.
Jda Ravenau.
Richard Seydelmann.
Life Brock.
Ernst Bornstedt.
Albert Blumenreich.
Willy Giesecke.
Louise Behrens.
Georg Seyberlich.
Elise Ewers.
Paula Milbitz.
Rudolf Opel.
Julie Grube.
Hans Ebert.
Martha Giesecke.
Willy Bünting.

Schloß der Fürstin.

Zwischenakts-Musik.
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Die Entführung"

von Mozart. 4. Durchs Telephon, Polka von Strauß.

Nach dem 1. and 3. Akte finden grössere Pansen statt.

8

Balkonsitz I. Rang.3 Jt.
ProsceniumSloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „
ProsceniumSloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz).2 „
Parquetsitz.2 „

Kassen-Preise:
Parquetsitz 8—10. Reihe 1 80 4.

— „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75
75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60
76 „ Partei cesitz. ... 1 . 30
60 „ Amphitheater Hl. Rang. . . . „ 70
60 „ Gallerte . „ 50

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
# Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Vhr Vormittags.

Mittwoch, den 14. November 1.800. 2. Abonnements - Concert der Grostherzoglicheu Hofkapelle.
Donnerstag, den 15. November 1900. 24. Vorstellung im Abonnement. Königskinder. Märchen in 3 Akten

von E. Rosmer. Musik von E. Humperdinck. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag;, den 15. November 1900.
24. Vorstellung iw Abonnement.

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.
|^“ Mit verstärktem Orchester.

Königskinder.

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Ernst Rosmer. Musik von Engelbert Humperdinck.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmustkdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Der Königssohn.Rudolf Opel.
Die Gänsemagd.Elise Ewers.

Der Spielmann.Ernst Bornstedt.
Die Hexe.Katharina Winkler.
Der Holzhacker.Georg Seyberlich.
Der Besenbinder.Willy Giesecke.
Sein Töchterchen.Gretchen Meinardus.
Der Rathsälteste.Egon Hedeberg.
Der Rathsherr.Hans Ebert.
Der Wirth.Richard Seydelmann.
Die Wirthstochter.Margarethe Liebreich.
Der Schneider.Hermann Blank.
Die Stallmagd.Martha Giesecke.
Die Schenkmagd.Paula Milbitz.
Der Hausknecht ..Heinrich Colmar.
Der Thorwächter.Willy Markwort.

Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgersfrauen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche, Kinder.

Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hellawald. Der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.

Vor dem 1. Akt: Vorspiel.
Vor dem 2. Akt: Hellafest.
Vor dem 3. Akt: Spielmanns letzter Gesang. „Verdorben-Gestorben".

Sämtlich ;u der
Musik des Mär¬

chens gehörig.

Die neuen Dekorationen sind aus dem Atelier des Hof-Theatermalers Wilhelm Mohrmann,
die Maschinerienvon den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

Textbücher sind, an der Kasse ä 60 j, zu haben»
Nach dem 1. und 3. Akte finden grössere Pansen statt.

Bei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusiken werden die Thüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Kassen-Preise: =5|
Balkonsitz I. Rang.3 JC. -/.
Prosceniunisloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 76 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 ,

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz. 2„60„

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

Kasenöffnung 6’| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 16. November 1900. Zur Feier des Geburtstages Sr. Köuigl. Hoheit des Großherzogs.

Bei festlich erleuchtetem Hause. Prolog von Georg Ruseler. Gesprochen von Frl. Jda Raveua«.
25. Vorstellung im Abonnement. Minna von Barnhelm. Lustspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg.
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Freitag, den 16. November 1900.
25. Vorstellung im Abonnement.

Jur Feier des
Geburtstages Sr. K. H. des Großher;ogs.

AM" Bei festlich erleuchtetem Haufe.
^nbelonvertnre von Carl Maria von Weber.

W" Prolog von Georg Ruseler, -Wß
gesprochen von Ida Ravenau.

Hierauf:

Minna van Marnheim

oder:

D<rs Ksl-<rtengliick.

Lustspiel in 5 Akten von Lessing.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Major von Tellheim, verabschiedet.Richard Bischofs.
Minna von Barnhelm.Life Brock.
Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Hans Ebert.
Franziska, ihr Mädchen .Elise Ewers.
Just, Bedienter des Majors.Georg Seyberlich.
Paul Weiner, gewesener Wachtmeister des Majors.Hans Firle.
Der Wirth.Richard Seydelmann.
Eine Dame in Trauer.Katharina Winkler.
Ein Feldjäger.Willy Markwort.
Riccaut de la Marliniere.Ernst Barnstedt.
Ein Bedienter.Edmund von Schrötter.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauscs und einem daranstoßendenZimmer.
-♦-

Zwischenakts-Musik.
1. Mecklenburg r Grenadiermarschvon Frommann. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. I'sbs Lolröias von

Masicnet. 4. Spinnerlied von Mendelssohn. 5. Springtanz von Hoffmann.
Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

|j: Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.
Prosceninmsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

. . . 3 JC. — J.

. . . 3 „ — „

. . - 2 „ 7 o „

. . . 2 „ 75 „

. . . 2 „ GO „
. . . 2 „ GO „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittetvlatz II. Rang .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .fC 80 4 .
l « 75 „
1 . 60 .
1 „ 30 .
- . 70 „
— „ 50 .

Kajfenöffnung 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Ahr.
Vorverkauf von 11^2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 18. November. 26. Vorstellung im Abonnement. Robert and Bertram. Posse mit Gesang in 4 Akten
von Gustav Räder. Anfang 7 Ubr.

Die geehrten Inhaber von ganzen Abonnements, welche zu den Gastspielen des Herrn Emannel Reicher
vom DeutschenTheater in Berlin ihre Plätze bcibehnltciiwollen, weiden ersucht, die bezüglichen Billets am Sonnabend, den
17. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.
Nach Ablauf dieser Frist ivird über die nicht adgefordcrtenBillets anderweitig verfügt werden.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas,1 Handstock. 1 Damentuch, 1 Armband, 2 Brochcn, 1 Opernglasfutteral,
1 Visitenkartcntasche, 1 Handschuh,1 Haarbürste.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Bnchdruckcrei.Oldenburg. Schulzesche Hof-Bnchdruckcrei.
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Sonntag, den R8. November 1900«
26 . Vorstellung im Abonnement.

Äobevt utti VevtvMn^

oder:

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abtheilungen von Gustav Raeder.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusikdirectorFerdinand Manns.

1. Abtheilung.
Die Befreiung.

Personen:

Robert. s ,, .... Willy Giesecke.

Bertram, / Arrestanten , , , Albert Blumenreich.

Strambach, Gefängnißwärter, Invalide Georg Seyberlich.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche . . Rudolf Opel.

Schildwache.Josef Nigrini.

Ein Corporal.Willy Bünling.

2. Abtheilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.Willy Giesecke.

Bertram.Albert Blumenreich.

Mehlmeyer, Pächter.Erwin Stein.

LipS, Wirth.Hans ©beet.

Rösel, Schenkmädchen.Marg. Liebreich.

Michel.Rudolf Opel.

. . . Paul Roth.

. . . Alfred Brandhorst.
Brautvater .Rense Geblain.

Bräutigam.Robert Feld.

Braut.Elise de Scheirder.

Ein Hausknecht.August Pöhler.

Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen. Musikanten.

3. Abtheilung.
Soiree und Maskenball.

Robert.

Bertram.

Jpelmeyer, ein reicher Banquier . .

Isidora, seine Tochter.

Samuel Bandheim, sein erster Commis

Commerzienräthin Forchheimer, seine

Cousine.

Doctor Corduan, Hausfreund . . .

Jack, Bedienter.

Masken. Gäste. Bediente.

Willy Giesecke.

Albert Blumenreich.

Rich Seydelmann.

Paula Milbitz.
Emanuel von Weber.

Louise Behrens.

Heinrich Colmar.

Willy Bünting.

• • • •

arm

4. Abtheilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Willy Giesecke.

Bertram.Albert Blumenreich.

Frau Müller, eine alte Wittwe . . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter . . . Marg. Liebreich.

Michel.Rudolf Opel.

Strambach.Georg Seyberlich.

Jack.Willy Bünting.
1 . Ausrufer.Edm. von Schrötter.
2. Ausrufer.Josef Nigrini.

Guckkastenfrau.Bertha Seyberlich.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

Zwifchenakts-Mufik.
1 . Königsmarschvon Zamara. 2. „Am Neckarstrand",Walzer von Millöcker. 3. „Glücklich ist, wer vergißt". Mazurka von

Millöcker. 4. Juanita-Quadrille von Strauß.

Nach der ersten und dritten Abtheilung- finden grössere Pausen statt.

jgp Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parquetsitz. 2

3 JL — Parquetsitz 8 — 10 . Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .K. 80 4 .

Malftttölfiumj ß Wir. Einlaß 61- Nhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Ilhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ilhr Mittags.
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Dienstag, den 20. November 1900. 27. Vorstellung im Abonnement. Fuhrmann Henschel. Schauspiel in 5 Akten <T|

von G. Hauptmann. Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg.
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Dienstag, den 20. November 1900.
27. Vorstellung im Abonnement.

Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers oneu:
Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Egon Hedeberg.
Karlchen, sein Sohn.Willy Willens.

r« Henschel, Fuhrmann.Ernst Bornstedt.
g Molchen, seine Frau. .Katharina Winkler.

Hanne, Magd bei Henschel.Grete Liebreich.
Bertla. .Marie Willens.
Wermelskirch, Pächter der Schenkstube „Zum grauen Schwan".Albert Blumenreich.
Frau Wermelskirch.Louise Behrens.
Franziska, deren Tochter.. Paula Milbitz.
George,"Kellner.Willy Giesecke.
Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Georg Seyberlich.
Grunert, Thierarzt.Willy Markwort.
Fabig, Handelsmann.Rich. Seydelmann.
Hildebrand, Schmied.' . . . Emanuel von Weber.
Hausse, Knecht bei Henschel.Hans Ebert.
Franz, Kutscher bei Siebenhaar.Paul Roth.
Ein Feuerwehrmann.August Pöhler.

Das Stück spielt in einem kleinen Badeort im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der 1. Akt spielt im
Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.

Zwisch enakts-Musik.
1. Ouvertüre von Manns. 2. Czardas von Delibes. 3. „In der Kirche" von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Peter Schmoll"

von Weber. 5. Ave Maria von Schubert.

Wach dem 3. Akte findet eine grössere Pause statt.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz). 2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater HI. Rang.
Gallerte .

Kajfenöffnung 6’| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 22. November 1900. 28 Vorstellung im Abonnement. Nora. Schauspiel in 3 Akten von H. Ibsen.
Deutsch von W. Lange. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.



SVHeuteAnfang7\Uhr.

Kroßheyogl. Theater.
ldenburg.

i

Donnerstag, den 22. November 1900.
28 . Vorstellung im Abonnement.

ora

oder:

Ein Pnppenheiin.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In See ne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Robert Helmer, Advocat.Richard Bischofs.
Nora, seine Frau.Jda Rabenau.
Erwin, \ .Max Henning.
Bob, > ihre Kinder.Hellmuth Henning.
Emmy, ) .Anny Wilkens.
Doctor Rank.Hermann Blank.
Frau Linden.Life Brock.
Günther.Ernst Bornstedt.
Marianne, Kinderfrau ) . . ^ , .Julie Grube.
Helene, Hausmädchen / °ei Helmer.Else Frank.
Ein Dienstmann . .Paul Roth.

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Lachner. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Schatzgräber" von Stiehl.

Nach dem 2 . Aufzug*e Pause von 1© Minuten.

Krank: Louise Vehrens.

Kassen -Preise:

I

Balkonsitz I. Rang. % JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76

„ „ (Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
AmphitheaterIII. Rang.
Gallerte .

1 ^ 80
75
60
30
70
50

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 23. November 1900. 29. Vorstellung im Abonnement.Königskinder. Deutsches Märchen
3 Akten von E. Rosmer. Musik von E. Humperdinck. Anfang 7 Uhr.

tn

Oldenburg.Schulzesche Hof-Buchdrnckcrei.

AMHeuteAnfangUhr.



Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

m
»

S

a>
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Freitage, den 33. November 1900.
29. Vorstellung im Abonnement.

DLib nsrrsr ^.ussbrettuLA und nsrisir DsLorabioiisir.
Mit verstärktem Orchester.

Königskinder.

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Ernst Rosmer. Musik von Engelbert Humperdinck.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusikdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Der Königssohn.Rudolf Opel.
Die Gänsemagd.Elise Ewers.

Der Spielmann.Ernst Barnstedt.
Die Hexe.Katharina Winkler.
Der Holzhacker.Georg Seyberlich.
Der Besenbinder.Willy Giesecke.
Sein Töchterchen.Gretchen Meinardus.
Der Rathsälteste.Egon Hedeberg.
Der Rathsherr.Hans Ebert.
Der Wirth.Richard Seydelmann.
Die Wirthstochter.Grete Liebreich.
Der Schneider.Hermann Blank.
Die Stallmagd.Martha Giesecke.
Die Schenkmagd.Else Frank.
Der Hausknecht.Heinrich Colmar.
Der Thorwächter.Willy Markwort.

Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgersfrauen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche, Kinder.

Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hellawald. Der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.
vor dem 1. Akt: Vorspiel,
vor dem 2. Akt: Hellasest.
vor dem 3. Akt: Spielmanns letzter Gesang. „Verdorbcu-Gestorben".

Sämtlich zu der
Musik des Mär¬

chens gehörig.
Die neuen Dekorationen sind aus dem Atelier des Hof-Theatermalers Wilhelm Mohrmann,

die Maschinerien von den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

Textbücher sind an der Kasse ä 60 ^ zu haben«
Nach dem 1. und 2 . Akte finden grössere Pausen statt.

Bei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusiken werden die Thüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Krank: Fouise Behrens.

Zx Kassen-Peeise: ^
Balkvnsitz I. Rang. . 3 JC. — *}. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 .H, 80 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittetplatz II. Rang. ... 1 n 75 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 ,, 7 5 „ Logensitz II. Rang. ... 1 . 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 » 75 „ Parterresitz. ... 1 . 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 ,, 60 „ Amphitheater III. Rang.... . 70 „
Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Gallerie . ,. 50 „

Kassenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 25, November 1900. Nutzer Aboanement zu gewöhnlichen Kasseupreiseu. KönigSkinder.

Deutsches Märchen in 3 Akten von E. Rosmer. Musik von E. Humpcrdinck. Anfang 6 Uhr. Ende 8*^1 x Uhr.

CD

C/J

CD

CD

CD
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BeiBeginndesVorspielsundderZwischenaktsmusikenwerdendieThürenzumZuschauerraumgeschlossen.Anfang6Uhr.Ende83|_tUhr.

Großherrogl.

fr Theater.
Oldenbürg.

£ &

Sonntag, den ä5. November lOOO.
g: Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Rajsenpreisen. -

Frciplätze haben;n dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Wb- Anfang 6 Uhr.

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.
MM" Mit verstärktem Orchester. -WR

Königskinder.

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Ernst Rosmer. Musik von Engelbert Hnmperdinck.

PJ
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¥ä$
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In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.
Dirigent: HofmusikdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Der Königssohn.Rudolf Opel.
Die Gänsemagd.Elise Ewers.
Der Spielmann.Ernst Bornstedt.
Die Hexe.Katharina Winkler.
Der Holzhacker.Georg Seyberlich.
Der Besenbinder.Willy Giesecke.
Sein Töchterchen.Gretchen Meinardus.
Der Rathsälteste.Egon Hedeberg.
Der Rathsherr.Hans Ebert.
Der Wirth.Richard Seydelmann.
Die Wirthstochter.Grete Liebreich.
Der Schneider.Hermann Blank.
Die Stallmagd.Martha Giesecke.
Die Schenkmagd.Else Frank.
Der Hausknecht.Heinrich Colmar.
Der Thorwächter.Willy Markwort.
Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgersfranen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche, Kinder.
Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hellawald. Der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.
vor dem 1. Akt: Borspiel. ) Sämtlich zu der
vor dem 2. Akt: Hellafest. Musik des Mär-
vor dem 3. Akt: Spielmauns letzter Gesang. „Verdorben-Gestorben". J chens gehörig.

Die neuen Dekorationen sind aus dem Atelier des Hof-Theatermalers Wilhelm Mohrmann,
die Maschinerienvon den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

Textbücher sind, an der Kasse ä 60 x zu haben«
Wach dem 1. und 2 . Akte finden grössere Pausen statt.

Bei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusiken werden die Thüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Kaffevpreise wie gewöhnlich.
'S ln(TcuÖffnung5 Wir. Einlaß 5‘| 2 Uhr. Anfang 6 Uhr. Ende Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.
Dienstag, den 27. Nooember 1000. 30. Vorstellung im Abonnement. Die große Glocke. Luststiel in 4 Akten von

O. Blumenthal. Anfang 7 x/% Uhr.
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HeuteAnfangS”|aUhr

Großheyogl. Theater.
. 4 *

Oldenburg.

^ C*v5' X^'l

Dienstag, den 27. November 1900.
30. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

re gro^e Glocke.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Baronin Erna von Sölden.Life Brock.

Consul Eduard Gundermann.Rich. Seydelmann.

Constanze, seine Gattin.Katharina Winkler.

Elly. ihre Tochter.Elise Ewers.

Ottilie, ihre Stieftochter.Jda Ravenau.

Martin Murner, Zeichner.Ernst Bornstedt.

Theobald Vogt, t , .Hermann Blank.

Eberhard Wilfried. / -»-ldhauer.Rudolf Opel.

Mathilde, Eberhards Mutter.Louise Behrens.

Sanitätsrath Or. Huschle.Emanuel von Weber.

Professor Ludovici.Hans Ebert.

Edgar Wolkenburg, Tenor.Willy Bünting.

Lisbeth.Jda Oette.

Anna.Grete Bosse.

Ein Timer.August Pöhler.

Zwischenakts-Musik.
Der Königsgardist-Marsch von Sullivan. 2. Donauweibchen-Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des

Eremiten" von Mailhrc. 4. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

& Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang .. 3

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz). 2 „

Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC. 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „75„

Logensitz II. Rang.1 „ 60 .

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerte .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 28. November 1900. 3. Abonnements - Concert der Großherzeglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 29. November 1900. 3 l. Vorstellung im Abonnement. Nora. Schauspiel in 3 Akten von H. Ibsen.

Deutsch von W. Lange. Anfang 7 l /i Uhr. -KA

'€T-

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckcrei.
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HeuteMnsang’S?1!*Uhr
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Grohherzogl Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 29. November 1900.
31. Vorstellung im Abonnement.

Anfang <'i Uhr.

oder:

Ein ^)ni-penheiin.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Robert Helmer. Advocat.Richard Bischofs.

Nora, seine Frau.Jda Rabenau.

Erwin, \ .Max Henning.

Bob, > ihre Kinder.Hellmuth Henning.

Emmy, ).Änny Willens.

Doctor Rank.Hermann Blank.

Frau Linden.Life Brock.

Günther.Ernst Bornstedt.

Marianne, Kinderfrau ) , , _ , .Julie Grube.

J be- Helmer.Elise de Scheirder.Helene, Hausmädchen

Ein Dienstmann

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.

Paul Roth.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Lachner. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Schatzgräber" von Stiehl.

Wach dem 2. Anfzn^e Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ (Hintersitz).2

Parquetsitz.2

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 ^ 80

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75

Logensitz II. Rang.1 „ 60

Parterresitz.1 „30

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte .— „50

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 30. November 1900. 32. Vorstellung im Abonnement. Fuhrmann Henschel. Schauspiel in 5 Akten

G. Hauptmann. Anfang T 1/ 2 Uhr.

Oldenburg.Schulzesche Hof-Bnchdruckerei.
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HeuteAnfangy1!*Uhr

EroWerzogl. Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 30. November 1900.
3S. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Egon Hedeberg.
Karlchen, sein Sohn.Willy Willens.
Henschel, Fuhrmann.Ernst Barnstedt.
Matchen, seine Frau. .Katharina Winkler.
Hanne, Magd bei Henschel.Grete Liebreich.
Bertla. Marie Willens.
Wermelskirch, Pächter der Schenkstube „Zum grauen Schwan".Albert Blumenreich.
Frau Wermelskirch.Julie Grube.
Franziska, deren Tochter.Paula Milbitz.
George, Kellner.Willy Giesecke.
Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Georg Seyberlich.
Grunert, Thierarzt.Willy Markwort.
Fabig, Handelsmann.Rich. Seydelmann.
Hildebrand, Schmied.' . . . Emanuel von Weber.
Hausse, Knecht bei Henschel.Hans Ebert.
Franz, Kutscher bei Siebenhaar.Paul Roth.
Ein Feuerwehrmann.August Pöhler.

Das Stück spielt in einem kleinen Badeort im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der 1. Akt spielt im
Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.

M Zwischenakts-Musik.
^ 1. Ouvertüre von Manns. 2. Czardas von Delibes. 3. „In der Kirche" von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Peter Schmoll"

von Weber. 5. Ave Maria von Schubert.

m

Wach dem 3. Akte findet eine grossere Pause statt.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 t4t. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 t^80 4.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 2. Dezember 1900. 33. Vorstellung im Abonnement. Zum erste« Male: Der Grostkaufmau«.
Volksstück in 3 Akten von O. Walther und L. Stein. Anfang 7 Uhr.

'.W Im Theater gefunden: 1 Gummischuh, 1 Taschentuch, 1kl. Bürste, 1 Paar Handschuhe, 3 einzelne Handschuhe, 1 Damentuch

ahn1,Äv«vz«ixafttsH



Großheyogl Theater.
Oldenburg.

c^rvO^CVio

Sonntag, den 2. Dezember 1900.
33. Borstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.
Zum ersten Male:

u

Volksstück in 3 Anfzügen von Oscar Walther und Leo Stein.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

Schwandorf, Commerzienrath.Egon Hedeberg.

Fränze, seine Tochter.Paula Milbitz.

Therese, seine Schwester.Julie Grube.

Erwin von Pröckelwitz, sein Neffe, Leutnant.Hermann Blank.

Lncie von Heidingsseld ..Life Breck.

Ludwig Schneppke, Magazinier.Albert Blumenreich.

Caroline, seine Frau.Louise Behrens.

Anna, deren Tochter.Martha Giesecke.

Balthasar Huber, Kunstmaler.Richard Bischofs.

Fritz, Diener des Commerzienrathes .Paul Roth.

Minna, Dienstmädchen bei Schneppke.Elise de Scheirder.

Frau Schulze, Zimwervermietherin.Grete Bosse.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzuge liegt ein Zeitraum von einem Jahre. Der dritte Aufzug

spielt einige Tage später als der zweite.

Zwischenakts-Musik.
2. Roudo alla Ongarese von Haydn,

und lacht" von Conradi.

Nach dem 3. Auflmge Pause von 1© Minuten.

Wiener Lieder-Marsch von Komzak. 2. Rondo alla Ongarese von Haydn. 3. Ouvertüre zu „Berlin wie es weint

und lacht" von Conradi.

^ Kassen -Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 Jt

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parquetsitz.2

— 4 .

75 1
75 „
60 „

60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 Jt. 80

Mittelplatz II. Rang.1 „75„

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte — „ 50 „

Rajfenöffnung 6 1 2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.

Dienstag, den 4. Dezember 1900. 34. Vorstellung im Abonnement. Minna von Barnhelm. Lustspiel in 5 Akten

von Lessing. Anfang Uhr.

IVHeuteAnfangUhr



Großheyogl.

Oldenbur
Theater.

g-

«

Dienstag, den 4. Dezember 1900.
34. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Minna von Warn

Das KoLöateiiglüek.

Lustspiel in 5 Akten von Lessing.
In Seene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Major von Tellhcim, verabschiedet.Richard Bischofs.

Minna von Barnhelin.Life Brock.

Graf von Bruchsal, ihr Oheim.Hans Ebert.

Franziska, ihr Mädchen..Elise Ewers.

Just, Bedienter des Majors.Georg Seyberlich.

Paul Werner, gewesener Wachtmeister des Majors.Hans Firle.

Der Wirth.Rich. Seydelmann.

Eine Dame in Trauer.Katharina Winkler.

Ein Feldjäger. .Willy Markwort.

Riccaut de la Marliniere.Ernst Barnstedt.

Ein Bedienter.Edm. von Schrötter.

Die Scene ist abwechselnd in dem Saale eines Wirthshauses und einem daranstoßenden Zimmer.

Zwischenakts-Musik.
1. Mecklenburger Grenadiermarsch von Frommann. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Fete Boheme von

Massenet. 4. Spinnerlied von Mendelssohn. 5. Springtanz von Hoffmann.

Wach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

fg: Kassen-Preise: ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Parquetsitz

(Hintersitz)

3 JC. — Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 o00

3 „ - Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 „

2 „ 75
„

Logensitz II. Rang. ... 1 , 60 „

2 „ 75 Parterresitz. ... 1 „ 30 „

2 „ 60 Amphitheater III. Rang.... „ 70 „

2 „ 60 » Gallerie . * 60 „

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 5. Dezember 1900. s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Der Grotzkaufmann. Volksstück in 3 Akten von O. Walther und L. Stein.

Donnerstag, den 6. Dezember 1900. 35. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Johannisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann. Anfang '7 1/z Uhr.

Oldenburg. Schnlzcschc Hof-V»chdr»ckerei.



Anfang4Uhr.

Grokhenogl Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 5. Dezember 1900.
5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Der Großkaufmann.

Volksstück in 3 Aufzügen von Oscar Walther und Leo Stein.
In See ne gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Persone«:
Schwandorf, Commerzienrath.Egon Hedeberg.

Fränze, seine Tochter..Paula Milbitz.

Therese, seine Schwester.Julie Grube.

Erwin von Pröckelwitz, sein Neffe, Leutnant.Hermann Blank.

Lucie von Heidingsfeld.Life Brock.

Ludwig Schneppke, Magazinier.Albert Blumenreich.

Caroline, seine Frau.Louise Behrens.

Anna, deren Tochter.Martha Giesecke.

Balthasar Huber, Kunstmaler.Richard Bischofs.

Fritz, Diener des Commerzienrathes .Paul Roth.

Minna, Dienstmädchen bei Schneppke.Elise de Scheirder.

Frau Schulze, Zimmervermietherin.Grete Bosse.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzuge liegt ein Zeitraum von einem Jahre. Der dritte Aufzug

spielt einige Tage später als der zweite.

*

Zwischenakts-Musik.
1. Wiener Lieder-Marsch von Komzak. 2. Rondo alla Ongarese von Haydn. 3. Ouvertüre zu „Berlin wie es weint

und lacht" von Conradi.

mach dem 2. Aufzuge Pause von 1.0 Minuten.

Kassen-Preise:
Lo Batlonptz l. mang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ „ (Hintersitz) . . .

3 JC. — iS- Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC 80 ^
3 „ - ff

Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 „

2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

2 „ 75 „
Parterresitz. ... 1 ff 30 „

2 .. 60 „
Amphitheater III. Rang.... » 70 „

„ Gallerie . « 50 „

Kajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 6. Dezember 1900. 35. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Johanuisseuer.

Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann. Anfang T 1/ 2 Ahr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 6. Dezember 1900.
35. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T"|* Uhr.
NovitätI Zum ersten Male: Novität!

Johannisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Vogelreuter, Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.
Seine Frau.Louise Behrens.
Trude, beider Tochter.Paula Milbitz.
Georg von Hartwig, Baumeister, Vogelreuters Neffe.Rudolf Opel.
Marikke, gen. Heimchen, Pflegetochter im Vogelreuterschen Hause .... Grete Liebreich.
Die Weßkalnene.Katharina Winkler.
Haffke, Hilfsprediger .Hermann Blank.
Plötz, Inspektor. Hans Ebert.
Die Mamsell.Julie Grube.
Eine Dienstmagd.Grete Bosse.

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.
Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauen gelegene Gut Vogelreuters.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch aus „Nuru" von Netzer. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Ielva" von Reissiger. 4. Zwischenakt aus

„Almenrausch" von Müller.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

M: Kassen-Preise:
Balkousitz I. Rang.3 JC.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz).2 „
Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC. 80 4 .
Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.1 „ 30 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Uhr.

m
Vorverkauf von 11% b\# 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 7. Dezember 1900. Generalprobe ) Piwitt
Sonnabend, den 8. Dezember 1900. Couzert /

Sonntag, den 9. Dezember 1900. 36. Vorstellung im Abonnement. Johannisfeuer. Schauspiel in 4 Akten
von H. Sudermann. Anfang 7 Vs Uhr. ^v,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 9. Dezember 1900.
36. Vorstellung im Abonnement.

Novität! Novität!

Johannisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Pers onen:
Vogelreuter, Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Seine Frau.Louise Behrens.

Trude, beider Tochter.Paula Milbitz.

Georg von Hartwig, Baumeister, Vogelreuters Neffe.Rudolf Opel.

Marikke, gen. Heimchen, Pflegetochter im Vogelreuterschen Hause .... Grete Liebreich.

Die Weßkalnene.Katharina Winkler.

Haffke, Hilfsprediger .Hermann Blank.

Plötz, Inspektor. .Hans Ebert.

Die Mamsell.Julie Grube.

Eine Dienstmagd.Grete Bosse.

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.

Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauen gelegene Gut Vogelreuters. »0
Zwischenakts-Musik.

1. Marsch aus „Llaru" von Netzer. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Ielva" von Reissiger.

„Almenrausch" von Müller.

4. Zwischenakt aus

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. — Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC. 80 ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . • 3 „ - „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 .. 75 Parterresitz. ... 1 „ 30 „

,. „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 Amphitheater III. Rang.... * 70 „

Parquetsitz. . 2 ., 60 „ Gallerte . „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 11. Dezember 1900. 37. Vorstellung im Abonnement. Die große Glocke. Lustspiel in 4 Akten von

O. Blumenthal. Anfang 2^/z Uhr.

Die geehrten Inhaber von ganzen Abonnements, welche zu den Gastspielen der Frau Marie Reisenhofer

ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Dienstag, den 11. d. Mts., Vormittags von

10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 11. Dezember 1900.
37. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

große

locke.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Baronin Erna von Sölden.Life Brock.

Consul Eduard Gundermann.Rich. Seydelmann.

Constanze, seine Gattin.Katharina Winkler.

Elly, ihre Tochter.Elise Ewers.

Ottilie, ihre Stieftochter.Jda Ravenau.

Martin Murner, Zeichner.Ernst Barnstedt.

Theobald Vogt, l .Hermann Blank.

Eberhard Wilfried, / ^'loyauer.Rudolf Opel.

Mathilde, Eberhards Mutter.Louise Behrens.

Sanitätsrath Or. Huschle.Emanuel von Weber.

Professor Ludovici.Hans Ebert.

Edgar Wolkenburg, Tenor.Willy Bünting.

Lisbeth.Jda Oette.

Anna.Grete Bosse.

Ein Diener.August Pöhler.

Zwischenakts-Musik.
1. Der Königsgardist-Marsch von Sullivan. 2. Donauweibchen-Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des

Eremiten" von Maillart. 4. „Ewig Dein", Gavotte von Weiß.

*1
rs

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Ml Kassen-Preise: ?g
Balkonsitz I. Rang.3 JC.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ (Hintersitz).2 „

Parquetsitz.2 „

— 4 .
Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 jft i 80 ^—

„ Mittelplatz II. Rang. 75 „
75 „ Logensitz II. Rang. „ 60 „
75 Parterresitz. * 30 „
60 Amphitheater III. Rang.... „ 70 „
60 „ Gallerte . ., 50 „

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 13. Dezember 1900. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen, Freiplätzehaben keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel der Frau Marie Reiseuhofer vom Deutschen
* Theater in Berlin. Zum ersten Male: RoSmersholm. Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen.

Deutsch von M. v. Borch. Anfang ’S' 1/® Ahr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 13. Dezember 1900.
gp Autzer Abonnement M gewöhnlichen Kassenpreisen. ^

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Erstes Gastspiel der Frau

Marie Reisenhofer

vom Deutschen Theater in Berlin.
Anfang 7'z Uhr.

VE" Zum ersten Male: "WD

Uosmersholm.

Schauspiel in 4 Akten von Henrik Ibsen. Deutsch von M. von Borch.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Johannes Rosmer, Besitzer von Rosmersholm, früherer Oberpfarrer . . . Richard Bischoff.

Rebekka West, im Hause bei Rosmer. * * *

Rektor Kroll, Rosmers Schwager .Egon Hedeberg.

Ulrik Brendel .Ernst Bornstedt.

Peter Mortensgord.Hans Ebert.

Frau Helseth, Haushälterin auf Rosmersholm.Katharina Winkler.

Die Handlung spielt auf Rosmersholm, einem alten Herrensitze in der Gegend einer kleinen Fjordstadt

im westlichen Norwegen.

* * * Rebekka . . . Marie Reisenhofer als Cast.
Zwischenakts-Musik.

„Des Hauses Weihe", Marsch von Reinecke. 2. Intermezzo aus „Cavalleria rusticana“ von Mascagni. 3. Ouvertüre

zu „Die Matrosen" von Flotow. 4. Largo von Händl.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

PF*
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 14. Dezember 1900. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Zweites und letztes Gastspiel der Fra« Marie Reisenhofer vom Deutschen ^
Theater in Berlin. Der Widerspenstigen Zähmung. Lustspiel in 5 Akten von Shakespeare. Vorher: LM
Die Schnlreiteriu. Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl. Anfang 7 Uhr. /

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 14. Dezember 1900.
^ Außer Abonnement ju gewöhnlichen Kassenp reifen.

Freiplätze haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zweites und letztes Gastspiel der Frau

Marie Reisenhofer
vom Deutschen Theater in Berlin.

Anfang 7 Uhr.
Der Widerspenstigen Zähmnng.

Lustspiel in 5 Auszügen von W. Shakespeare. Deutsch von I. L. Deinhardstein.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Baptista, ein Edelmann in Padua.Georg Seyberlich.

Bianca. / f ei " e Töchter.Paula Milbitz.

Vincentio, ein Edelmann aus Pisa.Ernst Barnstedt.

Lucentio, sein Sohn .Rudolf Opel.

Petruchio, ein Edelmann aus Verona.Richard Bischofs.

Gremio, l ra . t . .Rich. Seydelmann.

Hortensio, / Bwnkas Freier.Hans Ebert.

Tranio, Lucentios Diener.Willy Giesecke.

Curtis, / Petruchws Diener.August Pöhler.

Bromio, Schauspieler.EmanuelvonWeber.

Ein Schneider.Josef Nigrini.

Diener. Gäste. Volk.
* *

*
Calharina Marie Reisenhofrr als Gast.

Vorher:

Die Schulreiterin.
Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.
Personen:

Lucie, Baronesse Nietoch... * * *

Cäsar, Baron Wedding.Rudolf Opel.

Engelhard von Meiningshausen.Hermann Blank.

Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Rich. Seydelmann.

Ein Lakai.Willy Markwort.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von W:ddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

* * * Lucie .... Marie Reisenhofer als Gast.
Zwischenakts-Musik.

1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. Fesitanz und Stundenwalzer von Delibcs. 3. „Jeu d’Esprit“, Polka von

Waldteufel. 4. „kurnde wilibuire" von Massenet. 5. Lustspielouverture von Classner. 6. Ouvertüre zu „Die bezähmte
Widerspenstige" von Götz.

Wach dem ersten Stücke und dem dritten Aufzuge des zweiten Stückes
finden lungere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffnung (i'|, Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1v Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Rhr Vormittags.
Sonntag, den 16. Dez:mber I960. 38. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Königskillder. Märchen

in 3 Akten von E. Rosmer. Musik von E. Humperdinck. Anfang 7 Uhr.

IC 5

Oldenburg. SchulzescheIHos-Buchdruclerei.
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Sonntag, den IG. Dezember 11)00.
38. Vorstellung im Abonnement.

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.
Mit verstärktem Orchester,

|C Zum letzten Male: "WU

Königskinder.

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Ernst Rosmer. Musik von Engelbert Hnmperdinck.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: HofmnjikdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Der Königssohn.Rudolf Opel.
Die Gänsemagd..Elise Ewers.
Der Spielmann.Ernst Bornstedt.
Die Hexe.Katharina Winkler.
Der Holzhacker.. Georg Seyberlich.
Der Besenbinder.Willy Giesecke.
Sein Töchterchen.Gretchen Meinardus.
Der Rathsälteste.Egon Hedeberg.
Der Rathsherr ..Hans Ebert.
Der Wirth.Richard Seydelmann.
Die Wirthstochter.Grete Liebreich.
Der Schneider.Hermann Blank.
Die Stallmagd.Martha Giesecke.
Die Schenkmagd.Else Frank.
Der Hausknecht.Heinrich Colmar.
Der Thorwächter.Willy Markwort.
Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgerssrauen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche, Kinder.
Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hellawald. Der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.
vor dem 1. Akt: Vorspiel.
Vor dem 2. Akt: Hellasest.
Vor dem 3. Akt: Spielmanns letzter Gesang. „Verdorben-Gestorben".

Sämtlich ;u der
Musik des Mär¬

chens gehörig.

vis neuen Dekorationen sind aus dem Atelier des Hof-Theatermalers Wilhelm Mohrmann,
die Maschinerienvon den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

gf: Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JO —
Prosccniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76 „

„ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 . H.80 4 .
Mittelplatz II. Rang.1 „ 75
Logensitz II. Rang.1 .60.
Parterresitz. 1 „ 30 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— .50.

Kasten öffnung 6 Uhr. Einlaß 61s Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Montag, den 17. Dezember 1«00. Z»m Beste» des Pcnfionssonds des Vroßherzoglichen Theaters.
Vortrag des Privatgelehrteu Herrn Wempe: „Ueber Paris". Hierzu 160 zum Vortrage
gehörige Lichtbilder nach Original-Aufnahmen des Herrn Wempe. Anfang 7*/z Nhr.

Dienstag, den 18. Dezember 1900. 39. Vorstellung im Abonnement. Die Tochter des GrasmuS. Schauspiel in
4 Akten von E. Wildenbruch. Anfang 7 Nhr.

23S
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Wach dem 1« und 2 . Akte finden grossere Pausen statt.

Bei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusiken werden die Thüren zum Zuschauerraum geschlossen.
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Montag, den 1^. Dezember 1900.
Mit aufgehobenem Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreisen.

Freiplätze haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zum Besten des Hosthealer-Penstonsfonds.

Vortrag des Privatgelehrten Herrn Wempe.
Ueber Paris

und seine Weltausstellung

in Wort und Bild.

Hierzu 150 zum Vortrage gehörige Lichtbilder nach Original-Aufnahmen des Herrn Wempe.

Anfang 7 \ Uhr.
1. Theil: Bon Versailles durch Paris.

Das Schloß in Versailles, seine Säle und berühmten Gemälde, die Lustgärten und Wasserwerke;
St. Cloud und Blick auf den M. Valerien. Im Bois de Boulogne. Die großen Boulevards in Paris
und das Leben aus denselben. La Madeleine, außen und innen. Porte St. Denis, die Börse, der
Baslilleplatz mit der Julisüule, der Luxembourgpalast; das Pantheon, Notre Dame, Aeußeres und
Inneres, Rundblickvon Notre Dame, die Cite, Hotel de Ville, das Dalais dn Louvre, seine schönsten
Säle und die bedeutendsten Kunstschütze daraus, Skulpturen und Gemälde nach den berühmten Braun'schen
Aufnahmen; die Tuillerien und deren Reste, Champs Elysees und Triumphbogen, Eue de Eivoli,
Place Vendome und Vendomesüule, Avenue de lDpera, die große Oper außen und innen, Place de
la Concorde, Obelisk, Statue von Straßburg.

2. Theil: Die Weltausstellung (1. Ablheilung).
Eingangsthor, Kunstpaläste, großer und kleiner Kunstpalast und Gruppen aus denselben. Die

Alexander-Brücke, Details von derselben. Die Paläste des Kunstgewerbes an der Jnvalidenesplanade.
Jnvalidendom, Napoleons Grab. — Einzelgruppen aus den Palästen für Kunstgewerbe bes. auch aus
der deutschenAbtheilung. Die Straße der Nationen: Italien, Vereinigte Staaten, England, Dänemark,
Bosnien, Schweden, Monaco, Spanien. Schluß: Das Deutsche Haus außen und innen in mehreren
Aufnahmen.

-♦-

3. Theil: Die Ausstellung am Troeadero und auf dem Marsfeld.
Plateforme mobile. Die Kolonialausstellung am Trocadero, Einzelaufnahmen daraus; der Eifelthurm,

die Konstruktion der vier Säulen, die erste Etage. Blick von derselben, Panorama von der Spitze,
Gruppe aus der obersten Plattform. Die Umgebung des Eifelthurms: Palais de la Femme, Palais
lumineux, Riesensernrohr. Panzerthurm von Schneider-Oreusot, der Rothesandleuchtthurm, Interieurs
daraus, Armee- und Marinepavillon, Gruppen deutscher Uniformen; die großen Jndustriehallen am Mars¬
feld und Interieurs daraus; der große Festsaal; die deutsche Maschinenhalle, das Elektricitäts- und
Wasserschloß. Jlluminationsbild.

Bor dem ersten Theil: Fricdcnssest, Marsch von Hetzer. Bor dem zweiten Theil: Festmarsch von Manns.
Bo dem dritten Theil: Die Heimkehraus der Fremde, Ouvertüre von Mendelssohn.

Die geehrten Inhaber von ganzen Abonnements, weiche zu obigem Vortrage ihre Plätze beibehaltenwollen,
werde n ersucht,die bezüglichen Billets bis Sonntag, den 16. d. Mts., Mittags 1 Uhr.in Empfang zu nehmen.

Vach dem ersten und zweiten Theil Pausen von 10 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. "Mß
Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Die Tochter des Erasmus.Dienstag, den 18. Dezember 1900. 39. Vorstellung im Abonnement.

4 Akten von E. von Wildenbruch. Anfang 7 Uhr.
Schauspiel in
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Dienstag, den 18. Dezember 1900.
39. Vorstellung im Abonnement.

Die Tochter öes

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Erasmus von Rotterdam.Ernst Barnstedt.
Maria, seine natürliche Tochter.Jda Ravenau.
Katharina von Glornig, Marias Mutter.Katharina Winkler.
Konrad Peutinger, Patrizier von Augsburg. t..Hans Firle.
Frau Peutinger.Louise Behrens.
Konstanze, beider Tochter.Paula Milbitz.
Ulrich von Hutten, l.Richard Bischofs.
Crotus Rubianus, I . .,, m f , ,.Johs. Stoltenberg.
Cochläus, lunge Dtchter. Gelehrte.Gustav Wegler.
Eoban Hesse, Schr.ftsteller genannt.Willy Bünting.
Heinrich von Eppendorf, l Humanst en .Hermann Blank.
Hermann von dem Busche,!.Emanuel von Weber.
Herzog von Rajera, ) ^ t.Rense Geblain.
Herzog von Alba, j Spanisch- Granden.Hans Ebert.
Der Edle von Zevenberghen, ) im Dienste König.Paul Roth.
Don Jgnacio, / Karls von Spanien.Rudolf Opel.
Eytelwolf von Stein, ) im Dienste des Erzbischofs und.Heinrich Colmar.
Capito, j Kurfürsten Albrccht von Mainz.Willy Giesecke.
Ein Kurfürstlicher Hauptmann.Robert Feld.
Doktor Johann Eck.Georg Seyberlich.

l:STÄi } M.--» °°» : : : U IS" 9 -
Georg von Frundsberg, Kaiserlicher Kriegs-Oberst.Egon Hedeberg.
Allgaicr, Hauptmann der Landsknechte.Karl Henke.

SR**} «-*- d.» H°u,-s ^ Sf
Hammbrocht, Diener des Erasmus.Rich. Seydelmann.
Faßberner,
Hammersbach,
Grantbieter,
Jadok,
Bergmaier,
Philomena,

j Landsknechte Emanuel von Weber.
Erwin Stein.
Oscar Tegeder

vom Volk von Augsburg.August Pöhler.
.Grete Bosse.

Nikodcm (genannt der Fisch), Marketender.Albert Blumenreich.
Arnold, sein Sohn.Willy Willens.
Ein Bote des Rathes zu Augsburg.. Josef Nigrini.
Männer und Frauen des Volks zu Worms. Deutsche Landsknechte. Spanische Soldaten. Bauern.
Ort der Handlung: 1. Akt in Augsburg. 2. Akt in Mainz. 3. Akt in Worms. 4. Akt in Basel.

Iwischenaktsmustkvon Ienfen, Lachner, Prinz Aibrechtvon Preußen, Nircius, Manns.

Nach dem 2 . Akte Pause von JLO Minuten.

Kaffen-Preise: =51
Balkonsitz I. Rang. . 3 jH* — . Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 dC. 80

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 »75 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. » 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 - 75 „ Parterresitz. ... 1 » 30 „

„ » (Hintersitz) .... . 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang.... » 70 „
Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Gallerte . » 50 „

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 19. Dezember 1900. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.
Johannisfener. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann.

Donnerstag, den 20. Dezember 1900. 40. Vorstellung im Abonnement. Der Grostkanfmann. Volksstück in 3 Akten
von O. Walther und L. Stein. Anfang 7*/a Uhr.

Kl
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Mitwoch, den 19. Dezember 1900.
6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Novität! Anfang 4 Uhr. Novität!

Johannisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Vogelreuter, Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Seine Frau.Louise Behrens.

Trude, beider Tochter.Paula Milbitz.

Georg von Hartwig, Baumeister, Vogelreuters Neffe.Rudolf Opel.

Marille, gen. Heimchen, Pflegetochter im Vogelreutcrschcn Hause .... Grete Liebreich.

Die Weßkalnene.Katharina Winkler.

Haffke, Hilfsprediger .Hermann Blank.

Plötz, Inspektor. .Hans Ebert.

Die Mamsell.Julie Grube.

Eine Dienstmagd.Grete Bosse.

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.

Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauen gelegene Gut Vogelreuters.

Zwischenakts-Musik.
l. Marsch aus „Mara" von Netzer. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Aelva" von Reissiger. 4. Zwischenakt aus raS/

„Almenrausch" von Müller.

Nach dem 2 . Akte Panse von 1© Minuten.

Sr Kassen-Preise:
Lq -oalioniiy i. mang.

Prosceniuinsloge I. Rang (Vordersitz).
rjpE Prosceniuinsloge I. Rang (Hintersitz).

Logen sitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ (Hintersitz) . . .

fd ...

. 3 JfL — 4-
Parquetsitz 8—10. Reihe . . .

... 1 JC, 80 ^
. 3 Mittelplatz II. Rang. ... 1 .. 75 „

. 2 75 „ Logensitz II. Rang. „ 60 „

. 2 75 „ Parterresitz. ... 1 . ll0 „

. 2 60 „ Amphitheater III. Rang.... * 70 „

. 2 60 „ Gallerie . » 50 „

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 31« Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende %1 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

rafti Donnerstag, den 20. Dezember 1900. 40. Vorstellung im Abonnement. Der Grotzkaufmann. Volksstück in 3 Akten

von O. Walther und L. Stein. Anfang 7 7* Uhr.

Oldenburg. Schnlzesche Hos-Buchdrnckcrei.
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Donnerstag, den 20. Dezember 1900.
40. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'i Uhr.

Der Großkaufmann.

Volksstück in 3 Aufzügen von Oscar Walther und Leo Stein.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Schwandorf, Commerzienrath.Egon Hedeberg.

Fränze, seine Tochter.Paula Milbitz.

Therese, seine Schwester.Julie Grube.

Erwin von Pröckelwitz, sein Neffe, Leutnant.Hermann Blank.

Lucie von Heidingsfeld.Life Brock.

Ludwig Schneppke, Magazinier.Albert Blumenreich.

Caroline, seine Frau.Louise Behrens.

Anna, deren Tochter.Martha Giesecke.

Balthasar Huber, Kunstmaler.Richard Bischofs.

Fritz, Diener des Commerzienrathes .Paul Roth.

Minna, Dienstmädchen bei Schneppke.Elise de Scheirder.

Frau Schulze, Zimmervermietherin.Grete Bosse.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzuge liegt ein Zeitraum von einem Jahre. Der dritte Aufzug

spielt einige Tage später als der zweite.

Zwischenakts-Musik.
1. Wiener Lieder-Marsch von Komzckk. 2. Rondo alla Ongarese von Haydn. 3. Ouvertüre zu „Berlin wie es weint

und lacht" von Conradi.

Wach dem 2. Aufzugre Pause von 1© Minuten.

G£ Kassen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang.3 JC.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz). 2 „

Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JL 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „75„

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerie .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 21. Dezember 1900. 41. Vorstellung im Abonnement. Johannisfeuer. Schauspiel in 4 Akten von

H. Sudermann. Anfang 7 1/s Uhr.

Die Abonnementsbillets der III. Serie (Nr. 41—60) sind am Freitag, den 21. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12*/a

und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großheyogl. Theater.

ldenburg.

Novität!

Freitag, den 21. Dezember 1900.

41. Vorstellung im Abonnement«

Anfang 7 % Ulir. NovitätT

Johannisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Vogelreuter, Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Seine Frau.Louise Behrens.

Trude, beider Tochter.Paula Milbitz.

Georg von Hartwig, Baumeister, Vogelreuters Neffe.Rudolf Opel.

Marikke, gen. Heimchen, Pflegetochter im Vogelreuterschen Hause .... Grete Liebreich.

Die Weßkalnene.Katharina Winkler.

Haffke, Hilfsprediger .Hermann Blank.

Plötz, Inspektor. .Hans Ebert.

Die Mamsell.Julie Grube.

Eine Dienstmagd.Grete Bosse.

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.

Ort der Handlung: Das in Preußisch-Littauen gelegene Gut Vogelreuters.

& Zwischenakts-Musik.
1. Marsch aus „Mara" von Netzer. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Ielva" von Reissiger. 4. Zwischenakt aus

„Almenrausch" von Müller.

*i
rs

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

ß* Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang . . 3 JC. — 4 . Parquetsitz 8 — 10. Reihe . . . ... 1 JC. 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 .. 75 „ Parterresitz . ... 1 n 3ü „

„ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang .... * 70 „

Parquetsitz . . 2 60 „ Gallerte . h 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 23 Dezember 1900. Außer Abonnemeut zu ermäßigten Preisen. Zum ersten Male:Aus der Märchenwelt. Märchenspiel mit Gesang in 4 Bildern nebst einem Vorspiel:
„Im Reiche der Feen" von O. Will. Musik von Jul. Major. Anfang 5 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 23. Dezember 1900.

Außer Abonnement zu ermäßigten Kaffenpreiscn.
Fveiplätze haben zu diesev Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 5 Ulu%
W Zum ersten Male: "WU

Aus der Märchenwelt.

Märchenspiel mit Gesang in 4 Bildern nebst einem Vorspiel: „Im Reiche der Feen" von Oscar Will.
Musik von Julius Major.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofnmsilrdirector Ferdinand Manns.

P e r s o n e n :
Vorspiel: Drittes Bild:

Rolhkäppchen.
Graf Bodolf.Emanuel von Weber.
Der Neid, als Bettler.Ernst Barnstedt.
Der Wolf.Hans Ebert.
Fips, der Schneider.Albert Blumenreich.
Hans Peter.Grete Bosse.
Rothchen.Elise Ewers.
Fortuna.Jda Rabenau.
Quix, s .Max Henning.
Quax, j Gosche.Hellmuth Henning.
Puck, ) ^. .Else Henning.
Muck, / Gnomen.Max Harmdirks.
Ein Irrlicht. Feen. Genien. Frösche. Fliegen. Käfer.

Eidechsen. Gnomen. Gute und böse Geister.
Ort der Handlung: Wald im Winter, dann tropische Gegend.

Viertes Bild:

Im Reiche der Feen.
Fortuna, Beherrscherin der Feen . . Jda Rabenau.
Glaube, 1 .Martha Giesccke.
Liebe, > Feen.Life Brock.
Hoffnung,).Grete Liebreich.
Der Neid.Ernst Bornstedt.
Feen. Genien.

Erstes Bild:

Struwelpeter.
Bastler, Holzarbeiter.Rich. Seydelmann.
Rothchen, gen. „Rothkäppchen", dessen

Tochter.Elise Ewers.
Graf Bodolf vom Waldsee .... Emanuel von Weber.
Hans Peter, gen. „Struwelpeter" . . Grete Bosse.
Lieschen, gen. „Lutschliese" .... Paula Milbitz.
Der Neid, als Bettler.Ernst Bornstedt.
Fortuna.Jda Rabenau.
Glaube.Martha Giesecke.
Liebe.Life Brock.
Hoffnung.Grete Liebreich.
Engel und Feen.

Ort der Handlung: Bastlers ärmliche Wohnung.

Zweites Bild:

Schneider Fips.
Fips, Schneidermeister.Albert Blumenreich.
Ursula, seine Frau ..Louise Behrens.
Hans Peter.Grete Bosse.
Lieschen.Paula Milbitz.
Wilhelm, ein junger Bauer.... Willy Bünling.
Der Neid, als Niklas.Ernst Bornstedt.

Teufel, böse Geister rc. rc.
Ort der Handlung: Schneiderwerkstatt bei Fips.

Apotheose: Feenhain.
Zwischenakts-Musik.

1. „Wiener Blut". Marsch von KomzLk. 2. Springcanz von Hofmann. 3. „Die Mühle im Schwarzwald"
4. Espana-Walzer von Waldteufel. 5. „Auf Ferienreisen", Galopp von Strauß.

Nach dem 2 . Bilde Pause von IO Minuten.

Hans im Glück.
Die Großmutter.Julie Grube.
Bastler.'.Rich. Seydelmann.
Rothchen !.Elise Ewers.
Graf Bodolf.Emanuel von Weber.
Fips.Albert Blumenreich.
Ursula.Louise Behrens.
Hans Peter.Grete Bosse.
Lieschen.Paula Milbitz.
Wilhelm.Willy Bünting.
Schnurrer, ein Scherenschleifer. . . Willy Giesecke.
Der Neid.Ernst Bornstedt.
Fortuna.Jda Ravenau.
Glaube.Martha Giesecke.
Liebe.Life Brock.
Hoffnung.Grete Liebreich.
Feen. Genien.

Ort der Handlung: Vor Großmulters Hause.

von Eilenburg.

Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
Piosceniumsloge 1. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .
Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . .
Parquetsitz

^ Kassen
. 2 JC. — 4-

Preise:
Parquetsitz 8.—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang
Gallerte.

Kajsenöffnung 4 Mir. Einlaß 4^ Ahr. Anfang 5 Ahr. Ende gegen 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 25. Dezember 1900. 42. Vorstellung im Abonnement. Preciosa. Schauspiel in 4 Akten von
P. A. Wolff. Musik von C. M. von Weber. Anfang 7 Uhr.
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Dienstag, den 25. Dezember 1900.
4L. Vorstellung im Abonnement.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Pius Alex. Wolfs. Musik von C. M. von Weber.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: HofmustlrdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Don Franzisco de Carcamo.Egon Hedeberg.
Don Alonzo, sein Sohn .Rudolf Opel.
Don Fernando de Azevedo.Georg Seyberlich.
Donna Clara, seine Gattin.Katharina Winkler.
Don Eugenio, beider Sohn.Hermann Blank.
Don Contreras.Rich. Seydelmann.
Donna Petronella.Julie Grube.
Der Zigeunerhauptmann.Hans Firle.
Viarda, die Zigeunermutter.Louise Behrens.
Preciosa, l.Jda Ravenau.
Lorenz, > Zigeuner.Paul Roth.
Sebastian, ) .Emanuel von Weber.
Pedro, ein Schloßvogt ..Albert Blumenreich.
Fabio, ein Gastwirth.August Pöhler.
Ambrosia, ein valencianischer Bauer.Heinrich Colmar.
Ein Bauer.Willy Bünting.
Ein Diener.Rense Geblain.

Herren und Damen von Madrid. Volk. Bauern und Bäuerinnen. Zigeuner und Zigeunerinnen.
Ort der Handlung: Spanien.

von Carl Maria von Weber.

Zwischenakts-Musik.
1. Ouvertüre zu „Preciosa",

2. Ouvertüre zu „Peter Schmoll",

3. Ouvertüre zu „Silvana",

4. Jubelouvertme,

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier
des Großherzoglichen Theaters angefertigt.

Wach dem 2 . Aufzusre Pause von IO Minuten.

IQT Kassenpreise wie gewöhnlich.

ft

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 X| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |JL0 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Mittwoch, den 26 Dezember 1900. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Aus der Mär¬chenwelt. Märchenspiel mit Gesang in 4 Bildern nebst einem Vorspiel: „Im Reiche der Feen" ,

von O. Will. Musik von Jul. Major. Anfang 4i Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 28 Dezember 1900.
Außer Abonnement zu ermäßigten Kaffenpreiscn.

Fveiplätze haben zu diesev Vorstellung keine Giltigkeit.
Anfang 4 Uhr,

Aus der Märchenwelt.

Märchenspiel mit Gesang in 4 Bildern nebst einem Vorspiel: „Im Reiche der Feen" von Oscar Will.
Musik von Julius Major.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Hofmustkdirertor Ferdinand Manns.

Personen:
Borspiel:

Im Reiche der Feen.
Fortuna, Beherrscherin der Feen . . Jda Ravenau.
Glaube, i.Martha Giesecke.
Liebe, > Feen.Life Brock.
Hoffnung,).Grete Liebreich.
Der Neid.Ernst Bornstedt.
Feen. Genien.

Erstes Bild:

Struwelpeter.
Bastler, Holzarbeiter.Rich. Seydelmann.
Rothchen, gen. „Rothkäppchen", dessen

Tochter.Elise Ewers.
Graf Bodolf vom Waldsee .... Emanuel von Weber.
Hans Peter, gen. „Struwelpeter" . . Grete Bosse.
Lieschen, gen. „Lutschliese" .... Paula Milbitz.
Der Neid, als Bettler.Ernst Bornstedt.
Fortuna.Jda Ravenau.
Glaube.Martha Giesecke.
Liebe.Life Brock.
Hoffnung.Grete Liebreich.
Engel und Feen.

Ort der Handlung: Bastlers ärmliche Wohnung.

Zweites Bild:

Schneider Fips.
Fips, Schneidermeister.Albert Blumenreich.
Ursula, seine Frau.Louise Behrens.
Hans Peter.Grete Bosse.
Lieschen.Paula Milbitz.
Wilhelm, ein junger Bauer. . . . Willy Bünting.
Der Neid, als Niklas.Ernst Bornstedt.

Teufel, böse Geister re. re.
Ort der Handlung: Schneiderwerkstatt bei Fips.

Apotheose: Feenhain.
Zwischenakts-Musik.

1. „Wiener Blut", Marsch von KomzLk. 2. Springtanz von Hofmann. 3. „Die Mühle im Schwarzwald"
4. Espana-Walzer von Waldteufel. 5. „Auf Ferienreisen", Galopp von Strauß.

Nach dem 2. Bilde Pause von IO Minuten.

Drittes Bild:

Rothkäppchen.
Graf Bodolf.Emanuel von Weber.
Der Neid, als Bettler.Ernst Bomstedt.
Der Wolf.Hans Ebert.
Fips, der Schneider.Albert Blumenreich.
Hans Peter.Grete Bosse.
Rothchen.Elise Ewers.
Fortuna.Jda Ravenau.
Quix, 's .Max Henning.
Quax, j o^lche.Hellmuth Henning.
Puck, ) -u .Else Henning.
Muck. / Gnomen.Max Harmdirks.
Ein Irrlicht. Feen. Genien. Frösche. Fliegen. Käfer.

Eidechsen. Gnomen. Gute und böse Geister.
Ort der Handlung: Wald im Winter, dann tropische Gegend.

Viertes Bild:

Hans im Glück.
Die Großmutter.Julie Grube.
Bastler ..Rich. Seydelmann.
Rothchen !.Elise Ewers.
Graf Bodolf.Emanuel von Weber.
Fips.Albert Blumenreich.
Ursula.Louise Behrens.
Hans Peter.Grete Bosse.
Lieschen.Paula Milbitz.
Wilhelm.Willy Bünting.
Schnurrer, ein Scherenschleifer. . . Willy Giesecke.
Der Neid.Ernst Bornstedt.
Fortuna.Jda Ravenau.
Glaube.Martha Giesecke.
Liebe.Life Brock.
Hoffnung.Grete Liebreich.
Feen. Genien.

Ort der Handlung: Vor Großmuiters Hause.

von Eilenburg.

Kassen-Preise: 31
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
Prosceniumsloge 1. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .
Logensitz I. Rang (Hintersitz) . . .
Parquetsitz.

2 JC. — 4- Parquetsitz 3.—10. Reihe . . . . . 1 Jl. 20
2 „ — „ Mittelplatz II. Rang .... . . 1 „ 10
1 75 „ Logensitz II. Rang . . . . . . . 1 „ —
1 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ -
1 .. 60 „ Amphitheater III. Rang . . . . „ 60
1 60 Gallerie.' . . . .. 40

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.
Donnerstag, den 27. Dezember 1900. 43. Vorstellung im Abonnement. Preciosa. Schauspiel in 4 Akten von

P. A. Wolff. Musik von C. M. von Weber. Anfang 7 1/, Uhr.
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GroßherMl. Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 27. Dezember 1900.
43. Vorstellung im Abonnement.

_ Anfang 7 \ Uhr.

I*reci 08 a.

Schauspiel in 4 Auszügen von Pius Alex. Wolfs. Musik von C. M. von Weber.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmilsiirdircctor Ferdinand Manns.
Personen:

Don Franzisco de Carcamo.Egon Hedeberg.
Don Alonzo, sein Sohn .Rudolf Opel.
Don Fernando de Azevedo.Georg Seyberlich.
Donna Clara, seine Gattin.Katharina Winkler.
Don Eugenio, beider Sohn.Hermann Blank.
Don Contreras.Rich. Seydelmann.
Donna Petronella.Julie Grube.
Der Zigeunerhauptmann.Hans Firle.
Biarda, die Zigeunermutter.Louise Behrens.
Prcciosa, \ .Jda Ravenau.
Lorenz, > Zigeuner.Paul Roth.
Sebastian, ) .Emanuel von Weber.
Pedro, ein Schloßvogt.Albert Blumenreich.
Fabio, ein Gastwirth.August Pöhler.
Ambrosio, ein valencianischer Bauer.Heinrich Colmar.
Ein Bauer.Willy Bünting.
Ein Diener.Reuse Geblain.

Herren und Damen von Madrid. Volk. Bauern und Bäuerinnen. Zigeuner und Zigeunerinnen.
Ort der Handlung: Spanien.

Zwischenakts-Musik.
1. Ouvertüre zu „Preciosa",
2. Ouvertüre zu „Peter Schmoll",
3. Ouvertüre zu „Silvana",
4. Jubelouvertuie,

von Carl Maria von Weber.

Die iieitett Boliüme sind unter Leitung des Garderoben-Infpectors Erwin Stein im Atelier
des Großherzoglichen Theaters angefertigt.

Wach <lcm 2 Aul/ujje Pause von IO Minuten.

UW"
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 28. Dezember 1900. 44. Vorstellung im Abonnement. Neber die Kraft. Schauspiel in 2 Akten

von B. Björnson. Ilebersetzt von L. Passarge. Anfang 7^/s Uhr«

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

HeuteAnfang7\Uhr.
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Freitag, den 28. Dezember 1900.
44. Vorstellung im Abonnement.

>Äö^'
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Aus der Märchenwelt.

Märchenfpiel mit Gesang in 4 Bildern nebst einem Vorspiel: „Im Reiche der Feen'
Musik von Julius Major.

von Oscar Will.

In Seeue gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: HofumstlrdirectorFerdinand Manns.

Vorspiel:
Im Reiche der
Fortuna, Beherrscherin der Feen . . Jda Ravenau.

Glaube, l.Martha Giesecke.

Liebe, > Feen.Life Brock.

Hoffnung, 1 ........ Grete Liebreich.

Der Neid.Ernst Bornstedt.

Feen. Genien.

Erstes Bild:
Struwelpeter*

Bastler, Holzarbeiter.Rich. Seydelmann.

Rothchen, gen. „Rothkäppchen", dessen

Tochter.Elise Ewers.

Graf Bodolf vom Waldsee .... Emanuel von Weber.

Hans Peter, gen. „Struwelpeter" . . Grete Bosse.

Lieschen, gen. „Lutschliese" .... Paula Milbitz.
Der Neid, als Bettler.Ernst Bornstedt.

Fortuna.Jda Ravenau.

Glaube.Martha Giesecke.

Liebe.Life Brock.

Hoffnung.Grete Liebreich.

Engel und Feen.

Ort der Handlung: Bastlers ärmliche Wohnung.

Zweites Bild:
Selmeider Fips.

Fips, Schneidermeister . . ... . Albert Blumenreich.

Ursula, seine Frau.Louise Behrens.

Hans Peter.Grete Bosse.

Lieschen.Paula Milbitz.

Wilhelm, ein junger Bauer.... Willy Bünting.

Der Neid, als Niklas.Ernst Bornstedt.

Teufel, böse Geister rc. re.

Ort der Handlung: Schneiderwerkstatt bei Fips.

Apotheose:

Personen:
Drittes Bild:

Rothkäppchen.
Graf Bodolf.Emanuel von Weber.

Der Neid, als Bettler.Ernst Bornstedt.

Der Wolf.Hans Ebert.

Fips, der Schneider.Albert Blumenreich.

Hans Peter.Grete Bosse.

Rothchen.Elise Ewers.

Fortuna.Jda Ravenau.

Quix, t _ .Max Henning.

Quax, ) StofcEje.Hellmuth Henning.

Puck, j .Else Henning.

Muck, / Gnomen.Max Harmdirks.

Ein Irrlicht. Feen. Genien. Frösche. Fliegen. Käfer.

Eidechsen. Gnomen. Gute und böse Geister.

Ort der Handlung: Wald im Winter, dann tropische Gegend.Viertes Bild:
Raus im Glück.

Die Großmutter.Julie Grube.

Bastler.Mich. Seydelmann.

Rothchen ‘.Elise Ewers.

Graf Bodolf.Emanuel von Weber.

Fips.Albert Blumenreich.

Ursula.Louise Behrens.

Hans Peter.Grete Bosse.

Lieschen.Paula Milbitz.

Wilhelm.Willy Bünting.

Schnurrer, ein Scherenschleifer. . . Willy Giesecke.

Der Neid.Ernst Bornstedt.

Fortuna.Jda Ravenau.

Glaube.Martha Giesecke.

Liebe.Life Brock.

Hoffnung.Grete Liebreich.

Feen. Genien.

Ort der Handlung: Bor Großmutters Hause.Feeuliain*

Guten Morgen Herr Fischer.

Vaudeville-Burleske in 1 Aufzuge nach Lockroy von W. Friedrich. Musik von Ed. Stiegmann.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hosmufiirdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Doctor Hippe. Albert Blumenreich.

Aurora, seine Frau.Louise Behrens.

Clara, seine Mündel.Grete Bosse.

Herr Fischer aus Havelberg.Georg Seybcrlich.

Amandus, sein Sohn.Willy Giesecke.

Guste, Dicnstmagd bei Hippe.Martha G,esecke.

Erster \ ~ „ .Paul Roth.

Zweiter / Träger.Willy Bünting.
Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik.
1. „Wiener Blut", Marsch von Komzük. 2. Springtanz von Hofmann. 3. „Die Mühle im Schwarzwald" von Eilenburg.

4. Espana-Walzer von Waldteufel. 5. „Auf Ferienreisen", Galopp von Strauß. 6. „Heitere Launen". Quadrille von Wiegand.

Nach dem 2. Bilde des ersten Stückes und vor dem zweiten Stücke längere Pausen.pjjT Kasseupreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Wr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf non 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 30. Dezember 1900. 45. Vorstellung im Abonnement. Z,,m ersten Male: Die Slreuzelschreiver.

Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber. Musik von Müller. Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, den 30. Dezember 1900.
45. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male: ■

Bauernkomödie mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber. Musik von Müller.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Dirigent: HofumsilrdirectorFerdinand Manns.
Personen:

Anton Huber, der Bauer vom „gelben Hof".Rudolf Opel.
Josepha, sein Weib.Grete Liebreich.
Der Großbauer von Grundldorf.Hans Firle.
Der Steinklopferhanns.Ernst Bornstedt.
Veit, der Wirth.Willy Giesecke.
Marthe, sein Weib.Louise Behrens.
Liefet, Kellnerin.Martha Giesecke.
Klaus,
Mathies,
Altlechner,
Der alte Brenninger,
Michl,
Loisl,
Martin,
Sepp,

Erster

Zweiter

Rosl,
Ursel,

Hanns,

Tobias,
Bauern und Bäuerinnen,

Bauern

Rich. Seydelmann.
Georg Seyberlich.
Egon Hedeberg.
Hans Ebert.
Willy Bünting.

Burschen.Emanuel von Weber.
.‘.August Pöhler.

Edm. von Schrötter.
Willy Markwort.
Grete Bosse.
Else Frank.
Rense Geblain.
Josef Nigrini.

Bauer

Gesinde vom „gelben Hof"

Bauernburschen und Dirnen.
Die Handlung spielt in Bayern.

1. Obersteigermarsch von Zeller.

Zwischenakts-Musik.
2. Ouvertüre zu „Herrgoltschnitzer" von Müller.

4. „Bei Dir", Walzer von Waldteufel.
3. Ouvertüre zu „Reiselust" von Lobe.

Nach dem 2 . Akte Panse von 1 ® Minuten.

Kaßenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ^10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 1. Januar 1901. 46. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Der Fremde.
Schelmenstück in 1 Akt von F. Lienhard. Hierauf: Z«M ersten Male: Hannele. Bühnendichtung in &

2 Theilen von G. Hauptmann. Musik von M. Marschalk. Anfang 7 Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, de« 1 Januar 1SV1.
Novität!

46« Vorstellung im Abonnement
Zum ersten Male:

Der Fremde.

Schelmenstiick in 1 Aufzuge von Fritz Lienhard.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Fremde.Ernst Bornstedt.
Der Wirth.Georg Seyberlich.
Kunigunde, seine Tochter.Jda Ravenau.
Hans, ihr Freier.Hermann Blank.
Ein Schreiber, i . .Hans Ebert.
Ein Schneider, / ^"ste , . . -.W lly Giesecke.
Ein Knecht.Edm. von Schi öiter.

Zeit: Rcformationszeiralter. Ort: Ein Wirthshaus,

'Novität!

Hieraas:

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.
V Zum ersten Male: "Wß

Httnnete

Bühnendichtungin zwei Theilen von Gerhart Hauptmann.Musik von Max Marschalk.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmnlikdircctor Ferdinand Manns.

Personen:

Hannele.'.Elise Ewers.
Gottwald, Lehrer.Richard Bischofs.
Schwester Martha, Diaconissin.Life Brock.
Tulpe, . . ..Louise Behrens.
Hedwig, M or ., . . . Grete Liebreich.
Pleschke Armenhäusler.Hans Ebert.
Hanke, .Willy Giesecke,
Seidel, Waldarbeiter.Rich. Seydelmann.
Berger, Amtsvorsteher.Egon Hedeberg.
Schmidt, Amtsdiener.'.Paul Roth.
Dr. Wächter.Georg Seyberlich.
Der Dorfschneider.Hermann Blank.
Mattern, Maurer.Ernst Bornstedt.
Hanneles Mutter .Katharina Winkler.

Erste j.Julie Grube.
Zweite > Leidtragende ..Bertha Seyberlich.
Drite ).Grete Bosse.
Ein kleiner Knabe...Max Henning.
Erster \ .Paula Milbitz.
Zweiter > Engel.Else Frank.
Dritter /.Martha Giesecke.
Ein schwarzer Engel. Jünglinge. Engel rc. rc.

Zwischenakts-Musik.
Vor dem 1. Stücke: Feierlicher Marsch von Beethoven.
Vor dem 2. Stücke: Hallelujah von Händel.

Die neuen Decorationen sind von Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmanns gemalt. Die Beleuchtungsefferte
eingerichtet vom I. Maschinisten Adolf Meyer. Die neuen Maschinerien hergesteltt vom Theater-Maschinisten
Karl Merrettig. Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderolien-Inspectors Erwin Stein im

Atelier des Grohherzogl. Theaters angefertigt.

_ JVacli dem 1. Stücke längere Pause.

IM" Kassenpreise wie gewöhnlich,
Raßenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Miilags.
Mittwoch, de» 2. Januar 1901. 4. Abonnements - Concert der Grotzherzeglichen U>ofkapene.
Donnerstag, den 3. Januarl901. 47. Vorstellung im Abonnement. Novität! Der Fremde. Schelmenstück in 1 Akt von
F. Lienhard. Hierauf: Hannele. Bühnendichtung in 2 Theilen von G. Hauptmann. Musik von M. Marschalk. Anfang 7 Uhr.
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Großherzogl. Theat er.
Oldenburg.

Donnerstag, den 3. Januar 1901.
Novität!

47. Vorstellung im Abonnement.
Anfang 7 Uhp. Novität I

Fremde.

Schelmenstück in 1 Aufzuge von Fritz Lienhard.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Fremde.Ernst Barnstedt.
Der Witth.'.Georg Seyberlich.
Kunigunde, seine Tochter.Jda Ravenau.
Hans, ihr Freier.Hermann Blank.
Ein Schreiber, \ .Hans ©beit.
©in © l.neibcr, / ® a 'te . . . '.W lly Giesecke.
©in Knecht.©dm. von Schrötter.

Zeit: Rkformationszeitalter. Ort: Ein Wirthshaus.

Hieraus:

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.

täannete

Bühnendichtungin zwei Theilen von Gerhart Hauptmann. Musik von Max Marschalk.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmustlrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Hanuele.Elise Ewers.
Gottwald, Lehrer.Richard Bischofs.
Schwester Martha, Diaconissin.Life Brock.
Tulpe, ..Louise Behrens.
Hedwig, ^ .. . . . Grete Liebreich.
Pleschke ^ menhtmsler.Hans Ebert.
Hanke, .Willy Giesecke.
Seidel, Waldarbeiter.Rich. Seydelmann.
Berger, Amtsvorsteher.Egon Hedeberg.
Schmidt, Amtsdiener.'.Paul Roth.
Dr. Wachler.Georg Seyberlich.
Der Dorfschneider.Hermann Blank.
Mattern, Maurer.Ernst Bornstedt.
Hanneles Mutter .Katharina Winkler.

Zweite ! Leidtragende.. . B rtha Seyberlich.
Drite 1.Grete Bosse.
Ein kleiner Knabe.Max Henning.
Erster 1.Paula Milbitz.
Zweiter ! Engel.Else Frank.
Dritter f.Maitha Giesecke.
Ein schwarzer Engel. Jünglinge. Engel re. re.

Zwischenakts-Musik.
Vor dem 1. Stücke: Feierlicher Marsch von Beethoven.
Vor dem 2. Stücke: Hallelujah von Händel.

Die neuen Dekorationen find von Hoftheatermaler. Wilhelm Mohrmann gemalt. Die Beleuchtungseffecte
eingerichtet vom I. Maschinisten Adolf Meyer. Die neuen Maschinerien hergestellt vom Theater-Maschinisten
Karl Merrettig. Die neuen Kostüme find unter Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im

Atelier des Grohherzogl. Theaters angefertigt.

IVach dem 1. Stücke längere Panse. _

Kafierpreise wie gewöhnlich.
Nasscnoffnung 6'| s Wir. Anfang 7 U hr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll‘| 2 bis 121. Uhr Vormittags.
Freiag, den 4. Januar 1901. 48. Vorstellung im Abonnement. Die Kreuzelschreiver. Volksstück mit Gesang in

4 Akten von L. Anzengruber. Musik von Müller. Anfang 7 V» Uhr._

Im Theater gefunden: 2 Taschentücher

o
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Freitag, den 4. Januar 1901.
48. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Bauernkomödie mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber. Musik von Müller.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: HosmustirdirectorFerdinand Manns.

Pers onen:
Anton Huber, der Bauer vom „gelben Hof"

Josepha, sein Weib.

Der Großbauer von Grundldorf ....

Der Steinklopferhanns.

Veit, der Wirth.

Marthe, sein Weib.

Liefet, Kellnerin.

Klaus,

Mathies,

Alilechner,

Der alte Brenninger,

Michl,

Bauern

Burschen

Bauer

Loisl,

Martin,

Sepp,

Erster

Zweiter

Nosl,

Ursel,

Hanns.

Tobias,

Bauern und Bäuerinnen, Bauernburschen und Dirnen.

Zeit der Handlung: 1870. Ort der Handlung: Bayern.

Gesinde vom „gelben Hos"

Rudolf Opel.

Geete Liebreich.

Hans Firle.

Ernst Bornstedt.

Willy Giesecke.

Louise Behrens.

Martha Giesecke.

Rich. Seydelmann.

Georg Seyberlich.

Egon Hedeberg.

Hans Ebert.

Willy Bünting.

Paul Roth.
Emanuelvon Weber.

August Pöhler.

Edm. von Schrötter.

Willy Markwort.

Grete Bosse.

Else Frank.

Rense Geblain.

Josef Nigrini.

1

Zwifchenakts-Mufik.
Obersteigcrmarsch von Zeller. 2. Ouvertüre zu „Herrgottschnitzer" von Müller. 3. Ouvertüre zu „Reiselust" von Lobe, v

4. „Bei Dir", Walzer von Waldteufel. b

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

gewöhnlich.
Kajfcnöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von li 1 ^ bis 12 3 [4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 6. Januar 1901. 49. Vorstellung im Abonnement. Hasemanns Töchter. Volksstück in 4 Akten von

L'Arronge. Anfang 7 Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 6. Januar 1901.
49. Vorstellung im Abonnement.

Nssvmsnns 1'üvMsi'.

Volksstiick in 4 Akten von A. L'Arronge.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Persone«:
Anton Hasemann, Kunst- und Handelsgärtner.Albert Blumenreich.

Albertine, seine Frau.Louise Behrens.

Emilie, l.Grete Liebreich.

Rosa, ! deren Töchter.Life Brock.

Franziska, 1.Elise Ewers.

Wilhelm Knorr, Schlossermeister, Emiliens Gatte.Willy Giesecke.

Hermann Körner, ein reicher Fabrikant . ,.Egon Hedeberg.

Baron von Zinnow.Rudolf Opel.

Klinkert, Handschuhmacher.• Rich. Seydelmann.

Frau Klinkert .Julie Grube.

Frau Kanzleidirector Giesecke.Marie Stein.

Eduard Klein, Provisor in der Löwen-Apotheke.Emanuel von Weber.

Dr. Seiler.Willy Bünling.

Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.Jda Oette.

Marthe, in Körner's Diensten.. Grete Bosse.

Fritz, Schlosserlehrling.Elise de Scheirder.

Ein Dienstmädchen.

Zwischen dem 1. und 2. Akte liegt ein Zeitraum von ca. 1V» Jahren.

Zwischenakts-Musik.
1. Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. „Land und Leute", Polka von Carl. 3. Theresenwalzer von Faust.

4. „Auf der Flucht", Galopp von Ueberschär.

Nach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

ff Kassen-Preiser 3g
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parquetsitz.2

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80 4 .

Mittelplatz II. Rang. 1„75„

Logensitz II. Rang. 1„60„

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerie .— „ 50

Rajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 8. Januar 1901. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreiseu. Erstes Gastspieldes Herrn Robert Nhil vom Deutschen Schauspielhause in Hamburg. Wohlthäter
der Menschheit. Schauspielin 3 Akten von F. Philippi. Anfang 7^/z Uhr.

Die geehrten Inhaber von ganzen Abonnements, welche zu den Gastspielen des Herrn Robert Nhil

ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets bis Montag, den 7. d. Mts., Vormittags 11 Uhr, im
Bureau der Theaterkasse, in Empfang zu nehmen.

Im Theater ein Paar Gummischuhe vertauscht, dieselben können dort ausgewechselt werden.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag', den 8. Januar 1901.

Mit aufgehobenem Abonnement zu
gewöhnlichen Kassenpreifen.

Fveiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn
Robert Nbil

vom Deutschen Schauspielhause in Hamburg.
Anfang 7 '* Uhr

Wohlthäter der Menschheit.

Schauspiel in 3 Akten von Fette Philippi.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Erbprinz Carl Victor.Hermann Blank.
Geheimrath von Fortenbnch.Ernst Bornstedt.
Gustav, sein Sohn. Adjutant beim Erbprinzen.Rudolf Opel
Katharine, ) , . .... _. .Life Brock.
Paula, / ^eine ^ 0<^ ter .Elise Ewers.
Dr. Eduard Martins, mit Katharinen verheirathet. * * *
Dr. Alfred Kayser.Willy Giesecke.
Fräulein von Rwolfi. Hofdame.Katharina Winkler.
Kammerhcrr von Brock..Rich. Seydelmann.
Luise, ) c, ■ ™ *• „ w ,.Elle Frank.

iedrich, / b-> Martins bedienstet.Paul Roth.Friedrich
Karl
Marie

*

, 1 , . .Josef Nigrini.
:ie, | bei Fortenbach bedien,let.Grete Bosse.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine.-deutscheResidenz.

* Dr. Eduard Martius , . Robert Mil als Gast.*

Zwischen akts-Mnsik.
l. Marsch von Mendelssohn. 2. Ouvertüre zn „Die weiße Dame" von Boildieu. 3. Finale aus „Lohengrin" von Wagner.

Wach dem 2 . Akte Pause von JLO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 jfC. — Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . . 1 jfC. 80 4
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . 3 — „ Mittelplatz II. Rang. . . 1 .. 75 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. . . 1 „ 60 „
Logensitz T. Rang (Vordersitz) .... . 2 .. 75 „ Parterresitz. . . 1 „ 30 „

„ (Hintersitz) . . . . . 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang.... .• ■ — „ 70 „
Parquetsitz. . . . . 2 60 „ Gallerte . . . — „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ big 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 10. Januar 1901. Außer Abonnement z« zewöhnlicheu Kassenpreisen, Freipliitze
haben keine Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Herrn Robert Rhil vom Deutschen
Schaaspielhausc in Hamburg. Zum ersten Male: Die Wildente. Schauspiel in 5 Akten
von H. Ibsen. Deutschvon E. Brausewetter. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Taschentücher.
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PVAnfang’7llir

Großhenogl.
Sa

Theater.
Oldenburg.

^Ct/A

.O- .

OT

Iß

o.

&J

fj
J'TI

Kd

$

O,
c>

L

k?X;

0 y ,u

JXX Lx^j M
•V^*/'( r.jDD V

L>>:

-f 4 >

Zwischenakts-Musik.
1. Turniermarsch vsn Bach. 2. Zwischenakt aus „Manfred" von Schumann. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Motive

aus „Tannhäuser". 5. Brautlied von Jensen.

Wach dem 1. und 3. Aufzuge grössere Pausen.

Kaffevpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12j 4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 11. Januar 1901. Außer Abonnement zu tiewöhnlichen Kasseupreifen. Freiplätzehaben keine Giltigkeit. Zum Besten der Genossenschaft deutscher Bnhnenaugehöriger.

Drittes und letztes Gastspiel des Herrn Robert Nhil vom Deutschen Schauspielhanse
i« Hamburg. Die Jourualifteu. Lustspiel in 4 Akten von G. Freitag. Anfang 7 Uhr.

P&

$

Donnerstag, den IO. Januar 1901.

Mit aufgehobenem Abonnement zu
gewöhnlichen Kasse «preisen.

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Zweites Gastspiel des Herrn
Aobert Nhil

vom Deutschen Schauspielhause in Hamburg.
|C Zum ersten Male: ^

Die Wildente.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Henrik Ibsen. Aus dem Norwegischen übertragen von Ernst Brausewetter. ^
CO-

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs. ^
Personen:

Werle, Werkbesitzer, Gcoßhändler.Hans Firle.

Gregor Werle, sein Sohn.Richard Bischofs.

Der alte Ekdal.■ Ernst Bornstedt.

Hjalmar Ekdal, sein Sohn, Photograph. ***

Gina Ekdal, Hjalmars Gattin.Life Brock.

Hedwig, deren Tochter...Paula Milbitz.

Frau Sörby, Haushälterin bei Großhändler Werle.Katharina Winkler.

Relling, Arzt.Rudolf Opel.

Molvig. ehemaliger Theolog.Hans Ebert.

Groberg, Buchhalter.Emanuel von Weber.

Pettersen, Bedienter des Großhändlers.Paul Rolh.

Jensen, Lohndiener...Heinrich Colmar.

Kammerherr Flor..Egon Hedeberg.

Kammerherr Balle.Rich. S> ydelmann.

Kammerherr Kaspersen.. Willy Giesecke.

Ein Herr.August Pöhler.

Ein Lohndiencr . ..Reuse Geblain.

Herren. Lohndiencr.

Der erste Aufzug spielt beim Großhändler Werle, die vier folgenden beim Photographen Ekdal.

* * * Hjalmar.Robert Ahrl als Gast.
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Freitag;, den 11. Januar 1901.

Mit aufgehobenem Abonnement zu
gewöhnlichen Kassenpreifen.

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Junt Wen der Gkiioffenslliast deuislher Kühiikli-Angkhöriger.
Drilles Gastspiel des Herrn

Aobert Nhil

vom Deutschen Schauspielhause in Hamburg.
'4

ournalisten.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Oberst a. D. Berg .Hans Firle.

Jda, seine Tochter.Paula Milbitz.

Adelheid Runeck.. Life Brock.

Senden, Gutsbesitzer.Hans Ebert.

Professor Oldendorf, Rcdacteur 1.Egon Hedeberg.

Conrad Bolz, Rcdacteur j . ***
Bellmaus, Mitarbeiter f.Willy Giesecke.

Kämpe, Mitarbeiter / der Zeitung „Union".Emanuel von Weber.

Körner, l.August Pöhler.

Buchdrucker Henning, Eigenthümer i.Heinrich Colmar.

Müller, Faktotum ' .Josef Rigrini.

Blumenberg, Redacteur s . „ ~ . „ ,.Erwin Stein.

Schmock, Mitarbeiter J lber Z^tung „Corwlan.Ernst Bornstedt.

Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.Georg Seyberlich.

Lotte, seine Frau.Louise Behrens.

Bertha, ihre Tochter.Jda Oette.

Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.Paul Roth.

Fritz, sein Sohn.Edm. von Schrötter.

Justizrath Schwarz .Paul Roth.

Signora Pavoni, Tänzerin.. . . . Martha Giesecke.

Korb, Schreiber vom Gute Adelheids..Rich. Seydelmann.

Karl, Bedienter des Obersten.Willy Bünting.
Ein Kellner.Renee Geblain.

Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

* Conrad Voh .... Robert Rlnl als Gast.*

*

Zwifchenakts-Mufik.
1. ,,Perpetum mobile“, Marsch von Blon. 2. Tarantella von E. Germann. 3. Geschichten aus dem Spreewald, Walzer

von Parlow. 4. Pfingstblüten, Mazurka von Czibulka.

Nach dem 2. Akte Panse von 1© Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr

Vorverkauf von ir [2 bis 12 3 |4 Uhr Vormillags
Sonntag, den 13. Januar 1901. Unbestimmt.

>S2 LGV^Mv

QA

%
Qyftl

fSJ

t

s K|

XO
Urv

fei

orO)

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



m
!O

.\

$>
~Yc>

h

$
i'T'i

sP

Erohherwgl.
&

1■'ji|'*fi^|Mi1'lŜ
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Thea 1 e r.

Sonntag, den 13. Januar 1901.
50. Vorstellung im Abonnement.

Viertes und letztes Gastspiel des Herrn
Äobevt Nhil

vom Deutschen Schauspielhause in Hamburg.

Der Pfarrer von Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber.

I» Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofnmsilrdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Graf Finsterberg.Hans Firle.
Lux, dessen Revierjäger.Paul Roth.
Hell, Piarrer von Kirchfeld. * * *
Brigitte, seine Haushälterin.Louise Behrens.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd.Rich. Seydelmann.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.Jda Ravenau.
Michel Berndorser.Hermann Blank.
Thalmüller Loisl.Willy Bünting.
Der Schulmeister von Altötting.Hans Ebert.
Der Wirth an der Wegscheidt.Georg Seyberlich.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, Beider Sohn.Martha Giesecke.
Der Wurzelsepp.Ernst Bornstedt.
Erster t . ~ .Willy Markwort.
Zweiter s junger Bauer.Edm. von Schrötter.
Erster \ .Josef Rigrini.
Zweiter / Q ter 'öauer .Emanuel von Weber.
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzeljungfern. Musikanten.

* * * Hell.Robert Ithil als Gast.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Ländliche Musik von Riccius. 3. Maiennacht von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Erntecantate"

von Weber. 5. Zwischenakt von Manns.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

(Hintersitz)

Pyy Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater HI. Rang.
Gallerte .

1 JL 80
1 „ 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „
- „ 70 „

60

Kassenöffnung6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 15. Januar 1901. 51. Vorstellung im Abonnement. Der Bureattkrat. Lustspiel in 4 Akten von
G. von Moser. Ausaug 'S11/2 Nhr.

s
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Dienstag, den 15. Januar 1901.

51. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ?*|» Uhr.

Der Hureaukral.

Lustspiel in 4 Akten- von G. von Moser.
I« Scene gefetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Graf Meng.Ernst Bornstedt.
Ella, dessen Tochter.Elise Ewers.
Rosen, Ministerialbeamter.Georg Seyberlich.
Lemke, Rendant.Rich. Seydelmann.
Karoline, dessen Frau.Louise Behrens.
Gertrud, \ ..Jda Oette.
Anna. j'hre Töchter.Else Frank.
Eberhard Graf Meng.Hermann Blank.
Sebald, Schriftsteller.Rudolf Opel.
Leo Kraft, Musiker.Willy Giesecke.
Friedrich, Diener bei Graf Meng.August Pöhler.
Charlotte, Mädcheti bei Lemke .Grete Bosse.

Zwischenakts-Musik.
„In Reih' und Glied", Marsch von Millöcker. 2. „Durchs Telephon", Polka von Strauß. 3. Lustspielouverture von

Keler-Bela. 4. Corso-Galopp von Ueberschär.

Nach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.. • ■ 3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80 4 .
Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.1 „ 30 „
Amphitheater HI. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— _ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 16 . Januar 1901. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.
Preciosa. Schauspiel in 4 Akten von P. A. Wolff. Musik von C. M. von Weber.

Donnerstag, den 17. Januar 1901. 52. Vorstellung im Abonnement. Hasemanus Töchter. Volksstück in 4 Akten
von A. L'Arronge. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

HeuteAnfang2%Uhr.



Anfang4Uhr

i

Grokherrogl. Theater.
ldenburg.

!V*o

Mittwoch, den 16. Januar 1901.
7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Preciosa

Schauspiel in 4 Aufzügen von Pius Alex. Wolfs. Musik von C. M. von Weder.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: HofmustkdirectorFerdinand Manns.
P ersonen:

Don Franzisco de Carcamo.Egon Hedeberg.

Don Alonzo, sein Sohn .Rudolf Opel.

Don Fernando de Azevedo.Georg Seyberlich.

Donna Clara, seine Gattin.Katharina Winkler.

Don Eugenio, beider Sohn.Hermann Blank.

Don Contreras.Rich. Seydelmann.

Donna Petronella.Julie Grube.

Der Zigeunerhauptmann.Hans Firle.

Viarda, die Zigeunermutter.Louise Behrens.

Preciosa, \ .Jda Rabenau.

Lorenz, > Zigeuner.Paul Roth.

Sebastian, s .Emanuel von Weber.

Pedro, ein Schloßvogt.Albert Blumenreich.

Fabio, ein Gastwirth.August Pöhler.

Ambrosia, ein valencianischer Bauer.Heinrich Colmar.

Ein Bauer.Willy Bünting.

Ein Diener.Reuse Geblain.

Herren und Damen von Madrid. Volk. Bauern und Bäuerinnen. Zigeuner und Zigeunerinnen.

Ort der Handlung: Spanien.

Zwischenakts -Musik.

1. Ouvertüre zu „Preciosa",

2. Ouvertüre zu „Peter Schmoll",

3. Ouvertüre zu „Silvana",

4. Jubelouvertme,

von Carl Maria von Weber.

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoden-Inspectors Erwin Stein im Atelier
des Großherzoglichen Theaters angefertigt.

Hach dem 2. Aafzng'e Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
»assenöffmmg 3 Wir. Einlaß 3j z Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende 61-"Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.
Donnersing, den 17. Januar 1901. 52. Vorstellung im Abonnement, Hasewamis Töchter. Volksstück in 4 Akten

von A. L'Arronge. Ansang 7 Uhr.

Im Theater gesunden: 2 Operngläser, 1 Paar Gummischuhe, 2 Taschentücher, 1 kleine Bürste, 1 Cigarrenspitze.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 17. Januar 1901.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Nasemanns Töchter.

Volksstiick in 4 Akten von A. L'Arronge.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Anton Hastmann, Kunst- und Handelsgärtner.Albert Blumenreich.
Albertine, seine Frau.Louise Behrens.
Emilie, \ .Grete Liebreich.
Rosa, ! deren Töchter.Lise Brock.
Franziska, 1.Elise Ewers.
Wilhelm Knorr, Schlossermeister, Emiliens Gatte.Willy Giesecke.
Hermann Körner, ein reicher Fabrikant . ..Egon Hedeberg.
Baron von Zinnow.Rudolf Opel.
Klinkert, Handschuhmacher.Rich. Seydelmann.
Frau Klinkert .Julie Grube.
Frau Kanzleidirector Giesecke.Marie Stein.
Eduard Klein, Provisor in der Löwen-Apotheke.Emanuel von Weber.
Or. Seiler.Willy Bünting.
Anna, Dienstmädchen bei Hasemann.Jda Oette.
Marthe, in Körner's Diensten.Grete Bosse.
Fritz, Schlosserlehrling.Elise de Scheirder.
Ein Dienstmädchen.

Zwischen dem l. und 2. Akte liegt ein Zeitraum von ca. 1 1/a Jahren.

Zwischenakts-Musik.
1. Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. „Land und Leute", Polka von Carl. 3. Theresenwalzer von Faust.

4. „Auf der Flucht", Galopp von Ueberschär.

Nach dem A. Akte Pause von IO Minuten.

SS1 Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ „ (Hintersitz) . . .
Parquetsitz.

3 JC. —
3

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 . ft. 80
1 „ 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— . 70 „
— . 50 ,

Kassenöffnung 6 1 |2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 18. Januar 1901. 53 Bolstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Bertha Bromowsky
aus Berlin. Der Widerspenstigen Zähmung. Lustspul in 5 Akten von Shakespeare.Vorher:
Die stille Wache. Schwank in l Akt von R. Skowronek.Anfang V Uhr.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag', den 18. Jannar 1901.
53. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Bertha Bromowsky
aus Berlin.

Anfang 7 '\* Uhr.

Der Widerspenstige« Zähmung.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Deutsch von I. L. Deinhardstein.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers onen:
Baptista, ein Edelmann in Padua.Georg Seyberlich.

Catharina, t . .. ***

Bianca, / ' eine .Paula Milbitz.

Vincentio, ein Edelmann aus Pisa.Ernst Bornstedt.

Lucentio, sein Sohn .Rudolf Opel.

Petruchio, ein Edelmann aus Verona ..Richard Bischofs.

Gremio, t a ..Rich. Seydelmann.

Hortensio, ) Biancas Freier.Hans Eberl.
Tranio, Lucentios Diener.Willy Giesecke.

Grumio, t .Paul Roth.

Curtis, / Petruchios Diener.August Pöhler.

Bromio, Schauspieler.. Emanuel von Weber.

Ein Schneider.Josef Nigrini.

Diener. Gäste. Volk.

* * * Catharina . . Vertha Vromowky als Gast.

Vorher:

Me stille Wache.

Schwank in 1 Aufzuge von Richard Skowronnek.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Persone«:
Consul Farnsteiner.Georg Seyberlich.
Margarethe, seine Tochter...Paula Milbitz.
Leutnant Heckenstedt .Rudolf Opel.
Hans Bergemann, Einjährig-Freiwilliger, Gefreiter.Hermann Blank.
Baranski, sein Putzer.Albert Blumenreich.
Ein Gefreiter..Willy Markwort.
Johann, Diener bei Farnsteiner.Emanuel von Weber.
Posten . . !.Edm. von Schrötter.
Grenadiere.

Ort der Handlung: Das Wachtlokal an den Scheibenständen einer größeren Garnifonstadt.
Zeit: der 24. Dezember.

Zwischenakts-Musik.
1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. Festtanz und Stundenwalzer von Delibes. 3. „Jeu d’Esprit“, Polka von
Waldteufel. 4. „Parade militaire“ von Massenet. 5. Lustspielouverture von Classner. 6. Ouvertüre zu „Die bezähmte

Widerspenstige" von Götz.

Wach dem ersten Stücke und dem dritten Aufzuge des zweiten Stückes
finden längere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassniöffnung 7 Wir. Anfang 7‘| 2 Wir. Ende gegen 10 W)r.

Vorverkauf von lll bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 20. Januar 1901. 54. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Bertha Bromowsky

aus Berlin. Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Ausang 7 Uhr.
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Sonntag, den 20. Januar 1901.
54. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Bertha Bromowsky
aus Berlin.

arm Hinart.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Elisabeth, Königin von England.Katharina Winkler.
Maria Stuart, Königin von Schottland,Gefangene in England. * * *
Robert Dudley, Graf von Leicester.Richard Bischofs.
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.Georg Seyberlich.
Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister.Ernst Barnstedt.
Graf von Kent.Heinrich Colmar.
Wilhelm Davison, Staatssecietair.Hans Ebert.
Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria.Egon Hedeberg.
Mortimer, sein Reffe.Rudolf Opel.
Drugeon Drury, zweiter Hüter der Maria.Reuse Geblain.
Graf Aubespine, französischer Gesandter.Hermann Blank.
Graf Belliövre,außerordentlicher Botschafter von Frankreich.Willy Bünting.
Okelly, Mortimer's Freund.Emanuel von Weber.
Melvil, ihr Haushofmeister.' Rich. Seydelmann.
Hanna Kennedy, ihre Amme.Louise Behrens.
Margaretha Kurl, ihre Kammerfrau.Else Frank.
Eine Kammerfrau...Julie Grube.
Burgoyn.August Pöhler.
Offizier der Leibwache.Paul Roth.
Ein Page der Königin.Carla Mathes.
Französische und englische Herren. Trabanten. Hofdiener der Königin von England.
Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland. ^
* * * Maria . . . Bertha Bromorvslry als Gast.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Joachim. 2. Etoile du Soir, von Rubinstein. 3. Pavane Maria Stuait, von Vasseur. 4. Ouvertüre

von C. M. von Weber. 5. Trauermarschvon Mendelssohn.
Wach dem 3. Aufzug-e Pause von IO Minuten.

Kassevpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnnng 6 Ahr. Einlaß 61- Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10>| 2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.
Dienstag, den 22. Januar 1901. 55. Vorstellungim Abonnement. Die Krenzelschreiber. Volksstück mit Gesang in

4 Akten von L. Anzengruber. Musik von Müller. Anfang 7^2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 22. Januar 1901.
55. Vorstellung im Abonnement.

Aufaug Uhr.

u Kreuzelschreiber.

Bauernkomödie mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber.Musik von Müller.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmustkdirertor Ferdinand Manns.
Personen:

Anton Huber, der Bauer vom „gelben Hof".Rudolf Opel.

Josepha, sein Weib.Grete Liebreich.

Der Großbauer von Grundldorf.Hans Firle.

Der Steinklopferhanns.Ernst Bornstedt.

Veit, der Wirth.Willy Giesecke.

Marthe, sein Weib.Louise Behrens.

Liefet, Kellnerin.Martha Giesecke.
Klaus,

Mathies,

Altlechner,

Der alte Brenninger,

Michl,

Bauern

Rich. Seydelmann.

Georg Seyberlich.

Egon Hedeberg.

Hans Ebert.

.Willy Bünttng.^.L"ÄLoisl,
Martin,
Sepp,
Erster

Zweiter

Rosl,
Ursel,
Hanns,

Tobias,

Bauern und Bäuerinnen, Bauernburschen und Dirnen.
Zeit der Handlung: 1870. Ort der Handlung: Bayern.

Bauer

Gesinde vom „gelben Hof"

Emanuel von Weber.

August Pöhler.

Edm. von Schrötter.

Willy Markwort.

Grete Bosie.

Else Frank.

Rense Geblain.

Josef Nigrini.

Zwischenakts-Musik.
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Ouvertüre zu „Herrgottschnitzer" von Müller. 3. Ouvertüre zu „Reiselust" von Lobe.

4. „Bei Dir", Walzer von Waldteufel.

Nach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

IM"
Lassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 1 Ja Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir[ 2 bis 121, Lhr Vormittags.
? Mittwoch, de« 23 . Januar 1901 . 5 . Abonnements - Concert der Grotzherzoglichen Hofkapelle.
2 Donnerstag, den 24. Januar 1901. 56. Vorstellung im Abonnement. Der Bureankrat. Lustspiel in 4 Akten von
p G. von Moser. Ausang 7 1/2 Uhr. M

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 24. Januar 1901.

56. Vorstellung im Abonnement.

Anfang -i Uhr.

er Kureaukrut.

Lustspiel in 4 Men von G. von Moser.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Graf Meng.Ernst Barnstedt.
Ella, dessen Tochter.Elise Ewers.
Rasen, Ministerialbeamter.Georg Seyberlich.
Lemke, Rendant.Rich. Seydelmann.
Karoline, dessen Frau.Louise Behrens.

Anna. j lhre Tochter.•.Else Frank.
Eberhard Graf Meng.Hermann Blank.
Sebald, Schriftsteller.Rudolf Opel.
Leo Kraft, Musiker.Willy Giesecke.
Friedrich, Diener bei Graf Meng.August Pöhler.
Charlotte, Mädchen bei Lemke .Grete Bosse.

u

Zwischenakts-Musik.
„In Reih' und Glied", Marsch von Millöcker. 2. „Durchs Telephon", Polka von Strauß. 3. Lustspielouverture von

Keler-Bela. 4. Corso-Galopp von Uebcrschär.

Nach dem 2. Akte Pause von KD Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. — *f.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JL 80 4 .
Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.1 „ 30 „
Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 25. Januar 1901. 57. Vorstellung im Abonnement. Novität! Der Fremde. Schelmenstück in
1 Akt von F. Lnnhard. Hierauf: Hanuele. Bühnendichtung in 2 Theilen von G. Hauptmann. Musik
von M. Marschalk. Anfang V 1/, Uhr.

Die geehrten Inhaber von ganzen Abonnements, welche zu den Gastspielen des Herrn Karl Wi lliam Btiller
ihre Plätze beibehalten ivollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Freitag, den 25. d. Mts., Vormittags von

10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 25. Januar 1901.
57. Vorstellung im Abonnement.

Novität! Anfang 7% Uhr. Novität!

Der Fremde.

Schelmenstück in 1 Aufzuge von Fritz Lienhard.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Der Fremde.Ernst Bornstedt.

Der Wirth.Georg Schwerlich.

Kunigunde, seine Tochter.Jda Ravenau.

Hans, ihr Freier.Hermann Blank.

Ein Schreiber, f .Hans Ebert.

Ein Schneider, / ... -.Willy Giesecke.

Ein Knecht.Edm. von Schrötter.

Zeit: Rcformationszeitalter. Ort: Ein Wirthshaus.

Hierauf:

Mi t neuer A usstattung und neuen Dekorationen.

HanneMe

Bühnendichtungin zwei Theilen von Gerhart Hauptmann. Musik von Max Marschalk.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:

Hannele.Elise Ewers.

Gottwald, Lehrer.Richard Bischofs.

Schwester Martha, Diaconissin.Life Brock.

Tulpe, .Louise Behrens.

Hedwig, or _ r .Grete Liebreich.

Pleschke Armenhäusler.$ an * Ebert.

Hanke, .Willy Giesecke.

Seidel, Waldarbeiter.Rich. Seydelmann.

Berger, Amtsvorsteher.Egon Hedeberg.

Schmidt, Amtsdiener.' . . . '.Paul Roth.

Dr. Wachler.Georg Styberlich.

Der Dorfschneider .. ... Hermann Blank.

Müttern, Maurer.Ernst Bornstedt.

Hanneles Mutter .Katharina Winkler.

Erste >.Julie Grube.

Zweite ! Leidtragende..Bertha Seyberlich.
Drite J .Grete Bosse.

Ein kleiner Knabe.Max Henning.

Erster \ .Paula Milbitz.

Zweiter > Engel.Elle Frank.

Dritter ).Martha Giesecke.

Ein schwarzer Engel. Jünglinge. Engel rc. rc.

Zwischenakts-Musik.
Vor dem 1, Stücke: Feierlicher Marsch von Beethoven.

Bor dem 2. Stücke: Hallelujah von Händel.

Die neuen Dekorationen sind von Hof-Theatermaler Wilhelm Mohrmann gemalt. Die Beleuchtungseffecte

eingerichtet vom Maschinisten Adolf Meyer. Die neuen Maschinerien hergestellt vom Theater-Maschinisten

Karl Merrettig. Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im

Atelier des Großherzogl. Theaters angefertigt.

mach dem 1. Stücke längere Panse.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang T 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 4 Uhr Vormittags.

Vorstellung für die Oldenburger Schulen. Preciofa. Schauspiel in 4 Akte» von P. A. Wolff.
Musik von C. M. v. Weber. Preise der Plätze: Balkon. Logen, Parquct, Miltclplatz, II. Rang, Mittel-

vlatz ä 50 Die übrigen Plätze ä 25 Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 27. Januar 1901. 58. Vorstellung im Abonnement. Zur Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers

Wilhelm II. Bei festlich erleuchtetem Hause. Jubelfansale von Rosenkranz. Zopf und Schwert. Histor.

Lustspiel in 5 Akten von K. Gutzkow. Anfang 7 Uhr.
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Sonnabend, den SO. Januar 1901.
WM" Außer Abonnement.

Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 4 Ahr.

JRreciosa

Schauspiel in 4 Aufzügen von Pius Alex. Wolff. Musik von C. M. von Weber.

In Seeue gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmusi lrdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Don Franzisco de Carcamo.Egon Hedeberg.

Don Alonzo, sein Sohn.Rudolf Opel.

Don Fernando de Azevedo.Georg Seyberlich.

Donna Clara, seine Gattin.Katharina Winkler.

Don Engenio, beider Sohn.Hermann Blank.

Don Contreras.Rich. Seydelmann.

Donna Petronella.Julie Grube.

Der Zigeuncrhauptmann.Hans Firle.

Viarda, die Zigeunermutter.Louise Behrens.

Preciosa, \ .Jda Ravenau.

Lorenz, ! Zigeuner.'.Paul Roth.

Sebastian, >.Emanuel von Weber.

Pedro, ein Schloßvogt. ... Albert Blumenreich.

Fabio, ein Gastwirth.August Pöhler.

Ambrosio, ein valencianischer Bauer...Heinrich Colmar.

Ein Bauer.Willy Bünting.
Ein Diener.Reuse Geblain.

Herren und Damen von Madrid. Volk. Bauern und Bäuerinnen. Zigeuner und Zigeunerinnen.

Ort der Handlung: Spanien.

Zwischenakts-Musik.

von Carl Maria von Weber.

1. Ouvertüre zu „Preciosa",

2. Ouvertüre zu „Peter Schmoll",

3. Ouvertüre zu „Silvana",

4. Jubclouverture,

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier
des Großherzoglichen Theaters angefertigt.

Wach dem 2. Aufzuge Panse von IO Minuten.

Preise der Plätze 35
Balkonsitz I. Rang .

Logensitz I. Rang. .

Parquetsitz . .

Mittelplatz II. Rang.

Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 25 4

Kassenöffnnng 3‘| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende gegen 6 3 |4 Ahr.

Sonntag, den 27. Januar 1901. 58. Vorstellung im Abonnement. Zar Feier des Geburtstages Sr. Majestätdes Kaisers Wilhelm 11. Bei festlich erleuchtetem Hause. Jnbelfaufare von Rosenkranz.
Zops und Schwert. Histor. Lustspiel in 5 Akten von K. Gutzkow. Anfang 7 Uhr.
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Anfang7Uhr

Krokherwgl. Theater.
ldenbUrg.

Sonntag, den 27. Januar 1901.
58. Vorstellung im Abonnement.

Im Feier des Geburtstages
Sr. Majestät des Kaisers Wilhelm II.

19* Bei festlich erleuchtetem Hause. *98
nn.» Jubelfanfare von Rosenkranz. NUN

Jopf und Schwert.

Historisches Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der Vater Friedrich des Großen . . Georg Seyberlich.
Die Kömgin. seine Gemahlin.Katharina Winkler.
Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter . ' .Iba Ravenau.
Der Erbprinz von Baireuth.Rudolf Opel.
General von Grumbkow, \ .Egon Hedeberg.
Graf Schwerin, > Räthe und Vertraute des Königs.Emanuel von Weber.
Graf Wartensleben, ).Paul Roth.
Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.Rich. Seydelmann.
Ritter Hotham, großbritannischer Gesandter.Hermann Blank.
Frau von Viereck, \ . ..Julie Grube.
Frau von Holzendorf. / Damen der Komgm.Else Frank.
Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin.Paula Milbitz.
Eversmann, Kammerdiener des Königs.Albert Blumenreich.
Eckhof, ein Grenadier . . . °.Hans Ebert.
Ein Lakai des Königs.Renee Geblain.
Generale. Offiziere. Hofdamen. Mitglieder der Tabaksgesellschaft. Grenadiere. Lakaien.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin. Zeit: 173*.

Zwischenakts-Musik.
1. Preußenmarsch von Golde. 2. „Am Kaiserhof", Polonaise von Förster. 3. Schlittschuhläufer-Walzer von Waldteufel.

4. Militair-Ouverture von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnnng 6 Uhr. Einlaß 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 29. Januar ^1901 .^Auster Abonnement zn gewöhnlicheu Kassenpreisen. Erstes Gastspiel ^des Herrn Karl William Büller. Der Raub der Sabinerinnen.
F. u. P. von Schönthan. Anfang 7^/2 Uhr.

Schwank in 4 Akten von

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang7Uhr



Großherwgl. Theater.
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Diensüig, den SO. Jannar lOOl.
Au her Abonnement m gewöhnlichen Ra jsenpreisen. ^

Freiplätze haben;n dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Anfang 7' z Uhr.

Erstes Gastspiel des Herrn
€*vl UHllmm Viillep.

Der Raub der Sabinerinnen.

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:

Martin Gollwitz. Professor.Ernst Bornstedt.

Friederike, dessen Frau.Katharina Winkler.

Paula, deren Tochter.Paula Milbitz.
Dr. Neumeister.Hermann Blank.

Marianne, seine Frau.*.Jda Ravenau.

Karl Groß.Egon Hedeberg.

Emil Groß, genannt Sterncck, dessen Sohn. ... Willy Giesecke.

Emanuel Striese, Theaterdirektor. * * *

Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz.Grete Bosse.

Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister.Else Frank.
Meißner, Schuldiener.August Pöhler.

Ort der Handlnng: Eine kleine deutsche Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

*

*
Emanuel Striese . . Carl William Vüiler als Gast.

Zwischenakts-Musik.
1. Grenadiermarsch von Frommann. 2. Jlka-Mazurka von Michaelis. 3. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker.

4. „Jugendstreiche", Galopp von Ziehrer.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preiser
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

. 3 JC
—

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC 80 4
. 3 „ —

Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 76 „

. 2 76 Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 .

. 2 76 Parterresitz. ... 1 n 30 „

. 2 60 „ Amphitheater III. Rang.... . 70 „

. 2 60 Gallerie . „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 30. Januar 1901. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Novität! Der Fremde. Schelmenstückin 1 Akt von F. Lienhard. Hierauf: Haunele.
Bühnendichtung in zwei Theilen von G. Hauptmann. Musik von M. Marschalk.

Donnerstag, den 31. Januar 190 l. Auster Abonnement z« gewöhnlichen Kasseupreisen. Zweites Gast.spiel des Herrn Carl William Büller. Der Vetter. Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Benedix.
Hierauf: Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Benedix.Anfang 7 Uhr.
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Notiz:WährendderBühnendichtung„Hannele"findetkeine^Pausestatt

Groscher;ogl. Theater.
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Mittwoch, den SO. Januar 1901»
8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Novität! Anfang 4 Uhr, Novität I

Der Fremde.

Schelmenstück in 1 Aufzuge von Fritz Lienhard.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Der Fremde.Ernst Barnstedt.

Der Wirth.Georg Schwerlich.

Kunigunde, seine Tochter.Jda Ravenau.

Hans, ihr Freier.Hermann Blank.

Ein Schreiber, i „ ..Hans Ebert.

Ein Schneider, / .Willy Giesecke.

Ein Knecht.Edm. von Schrötter.

Zeit: Reformationszeitalter. Ort: Ein Wirthshaus.--

Hierauf:

Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.

Manuele

Bühnendichtung in zwei Theilen von Gerhart Hauptmann. Musik von Max Marschalk.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Pers one«:

Hannele.Elise Ewers.

Gottwald, Lehrer.Richard Bischofs.

Schwester Martha, Diaconissin.Life Brock.

Tulpe, .Louise Behrens.

Hedwig, .Grete Liebreich.

Pleschke, Armenhäusler.Hans Ebert.

Hanke, .Willy Giesecke.

Seidel, Waldarbeiter.Rich. Seydelmann.

Berger, Amtsvorsteher.Egon Hedeberg.

Schmidt, Amtsdiener.Paul Roth.

Dr. Wachler.Georg Seyberlich.

Der Dorfschneider.Hermann Blank.

Mattcrn, Maurer.Ernst Bornstedt.

Hanneles Mutter.Katharina Winkler.

Erste \ .Julie Grube.

Zweite ! Leidtragende.Bertha Seyberlich.

Dritte 1.Grete Bosse.

Ein kleiner Knabe.Max Henning.

Erster \ .Paula Milbitz.

Zweiter - Engel.Else Frank.

Dritter ) .Martha Giesecke.

Ein schwarzer Engel. Jünglinge. Engel rc. rc.

Zwischenakts-Musik.
Vor dem 1. Stücke: Feierlicher Marsch von Beethoven.

Vor dem 58. Stücke: Hallelujah von Händel.

Die neuen Dekorationen sind vom Hof-Theatermaler Wilhelm Mohrmann gemalt. Die Beleuchtungsefferte

eingerichtet vom Maschinisten Adolf Meyer. Die neuen Maschinerien hergestellt vom Theater-Maschinisten

Karl Merrettig. Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Infpectors Erwin Stein im

Atelier des Großherzogl. Theaters angefertigt.

Nach dem 1. Stücke längere Panse.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3^2 Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen %1 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 31. Januar 1901. Anher Abonnement z« gewöhnlichen Kassenpreisen. Zweites Gast¬spiel des Herrn Carl William Büller. Der Vetter. Lustspiel in 3 Auszügen von R. Benedix.

Hierauf: Die zärtlichen Verwandte«. Lustspiel in 3 Aufzügen von R. Benedix.Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 31. Januar 1901.
Sv1 Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreisen. ^

Freiplähe haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zweites Gastspiel des Herrn

Lctvl UHUtmn Viillev.

Die zärtlichen Verwandten.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Noderich Benedix.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Oswald Barnau.Egon Hedeberg.

Ulrike, l ^ r .Life Brock.

Irmgard, j ^'ne Schwestern.Katharina Winkler.

Ottilie, seine Nichte.Elise Ewers.

Adelgunde von Halten, seine Tante, Wittwe . . . °.Louise Behrens.

Dietrich, l .Willy Giesecke.

Iduna. / deren Kinder.Paula Milbitz.

Dr. Bruno Wismar, Barnau's Freund.Hans Ebeit.

Dr. Offcnburg, Arzt .'.Rudolf Opel.

Schummrich. * * *

Weithold, Haushofmeister 1 . M _ r .Rich. Seydelmann.

Thusnelde, Haushälterin / Sarnaus Hause.gj Ravenau.

Philippine, Kammermädchen.Elise de Scheirder.
Diener.

Die Handlung begiebt sich auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.
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Schummrich.Carl William Vüller als Gast.
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Hieranf:

©er Vetter.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Roderich Benedix.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Gärtner, ein reicher Großhändler.Egon Hedeberg.

Ernst, j.Hermann Blank.
Pauline, > seine Kinder.Paula Milbitz.

Wilhelm, s.Martha Giesecke.

Siegel, Gärtners Vetter. * * *

Buchheim, ein junger Kaufmann.Emanuel von Weber.

Louise, Haushälterin.L>se Brock.

Ein Bedienter.Willy Bünting.

* * Siegel.Carl William Vüller als Gast.
Zwischenakts-Musik.

s- ( \j \
rA*\\

io!»

sä

*

1. „Die schöne Fechterin", Marsch von Nazzy. 2. „Frühling und Liebe", Walzer von Waldteufel. 3. „Postscriptum'*,
Mazurka von Millöcker. 4. Jrrlichter-Galopp von Earl.

Mach dem 1. Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung ß 1^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
$

r >'
cp!

Freitag, den 1. Februar 190!. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenprcisen. Drittes und letztesGastspiel des Herrn Carl William Büller. Rosenmüller und Finke. Lunspiel
in 5 Akten von K. Töpfer. Anfang 7^/s Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch. 1 Opernglas. 1 Opernglasfut'eral.1 Kragenschoner. 1 Taschentuch. 1 Paar
Gummischuhe. 1 Schleier. 1 Muff. 1 Paar Handschuhe.
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Großherzogi. Theater.

Oldenburg.

Freitag, den 1. Februar 1901.
Außer Abonnement jit gewöhnlichen Ra Heupressen. ^

Freiplätze habenzu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Drittes Gastspiel des Herrn

€avl William Viillev.

Anfang 7 % Uhr.

er und Finke,

oder:

Abgemacht!

Original-Lustspiel in 5 Akten von Dr. Karl Töpfer.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

*®3TV'
Personen:

Christian Thimotheus Bloom, Großkausmann.

Gustav Theodor, sein Sohn, Offizier.

Rosamnnde von Kronau, sein Mündel.

Anselm Bloom, pensionirter Hauptmann, des Handelsherrn Bruder . .

Ernestine, seine Tochter.

Carl Theodor, sein Sohn, Kaufmann.

Friedenberg, Handelsherr aus der Residenz.

Ulrike, seine Tochter.

Mählig, Zunftmeister, Major s... m r ,.

Licht, Apotheker, Hauvtmann / bei der Ratwnalgarde ......

Behrend/ Comptoiristen in Bloom's Geschäft

Beatrix, Wirthschafterin in Bloom's Hause.' .

Rassel, Wucherer.

Sturr, ein alter, invalider Grenadier im Hause des Hauptmanns . . .

Kralle, Gerichtsbote und Exekutor.

Jack, Jockey.

Ein Briefträger...

Ein Hausknecht...
Ein Arbeiter.

Männer. Weiber.

Oit der Handlung: Eine Provinzstadt.

* -5f

*

Hermann Blank.

Life Brock.

Hans Firle.

Paula Milbitz.

Rudolf Opel.

Ernst Bornstedt.

Elise Ewers.

August Pöhler.
Erwin Stein.

Rich. Seydelmann.

Willy Giesecke.

Louise Behrens.

Willy Bünting.

Georg Seyberlich.

Hans Ebert.

Else Frank.
Rense Geblain.

Willy Markwort.

Josef Nigrini.

Thimotheus Bloom . . Carl William Büller als Cast.
•--

Zwischenakts-Musik.

1. Erzherzog Albrecht-Marsch von Komzak. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. „Bitte schön", Polka von Strauß. 4. „Kleine

Blumen, kleine Bläiter", Walzer von Hermann. 5. Rinetta-Galopp von Strauß.'

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Al Kassen-Preise: A
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitzs . .

Parquetsitz

3 JC. — 4 .
Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 jMa 80 ^

3 ., — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 .. 75 „
2 .. 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „
2 w 10 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „
2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.... - 70 „
2 „ 60 .. Gallerie . „ 50 „

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 3. Februar 1901. 59. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze habe« keine Giltigkeit. Viertesnnd letztes Gastspiel des Herrn Carl William Büller. Der Raub der Sabinerinnen.

Schwank in 4 Akten von F. und P. von Schvnthan. Anfang 7 Uhr.
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Großlierwgl. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag;, den 3. Februar 1901.
59. Vorstellung im Abonnement.

FreiMhe haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

Viertes und letztes Gastspiel des Herrn
Lavl Ättlltam

Der Raub der Sabinerinnen.

Schwank in 4 Akten von Franz und Paul von Schönthan.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Martin Gollwitz, Professor.Ernst Bornstedt.

Friederike, besten Frau.Katharina Winkler.

Paula, deren Tochter.Paula Milbitz.

Dr. Neumeistcr.Hermann Blank.

Marianne, seine Frau.Jda Rabenau.

Karl Groß.Egon Hedeberg.

Emil Groß, genannt Sterneck, dessen Sohn.Willy Giesecke..

Emanuel Striese, Theatcrdirektor. * * *

Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz...Grete Bosse.

Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister.Else Frank.

Mnßner, Schuldiener.August Pöhler.

Ort der Handlung: Eine kleine deutsche Stadt. Zeit: Die Gegenwart.

-l-

*
* Emanuel Striese . . . Carl William Bülier als Cast.

Zwischenakts-Musik.
1. Grenatiermarsch von Frommann. 2. Jlka-Mazurka von Michaelis. 3, „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker.

4. „Jugendstreiche", Galopp von Ziehrer.

Nach dem 2 . Akte Pause von Minuten.

Kasse »Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumslvge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz). 2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 „ft. 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang. 1„60„

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß B 1 ^ lüjtr. Anfang 7 Uhr. Ende 1 | 2 10 HUjir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienetag, den 5. Februar 1901. 60. Vorstellung im Abonnement. Neder die Kraft. Schauspiel in 2 Akten

von B. Björnson. Uebcrsetzt von L. Passarge. Anfang Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Damcnluch, 1 Taschentuch, 1 Handschuh.
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MVHeuteAnfang7\Uhr

©roftlicriogl.
Theater.

Ibenburg.

Dienstag, den 5. Februar 1901.
60. Borstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
|C Zum letzten Male: "Mß

Neber die Kraft.

Schauspiel in 2 Akten von Björnstjerne Björnson. Uebersetzt von L. Passarge.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Sang.Hans Firle.
Frau Clara Sang ... -.Life Brock
Elias, I . e,. . .Hans Ebert.
Rahel, / deren Kinder.Elise Ewers.
Hanna Roberts, Frau Sangs Schwester.Jda Rabenau.
Der Bischof.Egon Hedeberg.
Blank, >.•.Paul Roth.
Brei, ( . ... Rich. Seydelmann.
Falk, > Geistliche.Georg Seyberlich.
Zeusen, i.Willy Giesecke.
Kröier, /.Hermann Blank.
Ein Unbekannter.Ernst Bornstedt.
Die Pfarrerswittwe.Louise Behrens.
Agathe.Elise de Scheirder.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch zu „Tnrpeja" von Beethoven. 2. „Halleluja" von Händel.

Wach dem 1. Akte längere Panse.

££ Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

(Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz. 2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80
Mittelplatz II. Rang. 1„75„
Logensitz II. Rang. 1„60„
Parterresitz.1 „ 30 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerie .— „50.

Kaffenöffnung 7 Uhr. Anfang T
Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

vx Donnerstag, den 7. Februar 1901. 61. Vorstellung im Abonnement. Zopf «ud Schwert. Historisches Lustspiel in
5 Akten von K. Töpfer. Anfang 7 Uhr.

* Die Abonnementsbillets der IV. Serie (Nr. 61—80) sind am Mittwoch, den 6. Februar d. I., Vormittags von 10 bis 12^r
s, und Nachmittags von 3Vs bis 5 Uhr, ini Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.& . ...
£ Im Theater gefunden: l Hausschlüssel, 1 Damentuch, 1 Paar Handschuhe, 1 Regenschirm.
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Anfang7Uhr.
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Großhenogl Theater.

ldenburg.
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Donnerstag, den 7. Februar 1901.
61. Vorstellung im Abonnement.

Historisches Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Friedrich Wilhelm I., König von Preußen, der Vater Friedrich des Großen . . Georg Seyberlich.

Die Königin, seine Gemahlin.Katharina Winkler.

Prinzessin Wilhelmine, ihre Tochter. . . . °.Jda Ravenau.

Der Erbprinz von Baireuth.Rudolf Opel.

General von Grumbkow, \ .Egon Hedeberg.

Graf Schwerin, > Räthe und Vertraute des Königs.Emanuel von Weber.

Graf Warteasleben, ).Paul Roth.

Graf Seckendorf, kaiserlicher Gesandter.Rich. Seydelmaun.

Ritter Hotham, großbritaunischer Gesandter.Hermann Blank.

Frau von Viereck, ) .Julie Grube.

Frau von Holzendorf, / Damen der Komgm.Else Frank.

Fräulein von Sonnsfeld, Dame der Prinzessin.Paula Milbitz.

Eversmann, Kammerdiener des Königs.Albert Blumenreich.

Eckhof, ein Grenadier . . . '..Hans Ebert.

Ein Lakai des Königs.Renee Geblain.

Generale. Offiziere. Hofdamen. Mitglieder der Tabaksgesellschaft. Grenadiere. Lakaien.

Ort der Handlung: Das königliche Schloß in Berlin. Zeit: 173*.

Kl

Zwischenakts-Musik.
1. Jubelfanfare von Rosenkranz. 2. Preußenmarsch von Golde. 3. „Am Kaiserhof", Polonaise von Förster.

läufer-Walzer von Waldteufel. 5. Militair-Ouverture von Mendelssohn.

4. Schlittschuh-

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

8? Kasse«.Preise. 3S
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80

Mittelplatz II. Rang. 1„75„

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 6’| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 10. Februar 1901. 62. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Gastspiel

des Frl. Emma Opel vom Wilhelm-Theater in Magdeburg, und des Herrn Fritz Sturmfels

vom Carl Schultze-Theater in Hamburg. Zum ersten Male: vor Bettelstudent.

Operette in 3 Akten von K. Millöcker. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag;, den IO. Februar 1901.
62 . Vorstellung im Abonnement.

Freiplahe haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Gastspiel des Fräulein Emma Opel vom
Wilhelmtheater in Magdeburg und des Herrn Fritz
Stnrmsels vom Carl Schultze-Theater in Hamburg.

|f" Zum ersten Male:

Der Kettelstirdent.

Operette in 3 Akten von £. Zell und Richard Genee. Mustk von Karl Millöcker.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Palmatica, Gräfin Rowalska .Grete Liebreich.
Laura, t , . * *

Bronislawa, J beren Sö ^ tcr .Martha Giesecke.

Oberst Ollendorf, Gouverneur von Krakau.Georg Seyberlich.
von Wangenheim, Major

von Henrici, Rittmeister

von Schweinitz, Leutnant

von Richthoffcn, Cornet,

Rudolf Opel.

mt sachstschen Heere.Hermann Blank.

.Elise de Scheirder.

Bogumil Malachowsky, Musikgraf von Krakau, Palmaticas Vetter . . Rich. Seydelmann.

Eva, dessen Gattin .Louise Behrens.

Jan Janicky, t Studenten der jagellonischen.Willy Giesecke.

Symon Romanowicz, J Universität in Krakau . * * *

Der Bürgermeister von Krakau.Hans Sitte.

Onuphrie, Palmaticas Leibeigener.Willy Bünting.

Enterich, sächsischer Invalide und Kerkermeister ) . . Albert Blumenreich.

Piffke. 1 °uf der Citadelle Oscar Teaeder

Puffke,j Schließer s zu Krakau ^ | ^ Stein
Rej, ein Wirth. .... Heinrich Colmar.

Waclaw, ein Gefangener.' . . . . Josef Nigrini.

Ein Weib.Bertha Seyberlich.

Edelleute und Edelfrauen, Stadträthe, Bürger und Bürgersfrauen, Kaufleute, Messebesucher,

eine Musikbande, sächsische Soldaten, Fahnenträger, Pagen, Diener, Bauern, Kinder, Gefangene.

Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der Regierung Friedrich August II., genannt „Der Starke", Königs von Polen

und Kurfürsten von Sachsen.

* * * Laura . . . Emma Opel als East.
* * * Symon . . . Fritz Sturmfels als Gast.

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben - Inspertors Erwin Stein im Ätelier des

Eroßherzogl. Theaters angefertigt.

Mach dem ersten und zweiten Akte längere Pansen.

Zk Kaffen-Preise: JS
Balkousitz I. Rang. . . 3 JC. —

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC 80 ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 .. 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 * 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 . 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .
. . 2 „ 75 Parterresitz. ... 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.... . 70 „

Parquetsitz. „ 60 „ Gallerie . „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 12. Februar 1901. 63. Vorstellung im Abonnement. Zur Zweier des Geburtstages vo» Herma««Allmers: Prolog von G. Ruseler. Gesprochen von Herr« Borustedt. Elektra. Drama in 1 Akt von
H. Allmers. Hierauf: Der zerbrochene Kr«g. Lustspiel in 1 Akt von H. von Kleist. Zum Schluß:Auswahl vo« Gedichten von Herma«« Allmers. Gesprochenvon den Damen Rave«a«, Winkler
und den Herren Firle, Bischofs, Ebert, Seyberlich. Anfang 7 Uhr.

«Xi
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Dienstag, den 12. Februar 1901.
03. Vorstellung im Abonnement.

Zur Feier des 80 . Geburtstages des
Marschendichters Hermann Allmers

(geboren 11. Februar 1821).

Prolog (In der Figur des Bernolef) von Georg Ruseler,
gesprochen von Ernst Bornstedt.

EI e c t r a.

Drama in 1 Aufzuge von Hermann Mmers. Musik von Albert Dietrich.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofron;ertmeisterWilhelm Kufferath.
Personen:

Electra, Tochter Agamemnons, Königs von Mykcnä in Argos . . .' . . Jda Ravenau.

Jphigenia, ihre Schwester.Life Brock

Orestes, ihr Bruder.Richard Bischofs.

Pylades, dessen Freund.Rudolf Opel.

Rbökos, dessen alter Diener.Georg Seyberlich.

Ein Priester.Hans Firle.

Chor der Apollopriester. Tempelknaben. Diener.

Ort der Handlung: Delphi, vor dem Apollotemp.'l.

Hieraus:

Dev zerbrochene Arng.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. v. Kleist.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Walther, Gelichtsrath.Egon Hedeberg.

Adam, Dorfrichter.Ernst Bornstedt.

Licht, Schreiber.Rich. Seydelmann.

Frau Marthe Rull.Louise Behrens.

Eve, ihre Tochter . ..Elise Ewers.

Ruprecht Tümpel, ein Bauerbursch ..Hermann Blank.

Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.

Ein Bedienter des Gerichtsraths.Reuse Geblain.

Gelte. } Mägde des Dorfrichters g£ Oettl'
Ein Büttel.Paul Roth.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe bei Utrecht.

Zum Schluß:

Gedichte von H. Allmers.

Das Mutterherz, vorgetragcn von Katharina Winkler

Bernolef, vorgetragen von Hans Firle.

Titanenschicksal, vorgetragen von Hans Ebcrt.

Die Stedinger, vorgetragen von Georg Seyberlich.

Nebelkampf, \

Feldeinsamkeit, > vorgetragen von Jda Ravenau.

Haidenacht, )

Der^Halligmatröse, } ^getragen von Richard Bischofs.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „Iphigenie" von Gluck. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Ouvertüre zu

„Rosamunde" von Schubert.

Nach „Electra“ und nach „Der zerbrochene Krug-“ finden längere
Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung &\ 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ dis 12 3 [4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 1». Februar 1901. tt. Abonnements - Concert der Großherzoglichen Hofkapelle.
Donnerstag, den 14. Februar 1901. 64. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Emma Opel vom Wil¬helm-Theater in Magdeburg, und des Herrn Fritz Sturmsels vom Carl Schultze-Theater in

Hamburg. Der Bettel sind ent. Operette in 3 Akten von K. Millöcker. Anfang 7 Uhr.
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Donnerstag, den 14. Februar 1901.
64. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Emma Opel vom
Wilhelmtheater in Magdeburg und des Herrn Fritz
Sturmfels vom Carl Schultze-Theater in Hamburg.

Der Kettelstudenl.

Operette in 3 Akten von £, Zell und Richard Geuse. Musik von Karl Millöcker.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmusikdirectorFerdinand Manns.

Personen:
Palmatica, Gräfin Rowalska . . .

Laura. s ....

Branislawa. f bcren S ^ ter ....

Oberst Ollendorf, Gouverneur von Krakau

von Wangenheim, Major

von Henrici, Rittmeister

von Schweinitz, Leutnant

von Richthoffen, Coinct,

Grete Liebreich.

.Martha Giesecke.

.Georg Seyberlich.

.Rudolf Opel.

r „ rr . rr _ .Hans Ebert.

im ^chsischen Heere.Hermann Blank.

.Elise de Scheirder.

Bogumil Malachowsly, Musikgraf von Krakau, Palmaticas Vetter . . Rich. Seydelmann.

Eva, desien Gattin .Louise Behrens.

Jan Janicky, t Studenten der jagellonischen.Willy Giesecke.

Symon Romanowicz, / Universität in Krakau . * * *

Der Bürgermeister von Krakau.Hans Firle.

Onuphrie, Palmaticas Leibeigener.Willy Bünting.

Enterich, sächsischer Invalide und Kerkermeister ) E . • • Albert Blumenreich.

»1 ' Z ” °u, bn: «EitaMfc , . Otarr Zegetn
r / Schließer \ zu KrakauPuffke, / , . Erwin Stein.

Rej, ein Wirth.Heinrich Colmar.

Waclaw, ein Gefangener.• . . . . Josef Nigrini.

Ein Weib.Bertha Seyberlich.

Edelleute und Edelfrauen, Stadträlhe, Bürger und Bürgersfrauen, Kauflcute, Mtssebcsucher,

eine Musikbande, sächsische Soldaten, Fahnenträger, Pagen, Diener, Bauern, Kinder, Gefangene.

Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der Regierung Friedrich August II., genannt „Der Starke", Königs von Polen
und Kurfürsten von Sachsen.

* * * Laura . . . Emma Opel als Gast.
* * * Symon . . . Fritz Sturmfels als Gast.

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben- Inspectors Erwin Stein im Atelier des
Grosiherzogl.Theaters angefertigt.

Nach dem ersten und zweiten Akte längere Pansen.

zx Kassen-Preise: 3|
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz. •

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80

Mittelplatz II. Rang.1 „ 76 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galleric .— „ 50 „

Kassenöffnung 6‘| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 15. Februar 1901. 6«. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Die Tochter des Erasmus.

Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch. Ansang 7 Uhr.
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Freilag, den 15. Februar 1901.
66* Vorstellung im Abonnement.

JE" Zum letzten Male: "WW

Die To^htev -es Evtrsinus.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Erasmus von Rotterdam.Ernst Barnstedt.

Maria, seine natürliche Tochter...Jda Ravenau.

Katharina von Glornig, Marias Mutter.Katharina Winkler.

Konrad Peutinger, Patrizier von Augsburg.Hans Firle.

Frau Peutinger.Louise Behrens.

Konstanze, beider Tochter.Paula Milbitz.

Ulrich von Hutten, s.Richard Bischofs.

Crotus Rubianus, l . ,. ,.Willy Markwort.

Cochläus, ^unge Dichter. Gelehr e.Gustav Wegler.

Eoban Hesse, j ^^^steller, genannt.Willy Bünting.
Heinrich von Eppendorf, i Humanisten .Hermann Blank.

Hermann von dem Busche,/.Emanuel von Weber.

Herzog von Rajera, ) „ t .Rense Geblain.

Herzog von Alba, / Spanische Granden.Hans Ebert.

Der Edle von Zevenberghen, s im Dienste König.Paul Roth.

Don Jgnacio, / Karls von Spanien.Rudolf Opel.

Eytclwolf vom Stein,t im Dienste des Erzbischofsund.Heinrich Colmar.

Capito, / Kurfürsten Albrecht von Mainz.Willy Giesecke.

Ein Kurfürstlicher Hauptmann.Robert Feld.

Doktor Johann Eck.Georg Seyberlich.

Johannes Froben, ) .Egon Hedeberg.

Basilius Amerbach, / Burger von Basel.Hans Ebeit.

Georg von Frundsberg, Kaiserlicher Kriegs-Oberst.Egon Hedeberg.

Allgaier, Hauptmann der Landsknechte.Karl Henke.

Leutgeber, t a a .Rich. Seydelmann.

Afra / Dienstboten des Hauses Peutinger.Julie Grube.

Hambrocht, Diener des Erasmus.Rich. Seydelmann.

1 .Emanuel von Weber.

j Landsknechte.Erwin Stein.
.Oscar Tegeder

„ . „ .Willy Giesecke.

vom Volk von Augsburg.Aiigust Pöhler.

.- ' . . . . Grete Bosse.

Nikodem (genannt der Fisch), Marketender.Albert Blumenreich.

Arnold, sein Sohn.Willy Willens.

Ein Bote des Raths zu Augsburg.Josef Nigrini.

Männer und Frauen des Volks zu WormS. Deutsche Landsknechte. Spanische Loldaten. Bauern.

Ort der Handlung: 1. Akt in Augsburg. 2. Akt in Mainz. 3. Akt in Worms. 4. Akt in Basel.

Faßberner,

Hammersbach,

Grantbieter,

Jadok,

Bergmaier,

Philomena,

Zwischenaktsmusik von Ienfen, Fachner, Prinz Albrechtvon Preußen, Niccius, Manns.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Sk Kaffen-Preife: V
Balkonsitz I. Rang. 3 JC

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz )... 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz). 2 „

„ „ (Hintersitz).2 „

Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80
1 * 75 „
1 ^ 60 „
1 „ 30 „
— „ 70 „
— „ 50 „

Kassenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll'|, bis 121, Mr Vormittags.

Sonntag, den 17. Februar 1901. 65. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Gastspiel

des Frl. Emma Opel vom Wilhelm-Theater in Magdeburg, und des Herr« Fritz Sturmfels

vom Carl Schultze-Theater in Hamburg. Der Bettelstudent. Operette in 3 Akten von

K. Millöcker. Anfang 7 Uhr.
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Sonntag;, den 17. Februar 1901.
65* Vorstellung im Abonnement.

Freiplähe haben ju dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Gastspiel des Fräulein Emma Opel vom
Wilhelmthealer in Magdeburg und des Herrn Fritz
Sturmfels vom Carl Schultze-Theater in Hamburg.

Der Kettelstudenl.

Operette in 3 Akten von jF. Zell und Richard Geuse. Musik von Kart Millöcker.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Kofmusikdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Palmaiica, Gräfin Nowalska .Grete Liebreich.
SqutQ/ t * *

Bronislawa, j berfU 2ö ^ tet .Martha Giesecke.

Oberst Ollcndorf, Gouverneur von Krakau.Georg Seyberlich.

von Wangenheim, Major

von Henrici, Rittnicister

von Schweinitz, Leutnant

von Richthoffcn, Cornet,

Rudolf Opel.

r .Hans Ebert.

.m sächsischen Heere.Hermann Blank.

.Elise de Scheirder.

Bogumil Malachowsky, Musikgraf von Krakau, Palmakicas Vetter . . Rich. Scydelmann.

Eva, dessen Gattin .Louise Behrens.

Jan Janicky, ) Studenten der jagellonischen ...... Willy Giesecke.

Symon Romanowicz, / Universität in Krakau . * * *

Der Bürgermeister von Krakau.Hans Firle.

Onuphrie, Palmaticas Leibeigener.Willy Bünting.

Enterich, sächsischer Invalide und Kerkermeister l , . . . Albert Blumenreich.

«uf bet &t«be«e . . We»r T-geber

Puffte.} I ä“ Kr«'.» . . &Min @„ in .
Rej, ein Wirth.Heinrich Colmar.

Waclaw, ein Gefangener. . . . . Josef Nigrini.

Ein Weib.Bertha Seyberlich.

Edelleute und Edelfrauen, Stadträthe, Bürger und Bürgersfrauen, Kaufleute, Messebesucher,

eine Musikbande, sächsische Soldaten, Fahnenträger, Pagen, Diener, Bauern, Kinder, Gefangene.

Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der Regierung Friedrich August II., genannt „Der Starke", Königs von Polen

und Kurfürsten von Sachsen.

* * * Laura . . . Emma Opel als Gast.
* * * Symon . . . Fritz Sturmfels als East.

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben - Inspektors Erwin Stein im Atelier des

Großherzogl. Theaters angefertigt.

Mach dem ersten und zweiten Akte längere Pausen.

Ka ssen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ .. (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC. — <4* Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 JC 80 ^
3 „ - Mittelplatz II. Rang. * 75 „

2 „ 75 Logensitz II. Rang. „ 60 „

2 „ 75 Parterresitz. ... 1 n 30 „

2 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.... - 70 „

2 „ 60 „ Gallerie . * so „

Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6 % Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 | 410 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 19. Februar 1901. 67. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Emma Opel vom Wilhelm-

Theater in Magdeburg, und des Herrn Fritz Sturmfels vom Carl Schultze-Theater in Hamburg.
Oer Bettelstudent. Operette in 3 Akten von K. Millöcker. Anfang 7 Uhr. (Letzte Abendvorstellung.)

Ä
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Dienstag den 1®. Februar lOOl.
07» Borste llun g im Abonnement.

Gastspiel °des Fräulein Gmma Opel vom
Wilhelmtheater in Magdeburg und des Herrn Fritz
Sturmsels vom Carl Schulhe-Theater in Hamburg.

HM' Letzte Abend-Borstellung. "ME

Der Hettelstudent.

Operette in 3 Akten von J. Zell und Richard Genee. Musik von Karl Millöcker.
I« Geene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmustkdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Palmatica, Gräfin Nowalska .Grete Liebreich.
ödiirfl 1 ♦ ♦

Bronislawa. / beten Töchter Martha Giesecke.

Oberst Ollendorf, Gouverneur von Krakau. Georg Seyberlich.
von Wangenheim, Major

von Henrici, Rittmeister

von Schweinitz, Leutnant

von Richthoffen, Cornet,

Rudolf Opel.

c. .Hans Ebert.

«n sächsischen Heere.Hermann Blank.

.Elise de Scheirder.

Bogumil Malachowsky, Musikgraf von Krakau, Palmaticas Vetter . . Rich. Seydelmann.

Eva, dessen Gattin .Louise Behrens.

Jan Janicky, ) Studenten der jagellonischen.Willy Giesecke.

Symon Romanowicz, / Universität in Krakau . * * *

Der Bürgermeister von Krakau.Hans Firle.

Onuphrie, Palmaticas Leibeigener.Willy Bünting.

Enterich, sächsischer Invalide und Kerkermeister ) , . rr., L . „ . . Albert Blumenreich.

«t U ” »»! b-, W-d-ll- , Oscar Tegeder. ^

P-fl-./Schl,°ß-r s i" Kr-I-u , Erwin

Rej, ein Wirth.Heinrich Colmar.

Waclaw, ein Gefangener. . . . . Josef Nigrini.

Ein Weib.Bertha Seyberlich.

Edelleute und Edelfrauen, Stadträthe, Bürger und Bürgersfrauen, Kaufleute, Messebesucher,

eine Musikbande, sächsische Soldaten, Fahnenträger, Pagen, Diener, Bauern, Kinder, Gefangene.

Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der Regierung Friedrich August II., genannt „Der Starke", Königs von Polen

und Kurfürsten von Sachsen.

* * * Laura . . . Emma Opel als East.
* * * Symon . . . Fritz Sturmsels als Gast.

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben - Inspektors Erwin Stein im Atelier des

Großherzogl. Theaters angefertigt.

Mach dem ersten und zweiten Akte längere Pausen.

Balkonsitz I. Rang . JC. — Parquetsitz 8 — 10. Reihe . . . ... 1 1jfC. 80 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 * 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 .. 75 „ Parterresitz . ... 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 ., 60 „ Amphitheater III. Rang .... * 70 „

Parquetsitz . . 2 „ 60 „ Gallerte . „ 50 „

Kassenöffnung ß% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 20. Februar 1901. s. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Gastspiel des Frl. Emma Opel vom Wilhelm-Theater in Magdeburg, und des Herrn Fritz
Sturmsels vom Carl Schultze - Theater in Hamburg. Zum letzten Male:
Der Bettelstudent. Operette in 3 Akten von K. Millöcker.

*
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Mittwoch, den SO. Februar 1901 .
9. Borftellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Ahr.
Gastspiel des Fräulein Emma Opel vom
Wilhelmtheater in Magdeburg und des Herrn Fritz
Sturmfels vom Carl Schulhe-Theater in Hamburg.

IV Zum letzten Male: -MD

Der Keitelstudent.

Operette in 3 Akten von £, Zell und Richard Genee. Mulik von Rarl Millöcker.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofmustkdirectorFerdinand Manns.

Personen:

Palmatica, Gräfin Nowalska .Grete Liebreich.
ÖtlUTG, ^ * #

Bronislawa, J beren 2 '^ ter .Martha Giesecke.

Oberst Ollendorf, Gouverneur von Krakau.Georg Seyberlich.
von Wangenheim, Major ^ "" ‘ "" ~ '

von Henrici, Rittmeister

von Schweinitz, Leutnant

von Richthoffen, Cornet,

Bogumil Malachowsky, Musikgraf von Krakau, Palmaticas Vetter

Rudolf Opel.

r .Hans Ebert.

mt sächsischen Heere.Hermann Blank.

Albert Blumenreich.

Oscar Tegeder
Erwin Stein.

Elise de Scheirder.

Rich. Seydelmann.

Eva, dessen Gattin .Louise Behrens.

Jan Janicky, s Studenten der jagellonischen.Willy Giesecke.

Symon Romanowicz, j Universität in Krakau . * * *

Der Bürgermeister von Krakau..Hans Firle.

Onuphrie, Palmaticas Leibeigener.Willy Bünting.

Enterich, sächsischer Invalide und Kerkermeister \ . . „
sr>i« f( , i auf der Citadelle

j Schließer j zu Krakau
Rej, ein Wirth.Heinrich Colmar.

Waclaw, ein Gefangener.' . . . . Josef Nigrini.

Ein Weib.Bertha Seyberlich.

Edelleute und Edelfrauen, Stadträthe, Bürger und Bürgersfrauen, Kaufleute, Messebesucher,

eine Musikbande, sächsische Soldaten, Fahnenträger, Pagen, Diener, Bauern, Kinder, Gefangene.

Ort der Handlung: Krakau. Zeit: 1704 unter der Regierung Friedrich August II., genannt „Der Starke", Königs von Polen

und Kurfürsten von Sachsen.

* * * Laura . .
* * * Symon . .

Emma Opel als Gast.
Frltz Slurmfels als Gast.

Die neuen Kostüme find unter Leitung des Garderoben- Inspectors Erwin Stein im Atelier des
Großherzogi. Theaters angefertigt.

Nach dem ersten und zweiten Akte längere Pausen.

Kastenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende 3 | 47 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Ahr Mittags.

Donnerstag, den 21. Februar 1901. 68. Vorstellung im Abonnement. Gaftfpil des Frl. Alice Hempel vomStadttheater in Erfurt. Emilia Galotti. Trauerspiel in 5 Akten von Lessing. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Gummischuhe,1 Regenschirm,1 Opernglas, 1 Gummischuh.

8W

I
5ä

%(4

D

^ X(

i/^v

X:

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.-

rr '

fSF“Anfang4Uhr



Großherwgl. ® 1) f a t c r.

0
# A

ldenburg.

Donnerstag, den 21. Februar 1901.
68. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Alice Hempel vom
Stadltheater in Erfurt.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von G. E. Lessing.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Emilia Galotti.Jda Ravenau.

Odoardo Galotti, s . ^ .Hans Firle.

Claudia Galotti, / ® *etn der Emilia.Katharina Winkler.

Hettore Gonzaga, Prinz von Guastalla.Rudolf Opel.

Marinelli, Kammerherr des Prinzen.Ernst Bornstedt.

Camillo Rota, einer von des Prinzen Rathen.Emanuelvon Weber.

Conti, Maler .Hans Ebert.

Graf Appiani.Richard Bischofs.

Gräfin Orsina.-. * * *

Angelo, Bandit.Rich. Seydelmann.

Pirro, Bedienter Odoardo's.Willy Giesecke.

Battista, Bedienter Marinelli'Z.Heinrich Colmar.

Ein Kammerdiener des Prinzen.Willy Bünting.

* * * Orstna .... Alice Hempel als Gast.
Zwifchenakts-Mnfik.

Marsch von Bilse. 2 . Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre „Die Heimkehr aus der Fremde" von Mendelssohn.

4. Zwischenakt von Manns. 5. Traucrmarsch von Chopin.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 80

Mittelplatz II. Rang. 1„75„

Logensitz II. Rang. 1„60„

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater UL Rang.— „70„
Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 |4 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ dis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 22 . Februar 1901. 69. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Fel. Alice Hempel vomStadttheater in Erfurt. Der Probepfeil. Lustspiel in 4 Akten von O. Blumenthal. Anfang Tt l/i Uhr.
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Freitag, den 22. Februar 1901.
69« Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Alice Hempel vom
Stadtthealer m Erfurt.

9V~ Anfang 7 \ Uhr. -ME

er Prodepferl.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Karl, Graf Dohnegg.

Gräfin Alexandra.

Beate, ihre Tochter.

Hortense von Walnack.

Baron Leopold v. d. Egge.

Hellmuth, sein Neffe.

Bogumil Krasinski, Pianist ....

Rittmeister a. D. von Dedenroth . . .

Spitzmüller, Professor am Conservatorium

Asta Walboth, Sängerin.

Graf Longueville.

Major von Lankwitz.
Melanie von Brauneck.

Charlotte, ihre Schwester.

Lilly von Strehlen.

Alice von Hohenfels.

Ferdinand, Kammerdiener des Barons .

Wilhelm, ).
Pauline, > beim Grafen Dohnegg . .

Franz ).

Herren und Damen der Gesellschaft.

* * * Hortense . .

Georg Seyberlich.
Katharina Winkler.
Elise Ewers.

* *
*

Egon Hedeberg.
Hermann Blank.
Ernst Barnstedt.
Albert Blumenreich.
Rich. Seydelmann.
Else Frank.
Hans Ebert.
Heinrich Colmar.
Bertha Seyberlich.
Jda Oette.
Paula Milbitz.
Martha Giesecke.
Paul Roth.
Emanuel von Weber.
Elise de Scheirder.
Rense Geblain.

Mut Hempel als Gast.
Zwischenakts-Musik.

Mecklenburger Grenadiermarsch von Fromman. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Die
Bajadere" von Auber. 4. Äubade aux maries von Lacombe.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 111 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
rim Sonntag, den 24. Februar 1901. 70. Vorstellung im Abonnement. Der Sohn der Wildniß. DramatischesGedicht ^

in 5 Akten von Fr. Halm. Anfang 7*/a Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 24. Februar 1901.
7V. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Sohn -er Wil-iriA.

u

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. Halm.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Timarch von Messalia.Georg Seyberlich.

Polydor, ein Kaufmann, \.Ernst Barnstedt.

Myron, ein Waffenschmied, j .Hans Firle.

Adrast, ^ Bürger von Messalia.Rich. Seydelmann.
Amyntas, t.Willy Giesecke.

Elpenor, /.Paul Roth.

Lykon, ein Fischer.Willy Bünting.

Jngomar, Anführer einer Horde Tectosagen.Richard Bischofs.

Alastor, \.Hermann Blank.

Trinobant I.Egon Hedeberg.

Ambivar, > Tectosagen.Hans Ebert.

Novio, i.Heinrich Colmar.
Samo, /.Emanuel von Weber.

Actäa, Myron's Hausfrau.Katharina Winkler.

Parthenia, Myron's und Actäa's Tochter.Jda Ravenau.

Theano, eine Nachbarin Myron's.Julie Grube.

Ein Herold.Renäe Geblain.

Rathsherren Messalia's. Griechen. Griechinnen.

Das Stück spielt in Gallien, 100 Jahre nach der Gründung Meffaliens durch Phokäer.

Zwischenakts-Musik.
1. Motive aus Jessonda von Spohr. 2. Bild aus Osten von Schumann. 3. Bajaderentanz von Rubinstein. 4. Ouvertüre

im italienischen Slyl von Schub rt. 5. Aubade printaniere von Lacombe.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.
8

££ Kassen-Preise:
Balkonsitz 1. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parquetsitz.2

3 JC. — *). Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC 80

3 „ — „ Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

Kassenöffnung Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 26. Februar 1901. 71. Vorstellung im Abonnement. Auf Höchsten Befehl:

Märchen in 3 Akten von E. Rosmer. Musik von E. Humperdinck. Anfang 7 Uhr.

önigskinder.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 26. Februar 1901.
71. Borstellung im Abonnement.

Auf Höchsten Befehl.
Mit neuer Ausstattung und neuen Dekorationen.

Mit verstärktem Orchester.

Königskinder.

Ein deutsches Märchen in 3 Akten von Ernst Rosmer. Musik von Engelbert Humperdinck.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmustkdirector Ferdinand Manns.

Personen:

Der Königssohn.Rudolf Opel.

Die Gänsemagd.Elise Ewers.

Der Spielmann.Ernst Barnstedt.

Die Hexe.Katharina Winkler.

Der Holzhacker.Georg Seyberlich.

Der Besenbinder.Willy Giesecke.

Sein Töchterchen...Gretch. Meinardus.

Der Rathsälteste.Egon Hedeberg.

Der Rathsherr.Hans Ebert.

Der Wirth.Rich. Seydelmann.

Die Wirthstochter.Grete Liebreich.

Der Schneider.Hermann Blank.

Die Stallmagd.Martha Giesecke.

Die Schenkmagd.Else Frank.

Der Hausknecht.Heinrich Colmar.

Der Thorwächter..Willy Markwort.

Volk, Rathsherren, Bürger und Bürgersfrauen, Handwerker, Spielleute, Mädchen, Bursche, Kinder.

Erster und dritter Akt vor der Hexenhütte im Hcllawald. Der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.

Vor dem 1. Akt: Borspiel.

Vor dem 2. Akt: Hellasest.

Vor dem 3. Akt: Spielmanns letzter Gesang „BerdorbenGestorben".

Oie neuen Dekorationen sind ans dem Atelier des Hof-Theatermalers Wilhelm Mohrmann, die Maschinerien von
den Theatermaschinisten Karl Merrettig und Adolf Meyer.

Textbücher sind an der Kasse ä 60 ^ zu haben.
Nach dem ersten und zweiten Akte längere Pansen.

Bei Beginn des Vorspiels und der Zwischenaktsmusiken werden die Thiiren zum Znschanerranm geschlossen.

Sämtlich zu der Musik

des Märchens gehörig

, _ Kassenpreise wie gewöhnlich. , _
Kassenöffnung 6 1 !, Wr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11? 2 bis 12 3 [4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 27. Februar 1901. 10. Boxstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Wiederholung der Allmersfeier. Prolog von G. Ruseler. Gestochen von Herrn Dornstedt.

Elektra. Drama in 1 Akt von H. Allmers. Hierauf: Der zerbrochene Krug. Lustspiel in 1 Akt
von H. von Kleist. Zum Schluß: Auswahl von Gedichten von Hermann Allmers. Gesprochen

von den Damen Ravenau, WinUer und den Herren Firle, Bischofs, Ebert, Seyberlich.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei,

BeginndesVorspielsundderZwischenaktsmusikenwerdendieThiirenzumZuschauerraumgeschlossen
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Mittwoch, den 2V. Fehrnar lOOl.
10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr

Wiederholung der Herma«» Allmers - Feier.
Rrolog (In der Figur des Bernolef) von Georg Ruseler,

gesprochen von Ernst Bornstedt.

EI e c t r a.

Drama in 1 Aufzuge von Hermann Allmers. Musik von Albert Dietrich.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofconzerlmeister Wilhelm Kufferath.
Personen:

Electra, Tochter Agamemnons, Königs von Mykenä in Argos.Jda Ravenau.

Jphigenia, ihre Schwester.Life Brock.

Orestes, ihr Bruder.Richard Bischofs.

Pylades, dessen Freund .Rudolf Opel.

Rhökos, dessen alter Diener.Georg Seyberlich.

Ein Priester.Hans Firle.

Chor der Apollopriestcr. Tcmpelknaben. Diener.

O>t der Handlung: Delphi, vor dem Apollotempel.

Hierans:

Dev zevbvocheire Livug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. v. Kleist.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Walther, Genchtsrath.Egon Hedeberg.

Adam, Dorfrichter.Ernst Bornstedt.

Licht, Schreiber.Rich. Seydelmann.

Frau Marthe Rull.Louise Behrens.

Eve, ihre Tochter.Elise Ewers.

Ruprecht Tümpel, ein Bauerbursch ..Hermann Blank.

Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.

Ein Bedienter des Gerichtsraths.Renee Geblain.

Grete. / Magde des Dorfnchters.Ellse de Scheirder.

Ein Büttel.Paul Roth.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe bei Utrecht.

Zum Schluß:

Gedichte vo« H. Allmers.

Das Mutterherz, vorgetragen von Katharina Winkler.

Bernelef, vorgetragen von Hans Firle.

Titnnenschicksal, vorgetragen von Hans Ebert.

Die Stedinger, vorgetragea vor Georg Seyberlich.

Nebelkampf, j

Feldeinsamkeit, j vorgetragen von Jda Ravenau.
Haidenacht, 1

In der Fremde, f ..

Der Halligmatrose. J "-"^tragen von R.chard Beschoss.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „Iphigenie" von Gluck. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Ouvertüre zu

„Rosamunde" von Schubert.

Nach „Electra“ und nach „Per zerbrochene Krag“ finden längere
Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3% Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende ?| 4 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 28. Februar 190 l. 72. Vorstellung im Abonnement. Der Probepseil. Lustspiel in 4 Akten von

O. Blumenthal. Anfang '7 1/t Uhr.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 28. Februar 1901.
72 ♦ Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Der Drobepfeil

u

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blnmenthal.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Karl, Graf Dohnegg. .Georg Seyberlich.

Gräfin Alexandra.Katharina Winkler.

Beate, ihre Tochter.Elise Ewers.

Hortense von Walnack.Life Brock

Baron Leopold v. d. Egge.Egon Hedeberg.

Hellmuth, sein Neffe.Hermann Blank.

Bogumil Krasinski, Pianist.Ernst Bornstedt.

Rittmeister a. D. von Dedenroth.Albert Blumenreich.

Spitzmüller, Professor am Conservatorium.Rich. Seydelmann.

Asta Walboth, Sängerin.Else Frank.

Graf Longueville.Hans Ebert.

Major von Lankwitz.Heinrich Colmar.

Melanie von Brauneck.Bertha Seyberlich.

Charlotte, ihre Schwester.Jda Oette.

Lilly von Strehlen.Paula Milbitz.

Alice von Hohenfels.Martha Giesecke.

Ferdinand, Kammerdiener des Barons.Paul Roth.

Wilhelm, j .Emanuel von Weber.
Pauline, - beim Grafen Dohnegg.Elise de Scheirder.

Franz ).Rense Geblain.

Herren und Damen der Gesellschaft.

Zwischenakts-Musik.
1. Mecklenburger Grenadiermarsch von Fromman. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre zu „Die

Bajadere" von Auber. 4. Aubade aux maries von Lacombe.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: 35
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — *J.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parauetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 JC. 80 4 .

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang. 1„60„

Parterresitz. 1„30„

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— , 50 ,

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang T 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 2 bis 12% Uhr Vormittags.

n 1. März 1901. 73. Vorstellung im Abonnement. Gaftjpiel des Herrn Julius Arnfeld vomStadttheater in Hamburg. Hosgunst. Lrstspiel in 4 Men von T. von Trotha. Der Fürst: Wan
Herr I. Arnfeld. Anfang 7^/e Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdrnckerei.
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Freitag, den 1. Mar; 1901.
73. Borstellnng im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Julius Arufeld vom
Stadttheater in Hamburg.

Anfang 7'i Uhr.

iMoff/itiisl

Lustspiel in 4 Akten von Thilo von Trotha.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Fürst. * * *

Die Fürstin Mutter..Katharina Winkler.

Prinzeß Elisabeth, ihre Nichte.Jda Rabenau.

Excellenz von Malten, Oberhofmeister.Rich. Seydelmann.

Excellenz von Eschen, Oberhofmeisterin.Life Brock

von Roden, Kammerherr . . . . ,.Ernst Bornstedt.

Excellenz von Buchen, Hausminister.Albert Blumenreich.

von Hellmuth, Jagdjunker.Willy Giesecke.

Gräfin Birkenfeld.Louise Behrens.

Baron Hohenstein, Gutsbesitzer.Georg Seyberlich.

Vicky, seine Tochter.Elise Ewers.

Baroneß Hertha Wallberg.Paula Milbitz.

Leo von Halden, Oberleutnant.Rudolf Opel.

Fräulein Stern.Julie Grube.

Stabel, Diener.Hans Ebert.

Zofe.Martha Giesecke.

Lakai.Willy Bünting.

Ort der Handlung: 1. und 4. Akt auf dem Gute Hohensteins, 2. und 3. Akt im Schloß der Fürstin.

Zeit: die Gegenwart.

*
* Der Fürst .... Julius Arufeld als Gast.

Zwischenakts-Musik.
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Kußwalzer aus „Der lustige Krieg" von Strauß. 3. Quverture zu „Die Entführung"

von Mozart. 4. Durchs Telephon, Polka von Strauß.

Nach dem ersten und dritten Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf non ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 3. März 1901. 74. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Julius Arufeld vom ^Stadttheater in Hamburg. Romeo uud Julia. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. £5
Romeo: Herr I. Arnfeld. Anfang 7 Uhr.

C^Orv\Gr'^>

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 3. Mar; 1901.

74. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herr« Julius Arufeld vom
Sladttheater in Hamburg.

Aoineo uni Julia.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.

ft I« Teene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.Egon Hebeberg.
Graf Paris, Verwandter des Prinzen..Willy Bünting.
Montague, i . , . .. . Hans Firle.
Capulet, j Häupter zweier feindlichen Hauser. Georg Seyberlich.
Romeo, Montague's Sohn. ***
Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.Hermann Blank.
Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.Hans Ebert.
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.Ernst Bornstedt.

rrS' Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.Rich. Seydelmann.f Balthasar, Romeo's Diener.Paul Roth.Peter, 1 « f .Willy Giesecke.
Gregorio, / Bediente Capulets.August Pöhler.

Ü Ein Page des Paris.Else Frank.
Ein Apotheker.. Heinrich Colmar.
Gräfin Capulet.Katharina Winkler.
Julia, Capulet's Tochter.Jda Ravenau.
Julia's Amme.Louise Behrens.
Erster l.Renäe Geblain.
Zweiter > Musikant.Emanuel von Weber.
Dritter 1.Oscar Tegeder
Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

*'ft Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des 4. Aufzug's zu Mantua.

* * * Romeo ..... Julius Arufeld als Gast.

fjfr Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Hentschel. 3. Einleitung zu „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Gavotte von Weiß. 4. Andante aus

•T») „Manfred" von Schumann. 5. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 6. Trauermarsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Aufzugfe Pause von IO Minuten.

ag IW" Kasseupreise wie gewöhnlich. "WU
^ Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.
W_ Vorverkauf non 12 üis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 5. März 1901. 75. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Max Thomas vom
Großherzogliche» Theater in Neustrelitz. Die Räuber. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller.
Franz: Herr M. Thomas. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 5. Mar; 1901.
75. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Max Thomas vom Groß herzoglichen
Theater in Neustrelitz.

8

Kanker.

Ein Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Maximilian, regierender Graf von Moor.Rich. Seydelmann.

Karl, 1 . . .Richard Bischoff.

Franz, j s«ne Sohne . 7 * *

Amalia von Edelreich, Nichte des Grafen.Jda Ravenau.

Roller, \.Hans Ebert.

Spiegelberg, I.Albert Blumenreich.

Schweizer, ... .Hans Firle.

Grimm! L,berliner, nachher Banditen. Emanuel von Weber.

Ratzmann, l.Paul Roth.

Schufterle, J .Willy Giesecke.

Kosinsky.Hans Ebert.

Hermann, Bastard von einem Edelmann.Hermann Blank.

Daniel, ein alter Diener im Moor'schcn Haufe.Henrich Colmar.

Ein Pater.Georg Seyberlich.

Räuber.

Der Ort der Geschichte ist Deutschland, die Zeit der Geschichte um die Mitte des achtzehnten Jahrhunderts.

Die Zeit des Schauspiels ungefähr 2 Jahre.

* * * Frau;.Mar Thomas als Gast.
Zwischenakts-Musik.

1. Allegro von Lindpaintner. 2. Zwischenakt von Manns. 3. Angelus von Massenet. 4. Finale aus „Lohengrin" Von

Wagner. 5. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn.

Wach dem 3. Aufzug'e Pause von IO Minuten.
Krank: Rudolf Opel.

8

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 61s Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 11 Uhr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den «. März LvQH. 7 . Abonnements - Coucert der Grotzherzoglichen Hoskapeüe.
Donnerstag, den 7. März 1901. 76. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Max Thomas vomGrohherzogliche« Theater in Neustrelitz. Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Akten von

O. Blumenthal. Mengers: Herr M. Thomas. Anfang 7 Uhr.

Die geehiten Inhaber von ganzen Abonnements, welche zu den Gastspielen der Königlich Preußischen Hosschan«
spielerin Rosa Poppe ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Mittwoch, den 6. März, ^
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu nehmen.
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Grokhenogl Theater.
ldenburg.

Donnerstag, den 7. Mar; 1901.

76. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herr« Max Thomas vom Groß herzoglichen
Theater in Neustrelitz.

I
zweite

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.
I« Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Graf Balduin von Mengers. * * *

Kitty, seine Tochter.Elise Ewers.

Gräfin Charlotte von Mengers.Life Brock.

Dr. Otto Drontheim, Rechtsanwalt.Richard Bischofs.

Max Koberstein.Willy Giesecke.

Hans von Maltitz.Hermann Blank.

Hermann Caspari, Bankier.Rich. Seydelmann.

Sidonie, seine Frau. Louise Behrens.

Alice, ihre Tochter.Else Frank.

Nöldicke, Pferdehändler.Hans Ebert.

Jean' Küger, Kammerdiener des Grafen.Paul Roth.

Gerlach, Diener der Gräfin.Emanuel von Weber.

* * * Mengers .... Mar Thomas als Gast.
8

Zwischenakts-Musik.
1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit", von Mozart. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Böhmischer

Tanz von Löw.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Sr Kassen-Preiser ^
^ Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ....

„ „ (Hintersitz) ....

3 jfCi — Parquetsitz 8—10. Reihe

3 „ - „ Mittelplatz II. Rang .

2 „ 75 „ Logensitz II. Rang .

2 „ 76 „ Parterresitz.

2 „ 60 „ Amphitheater HI. Rang.

2 „ 60 „ Gallerie .

Kastenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 410 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 8. März 1901. 77. Vorstellung im Abonnement. Der Sohn der Wildniß. Dramatisches Gedicht in

5 Akten von Fr. Halm. Anfang ’J'Ya Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

|/
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Großherzogl. Theater.
ldenburg.

Freitag, den 8. Mar; 1901.
77. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7'* Uhr.

Dev Sohn dev Wildnis.

Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. Halm.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Timarch von Messalia.-.Georg Seyberlich.
Polydor, ein Kaufmann, \ .Ernst Barnstedt.
Myron, ein Waffenschmied, /.Hans Firle.
Adrast, > Bürger von Messalia.Rich. Seydelmann.
Amyntas, i.Willy Giesecke.
Elpenor, /.Paul Roth.
Lykon, ein Fischer.Willy Bünting.
Jngomar, Anführer einer Horde Tcctosagen. Richard Bischofs.
Alastor, x.Hermann Blank.
Trinobant I .Egon Hedeberg.
Ambivar, \ Tectosagen.Hans Ebert.
Novio, i .Heinrich Colmar.
Samo, / .Emanuel von Weber.
Actäa, Myron's Hausfrau.Katharina Winkler.
Parthenia, Myron's und Actäa's Tochter. Jda Ravenau.
Theano, eine Nachbarin Myron's. Julie Grube.
Ein Herold.Renäe Geblain.
Rathsherren Messalia's. Griechen. Griechinnen.

Das Stück spielt in Gallien, 100 Jahre nach der Gründung Meffaliens durch Phokäer.

Zwischenakts-Musik.
1. Motive aus Jeffonda von Spohr. 2. Bild aus Osten von Schumann. 3. Bajaderentanz von Rubinstein.

im italienische Styl von Schubert. 5. Aubade printaniere von Lacombe.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

4. Ouvertüre

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

S JC. — Parquetsitz 8 — 10 . Reihe . . . . . . 1 JC. 80 .4
3 „ - Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75 „
2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „
2 „ 76 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „
2 .. 60 Amphitheater III. Rang.... „ 70 .
2 „ 60

Gallerte . „ 50 „

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 10. März 1901. Außer Abonnement z« gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze haben
keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel der Königlich Preußischen Hosschanspielerin Fränlein
Rosa Poppe. Ein Wiuter m är ch en. Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die
deutsche Bühne bearbeitet von Fr. Dingelstedt. Musik von Flotow. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schnlzesche Hof- Buchdruckerei.

HeuteAnfang7%Uhr."MI



Großherzogl. Theater.

ldenburg.

Sonntag, den 10. Mar; 1901.

Sr Außer Abonnenient M gewöhnlichen Raßenpreisen. ^
Freiplätze habe« z« dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel der Königlich-Preußischen
Hofschauspielerin Fraulein Rosa Poppe.

Ein Z «
intermarchen.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Ouvertüre, Zwischenakts- und die zur Handlung gehörige Musik ist von Fr. v. Flotow.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofmustkdirector Ferdinand Manns.

Leontes, König von Sizilien .
Hermione, dessen Gemahlin. .
Mamilius. l ^
Perdita, ) 6etber Kinder , ,
Polixenes, König von Arkadien
Florizel, dessen Sohn . . .
Camillo
Antigsnus,
Cleomenes,
Dion,
Paulina, Gemahlin des Antigonus

sizilianische Hofherren

Frau Hermiones

Richard Bischoff.* *
*

Gretch. Meinardus.
Elise Ewers.
Georg Seyberlich.
Hermann Blank.
Ernst Bornstedt.
Hans Ebert.
Egon Hedeberg.
Heinrich Colmar.
Katharina Winkler.
Julie Grube.

Personen:
Tithrus, ein Schäfer. . .
Mopsus, dessen Sohn . .
Dorkas, eine Schäferin . .
AutolikuS, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Apollos
Ein Kerkermeister . . .
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.

Rich. Seydelmann.

Willy Giesecke.

Paula Milbitz.

Albert Blumenreich.
Erwin Stein.

Willy Bünting.
Emanuel von Weber.
Reuse Geblain.
August Pöhler.
Jda Ravenau.

8
Die Zeit als Chorus
Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen.
Diener.

Else Frank.

Schauplatz: Im 1. 2. 3. 5. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 4. eine ländlichen Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 3. und 4. Aufzuge liegt ein Zeitraum vnn 17 Jahren.* * * Hermione ....
vim x i

Rosa Poppe als Gast. H
Nach dem 3. Aufzuge längere Panse.

m N-v KaffeApreife wie gewöhnlich/
Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr. |

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 12. März 1901. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kafsenpreiseu. Freiplätze habens keine Giltigkeit. Zweites und letztes Gastspiel der Königlich - Preußischen Hofschanspieleri«

Fräulein Rosa Poppe.
Klötze von Rosen" von W.

Die Geierwally. Schauspiel in 5 Akten und einem Vorspiel „Die
von Hillern. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 1 Handschuh, 1 Mantelärmel, 1 Damentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
ldenburg.

...

Dienstag, den 12. Mar; 1901.

ZT Außer Abonnement ;u gewöhnlichen Kassenpreisen, ^g
Freiplätze habe« z« dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Zweites Md letztes GllWet der Königtiltz-NreußWen §of-
fdioiil'iiiflmn Kililleiil Rosa Poppe.

Die Geier-Wally.

Schauspiel in 5 Akten und einem Vorspiel

„Die Motze von Rosen"

nach ihrem Roman gleichen Namens pon Wilhelmine von Hillern.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen drs Vorspiels:
Nikodemus Klotz, \ .Albert^Blumenreich.

Benedict, \ , „ ... > Bauern auf Rosen.Egon Hedeberq.

Leander. / Bruder s. ^ ^

Marianne Gestrein, ihre Schwester.Louise Behrens.

Strominger, gen. der Höchsthofbauer,

Wallburga, seine Tochter,

Klettenmaier, sein Knecht,

Bincen; Gellner,

Hans Firle.

von der Sonnenplatte.! . .' ! Rich. Seydelmann.

.Hans Ebert.

Joseph Hagenbach, gen. der Bären-Joseph..Richard Bischofs.

Ort der Handlung: Hof der Klötze vom Rosen am Abhang des Murzoll im Oetzthal.

von der

Sonnen¬

platte.

Wallburga Strominger,

Klettenmaier, Knecht,

Vincenz Gellner,

Der Dorfälteste,

Joseph Hagenbach ....

Benedict Klotz.

Marianne Gestrein ....

Der Pfarrer von Heiligkreuz .

Der Lammwirth von Zwieselstein

Die Lammwirthin, seine Frau .

Afra, Schcnkdirne ....
Der Venter-Bote.

Personen des Stückes:
Die Oberdirne vom Höchsthof
Andreas, Bauer von Sölden

Erste \ .

Zweite > Bäuerin von Sölden
Dritte 1.

Rich.. Seydelmann.

Hans Ebert.

Heinrich Colmar.

Richard Bischoff.

Egon Hedeberg.

Louise Behrens.

Paul Roth.

Josef Nigrini.

Julie Grube.

Jda Ravenau.

Willy Giesecke.

Junger
Alter

Magd
Alte

Junge

Bauer von Sölden

Frau

Erster f

Zweiter / Bauer

von der

Sonnen¬

platte

Grete Bosse.

Emanuelvon Weber.

Marie Stein.

Else Frank.

Jda Oette.

Rense Geblain.

August Pöhler.

Elise de Scheirder.

Bertha Seyberlich.

Carla Mathes.

Willy Bünting.

Edm. von Schrötter.

Bauern, Bäuerinnen von Sölden, der Sonnenplatte und den benachbarten Thälern, Knechte und Mägde vom Höchsthof,

Kinder, Musikanten.

Olt der Handlung: Erster und letzter Akt: auf dem Hochjoch des Murzoll. Zweiter Akt: Sölden, später auf dem Höchsthof.

Dritter Akt: Dorsstraße auf der Sonnenplatte. Vierter Akt: auf dem Höchsthof.

*

*
* Wallburga.Rosa Poppe als Gast.

Zwischenakts-Musik.
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Elsa's Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Intermezzo von Mascagni.

4. „In Waldesflur von Jensen. 5. Ouvertüre von Trotha. 6. Czardas von Delibes.

Hach dem Vorspiel und nach dem 3. Akte finden längere Pausen statt.

ZT Kassen-Preise: 3g
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parquetsitz. 2

75

75

60

60

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 .#.80

Mittelplatz II. Rang.1 „75

Logensitz II. Rang.1 „ 60

Parterresitz.1 „30

Amphitheater III. Rang.— „70

Gallerte .— „50

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 14. März 1901. 78. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Johaunisse«

Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann. Anfang Y 1/ 2 Uhr.

e r.



Großheyogl. Theater.
ldenburg.

UM

Novität!

Donnerstag, den 14. Mar; 1901.

78. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Zum letzten Male« Novität I

9»

Johurwisfeuer.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Vogelreuter, Gutsbesitzer.Egon Hedeberg.

Seine Frau.Louise Behrens.

Trude, beider Tochter.Paula Milbitz.

Georg von Hartwig, Baumeister, Vogelreuters Neffe.Rudolf Opel.

Marikke, gen. Heimchen, Pflegetochter im Vogelreuterschen Hause .... Grete Liebreich.

Die.Weßkalnene.Katharina Winkler.

Hasste, Hilfsprediger.Hermann Blank.

Plötz, Inspektor.Hans Ebert.

Die Mamsell .Julie Grube.

Eine Diestmagd.Grete Bosse.

Zeit der Handlung: Ende der achtziger Jahre.

Ort der Handlung: Das in Preußisch Littauen gelegene Gut Vogelreuters.

Zwischenakts-Mnsik.
1. Marsch aus „Nuru" von Netzer. 2. Menuett von Bizet. 3. Ouvertüre zu „Pelva" von Reissiger. 4. Zwischenakt aus

„Almenrausch" von Müller.

Wach dem 2. Akte Panse von 1© Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe.1 J6. 80

Mittelplatz II. Rang. 1„75

Logensitz II. Rang.1 „ 60

Parterresitz.1 .30

Amphitheater HI. Rang.— „70
Gallerte . — „50

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 15. März 1901. 79. Vorstellung im Abonnement. Das zweite Gesicht. Lustspiel in 4 Akten

O. Blumenthal. Anfang 7 Uhr.

von

HeuteAnfangUhr



Groscherwgl Theater.
ldenburg.

Freitag, den 15. Mar; 1901.

79. Vorstellung im Abonnement.

as zweite Gesteht.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blumenthal.

I« ®ce#e gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Graf Balduin von Mengers.Egon Hedeberg.

Kitty, seine Tochter.Elise Ewers.

Gräfin Charlotte von Mengers.Life Brock.

Dr. Otto Drontheim, Rechtsanwalt..Richard Bisch off.

Max Koberstein.Willy Giesecke.

Hans von Maltitz . ..Hermann Blank.

Hermann Caspari, Bankier.Rich. Seydelmann.

Sidonie, seine Frau. Louise Behrens.

Alice, ihre Tochter.Else Frank.

Röldicke, Pferdehändler.Hans Ebert.

Jean Küger, Kammerdiener des Grafen.Paul Roth.

Gerlach, Diener der Gräfin.Emanuel von Weber.

Zwischenakts-Musik.
1. Jubiläums-Marsch von Herz. 2. Ouvertüre zu „Figaro's Hochzeit", von Mozart. 3. Fackeltanz von Manns. 4. Böhmischer

Tanz von Löw.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

3 jHa — Parquetsitz 8—10. Reihe

3 n — „ Mittelplatz II. Rang .

2 „ 75 . Logensitz II. Rang .

2 .. 75 , Parterresitz.

2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang

2 „ 60 „ Gallerie .

1 „ 75

1 . 60

1 „ 30

— , 70

— * 50

Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 17. März 1901. 80. Vorstellung im Abonnement. Die beide» Reichenmüller. Posse mit Gesang in

4 Akten von A. Anno. Musik von Ed. Baetz. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 17. Mar; 1901.
80. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Wegm plötzlicher Erkrankung des Herrn Albert Blumenreich stall
der ;u heule angekündigien Vorstellung:

Charlejr’s Tante.

Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:

Colonel Sir Francis Che-ney, Baronet, früher in indischen Diensten. . . Egon Hedeberg.

Jack Chesney. sein Sohn, \ .Hermann Blank.

Charley Wykcham. > Studenten in Oxford.Hans Ebert.

Lord Francourt Babberlcy, 1.Willy Giesecke.

Stephan Spettigue. Advokat in Oxford.Rich. Seydelmann.

Anny. seine Nichte.Paula Milbitz.

Kitty Verdun, seine Mündel.Elise Ewers.

Donna Lucia d'Alvadorez. Charlcy's Tante.Katharina Winkler.

Ella Delahay, eine Waise.Maitha Giesecke.

Brasset, Faktotum im Kollege.Paul Roth.

Mary, Stubenmädchen.Grete Bosse.

Vorher:

Der zerbrochene ILrug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. v. Kleist.
In Seene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:

Walther, Gerichtsrath. Egon Hedeberg.

Adam, Dorsrichter.Ernst Barnstedt.

Licht. Schreiber.Rich. Seydelmann.

Frau Marthe Rull.Louise Behrens.

Eve, ihre Tochter.Elise Ewers.

Ruprecht Tümpel, ein Bauerbursch.Hermann Blank.

Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.

Ein Bedienter des Gerichtsraths.Reuse Geblain.

Liese, s , , _ , ,, .Else Frank.

Grete, j Magde des Dorfnchters.Ma Sette.

Ein Bülte!.Paul Roth.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe bei Utrecht.

Zwischenakts-Musik.
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. Matrosen-Polka von Ziehrer. 3. Ouvertüre zu „Stradella“ von Flotow. 4. Sieben¬

meilenstiefel, Galopp von Fahrbach.

Mach dem 1. Stücke längere Panse.
Krank: Albert Blumenreich.

gg^ Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

. . 3 JC. — Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 jfh 80 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 » 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. . 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .
. . 2 „ 75 „ Parterresitz. „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang.... - 70 „

Parquetsitz. . . 2 .. 60 .. Gallerie . „ 50 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 19. März 1901. 81. Vorstellung im Abonnement.

Shakespeare. Anfang 7 Uhr.

Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Akten von

Die Abonnementsbillets der V. Serie (Nr. 81—100) sind am Montag, den 18. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 1/b und

Nachmittags von 3*/« bis 5 Uhr, im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Im Theater gesunden: 1 Schleier, 1 Paar Handschuhe,1 seidenes Tuch, 1 Aufschürzer,1 Taschentuch.

1

K|

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 19. Mar; 1901.

81 . Vorstellung im Abonnement.

Äoineo und

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.

Cupulet, } H^pter zweier feindlichen Häuser ] ]

Romeo, Montague's Sohn.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund. . .

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet . ..

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.

Balthasar, Romeo's Diener.

^^lorio ) bediente CapuletsGregorio,

Ein Page des Paris

Ein Apotheker.

Gräfin Capulet.

Julia, Capulet's Tochter.

Julia's Amme.

Erster \ .

Zweiter j Musikant.
Dritter ).

Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des

Egon Hedeberg.

Willy Bünting.

Hans Firle.

Georg Seyberlich.

Rudolf Opel.

Hermann Blank.

Hans Ebert.

Ernst Bornstedt.

Rich. Seydelmann.

Paul Roth.

Willy Giesecke.

August Pöhler.

Else Frank.

Heinrich Colmar.

Katharina, Winkler.

Jda Ravenau.

Louise Behrens.
Rense Geblain.

Emanuel von Weber.

Oscar Tegeder

Gefolge.

4. Aufzug's zu Mantua.

Zwischenakts-Musik.
Marsch von Hentschel. 2. Einleitung zu „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Gavotte von Weiß. 4. Andante aus

„Manfred" von Schumann. 5. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 6. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 20 . März 1901 . 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.^ Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare.

Donnerstag, den 21. März >901. 82. Vorstellung im Abonnement. Die Neuvermählten. Schauspiel in 2 Aufzügen

von B. Björnson. Deutsch von W. Lange. Hierauf: Das Versprechen hinterm Heerd. Scene mit C

Gesang aus den Alpen in 2 Abtheilungen von A. Baumaun. Anfang 7 Uhr.



Großherzogl. Theater.
ldenburg.

Mittwoch, den 20. Mar; 1901.
•V&o

11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.
Äoineo und

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Escalus, Prinz von Verona.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.SiT j Häupter zweier feindlichen Häuser | | ‘ ]
Romeo, Montague's Sohn.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet . ... .

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.

Balthasar, Romeo's Diener.

Gregörio. ) Bediente Capulets ; ; ; ; . ^ ^
Ein Page des Paris.

Ein Apotheker.

Gräfin Capulet.. .

Julia, Capulet's Tochter.

Julia's Amme.

Erster j.
Zweiter > Musikant.

Dritter ).. . .

Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken.

Die Scene ist den größten Theil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des

Egon Hedeberg.

Willy Bünting.

Hans Firle.

Georg Seyberlich.

Rudolf Opel.

Hermann Blank.

Hans Ebert.

Ernst Bornstedt.

Rich. Seydelmann.

Paul Roth.

Willy Giesecke.

August Pöhler.

Else Frank.

Heinrich Colmar.

Katharina Winkler.

Jda Ravenau.

Louise Behrens.
Rense Geblain.

Emanuel von Weber.

Oscar Tegeder

Gefolge.

4. Aufzug's zu Mantua.

*

Zwitchenalts-Musil.
Marsch von Hentschel. 2. Einleitung zu „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Gavotte von Weiß. 4. Andante aus

„Manfred" von Schumann. 5. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 6. Trauermarsch von Mendelssohn.

Hach dem 3. Aufzuge Pause von IO Almuten.

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 X| 2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 7 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.
A Donnerstag, den 21. März 1901. 82. Vorstellung im Abonnement. Die Neuvermählte». Schauspiel in 2 Aufzügen
$ von B. Björnson. Deutsch von W. Lange. Hierauf: Das Versprechen hinterm Heerd. Scene mit

Gesang aus den Alpen in 2 Abtheilungen von A. Baumann. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

■sm

Donnerstag, den 21. Mar; 1901.
8Ä. Vorstellung im Abonnement.

Die Neuvermählten.

Schauspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne Björnson. Deutsch bearbeitet von Wilhelm Lange.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Amtmann.Georg Seyberlich.
Seine Frau.Louise Behrens.
Laura, ihre Tochter.Elise Ewers.
Axel, Lauras Gatte.Hermann Blank.
Mathilde, ihre Freundin.Life Brock.
Ein Diener.Edm. von Schrötter.
Ein Mädchen.Else Frank.

Hierauf:

Vas Versprechen hinterm Herd.

Eine Scene aus den österreichischen Alpen in 2 Abtheilungen, mit Nationalgesängenvon A. Baumann.
I« Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hosmufikdirector Ferdinand Manns.

Persoue«:
Michel Quantner, Wirth in der Abtenau. Egon Hedeberg.
Lois'l, sein. Sohn.Willy Giesecke.
Nandl, Allmerin im Dienst bei Quantner.Grete Liebreich.
Freiherr von Stritzow.Albert Blumenreich.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. Brautwalzer von Waldteufel.

Nach dem 1. Stücke längere Panse.

Kasseupreise wie gewöhnlich. "MW
Kajsenöffnung 61s Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 22. März 1901. 83. Vorstellung im Abonnement.Charleys Taute. Schwank in 3 Akten von Brandon

Thomas. Hierauf: Das Versprechen hinterm Herd. Scene aus den österreichischenAlpen in 2 Abthei.
lungen, mit Nationalgesängenvon A. Baumann. Anfang 7*/a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Mantelärmel, 1 Damenkragen, 1 Taschentuch, 1 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



Grosiherwgl. Theater.
ldenburg.

Freitag, den 22. Mar; 1901.
83. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T* Uhr.

Charley’s Tante

Schwank in 3 Akten von Brandon Thomas.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrich-.

Personen:
Colonel Sir Francis Che^ney, Baronet, früher in indischen Diensten . . . Egon Hedeberg.

Jack Chesney, sein Sohn, \ .Hermann Blank.

Charley Wykeham, ! Studenicn in Oxford.Hans Ebert.

Lord Francourt Babberley, s.Willy Giesccke.

Stephan Spettigue, Advokat in Oxford.Rich. Seydelmann.

Anny, seine Nichte.Paula Milbitz.

Kitty Verdun, feine Mündel.Elise Ewers.

Donna Lucia d'Alvadorez, Charley's Tante.Katharina Winkler.

Ella Delahay, eine Waise . . .Martha Gicsecke.

Brasset, Faktotum im Kollege.Paul Roth.

Mary, Stubenmädchen.Grete Bosse.

Vorher:

Das Versprechen hinterm Herd.

Eine Scene aus den österreichischen Alpen in 2 Abtheilungen, mit Nationalgesängenvon A. Baumann.
I» Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofumstlrdirector Ferdinand Manns.
Personen:

Michel Quantner, Wirth in der Abtenau. Egon Hedeberg.

Lois'l, sein Sohn.Willy Giesecke.

Nandl, Allmerin im Dienst bei Quantner.Grete Liebreich.

Freiherr von Stritzow.Albert Blumenreich.

Zwischenakts-Musik.
1. „Gruß an Hannover", Marsch von Pauling. 2. Ouvertüre zu „Die Fledermaus" von Strauß. 3. Kameraden-Polka

von Waldteufel. 4. Pfingstblüthen-Mazurka von Czibulka.

Nach dem 1. Stücke längere Pause.

Kasseupreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Son,tag, den 24. März >901. 84. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: Flachsmanuals Erzieher. Komödie in 3 Aufzügen von O. Ernst. Anfang Uhr.

SW

Oldenburg. Schulzesche Hos»Buchdrucke:ei.

ahn1,£vnozniL



Erchlieyogl. Theater.
ldenburg.

Novität!

Sonntag, den 24. Mar; 1901.

84. Borftellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Zum ersten Male: Novitätl

m Machsmann als Erzieher
Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

In Teene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.
Pers one«:

Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben-Volksschule .... Ernst Barnstedt.

Jan Flemming, l.Hermann Blank.

Bernhard Vogelfang, f.Georg Seyberlich.
Carsten Diecks, .Richard Bischofs.

Emil Weidenbaum, / ^eyrer.Hans Firle.

Claus Riemann, t.Willy Giesecke.

Franz Römer, J .Paul Roth.

Betty Sturhahn, ) Lehrerinnen der.Katharina Winkler.

Gisa Holm, / Elementarklassen.Jda Ravenau.

Negendank, Schuldiener bei Flachsmann .Albert Blumenreich.

Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Willy Bünting.

Schulinspektor Brösecke...Egon Hedeberg.

Professor Dr. Prell, Regierungsschulrath.Hans Ebert.

Frau Dörmann.Life Brock.

Max, ihr Sohn.Hans Hornung.

Brvckmann.Heinrich Colmar.

Frau Biesendahl. .Julie Grube.

Alfred, ihr Sohn, t . ..Willy Willens.

Robert Pfeiffer, / Schüler Flemmmgs.Karl Brand,

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs.Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

iS

Zwischenakts Musik.
1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von

Sevilla" von Rossini.

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasenöffnung 6^2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 26. März 1901. 85. Vorstellung in; Abonnement. Novität! Flachsmann als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von O. Ernst. Anfang 7 1fe Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



Grohherzogl. Theater.
//-

Idenburg.

Novität I

Dienstag, den 26. Mar; 1901.
85. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.
Novitätl

Flachsmann als Erzieher.
Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben-Volksschule
Jan Flemming,
Bernhard Vogelfang,
Carsten Diercks,
Emil Weidenbaum,
Claus Riemann,
Franz Römer,

Lehrer

U

. . Ernst Bornstedt.

. . Hermann Blank.

. . Georg Seyberlich.

. . Richard Bischofs.

. . Hans Firle.

. . Willy Giesecke.

. . Paul Roth.

Betty Sturhahn, 1 Lehrerinnen der.Katharina Winkler.

Gisa Holm, / Elementarklassen.Jda Ravenau.

Negendank, Schuldiener bei Flachsmann .Albert Blumenreich.

Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Willy Bünting.

Schulinspektor Brösecke.-.Egon Hedeberg.

Professor vr. Prell, Regierungsschulrath.Hans Ebert.

Frau Dörmann.Life Brock.

Max, ihr Sohn.Hans Hornung.

Brvckmann.Heinrich Colmar.

Frau Biesendahl. .Julie Grube.

Alfred, ihr Sohn, i . ,.Willy Wilkens.

Robert Pfeiffer. / Schüler Flemmmgs.Karl Brand,

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs.Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik.
»In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von

Sevilla" von Rossini.

flfach dem A. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich. -WU
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 87. März 1901. 8. Abonnements - Concert der Großherzeglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 28. März 1901. 86. Vorstellung im Abonnement. Die gelehrten Franen. Lustspiel in 5 Akten von

Molisre. Bearbeitet von Fulda. Vorher: Jngeudliebe. Lustspiel in 1 Akt von A. Wilbrandt. Anfang 7^/z Uhr.

Im Theater gefnnden: 1 Opernglas, 1 Portemonnaie, 1 Taschenspiegel.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.

Vl-enburg.

Donnerstag,den 28. Mar; 1901.

86. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Die gelehrten Frauen.

Lustspiel in 5 Akten von Molitzre. Bearbeitet von Fulda.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Chrysal.Georg Scyberlich.
Philamente, seine Frau.Katharina Winkler.

Henriette. / be.der Tochter.Elise Ewers.

BZ-,) «°>- «chwis.» ^ : Z7,. BZL
Clitander. .Hermann Blank.
Trissotin, Schöngeist.Rich. Seydelmann.
Badius, Gelehrter.. Willy Giesecke.
Martine, Köchin i . r .Martha Giesecke.
Lspine, Bedienter j bet .Paul Roth,
Julien, Diener des Badius.August Pöhler.
Ein Notar.Emanuel von Weber.

Schauplatz; Paris, im Hause des Chrysal.

V orher:

Jugendliebe.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Adolf Wilbrandt.

I« Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Frau von Rosen.Louise Behrens.
Adelheid, ihre Nichte.Paula Milbitz.
Heinrich, deren Jugendfreund.Willy Giesecke.
Ferdinand von Bruck.r . Richard Bischofs.
Hildebrand, Gärtner der Frau von Rosen.Rich. Seydelmann.
Betty, dessen Tochter.Martha Giesecke.

Zwischenakts-Musik.
1. „Wiener Blut", von KomzLk. 2. Quadrille nach Motiven aus dem „Beltelstudent" von Millöcker. 3. „Auf Ferienreisen",

Galopp von Strauß, 4. Festtanz und Stundenwalzer von Delibes.

Mach dem 1. Stücke längere Panse.

^ Kassen-Preise: V
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

. 3 Jt. — 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe
• 3 „ „ Mittelplatz II. Rang .
. 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang
. 2 „ 75 „ Parterresitz ....
. 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang
. 2 „ 60 „ Gallerte ....

1 „ 75
1 . 60
1 . 30

— „ 70
— „ 50

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 29. März 1901. 67. Vorstellung im Abonnement. Die Neuvermählten. Schauspiel in 2 Akten von
B. Björnson. Deutsch von W. Lange. Vorher: Jugendliebe. Lustspiel in 1 Aufzuge von A. Wilbrandt. Anfang V 1/2 Uhr.

■Mt/vlr

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl.
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Theater.
Oldenburg.

Freitag, den 29. Marz 1901.
87. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T * Uhr.

Die Neuvermählten.

Schauspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne Björnson. Deutsch bearbeitet von Wilhelm Lange.
In See ne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Der Amtmann. .... Georg Seyberlich.

Seine Frau.Louise Behrens.

Laura, ihre Tochter ..Elise Ewers.
Axel, Lauras Gatte.Hermann Blank.

Mathilde, ihre Freundin.Lise Brock.

Ein Diener. .Edm. von Schrötter.

Ein Mädchen.Else Frank.

V orher:

Jugendliebe.

Lustspiel in 1 Aufzuge von Adolf Wilbrandt.
In Gerne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Frau von Rosen.Louise Behrens.

Adelheid, ihre Nichte.Paula Milbitz.

Heinrich, deren Jugendfreund.Willy Giesecke.

Ferdinand von Bruck.Richard Bischofs.

Hildebrand, Gärtner der Frau von Rosen.Rich. Seydelmann.

Betty, dessen Tochter.Martha Giesecke.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Brautwalzer von Waldteufel. 3. Ouvertüre von Rheinberger.

Nach dem 1. Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 31. März 1901. 88. Vorstellung im Abonnement. Die beiden Reichenmüller. Posse mit Gesang in ^

4 Akten von A. Anno. Musik von Ed. Baetz. Anfang T 1/ 2 Nhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Groscherwgl. Theater.
ldenburg.

Sonntag, den 31. Mar; 1901.
88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7\ Uhr.
Die beiden Reichenmüller

Posse mit Gesang in 4 Akten von Anton Anno. Musik von Ed. Baetz.
I« Teene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: HofumsiKdirector Ferdinand Manns.

Personen:
Reichenmüller, Fabrikbesitzer.Georg Seyberlich.
Ulrike, seine Frau...Katharina Winkler.
Willy, beider Sohn .Hermann Blank.
Michael Blaamer, Kaufmann aus Amsterdam.Rich. Seydelmann.
Liesbeth, seine Tochter .... .Elise Ewers.
August Knoche, Steinklopfer. .Albert Blumenreich.
Barbara, dessen Frau. .Louise Behrens.
Elise, deren Tochter.Jda Oette.

bei Reichenmüller

Hans Ebert.

Rudolf Opel.

Willy Giesecke.

Martha Giesecke.

Bohrmann, Bahnhofs-Jnspector.Willy Bünting.

Bemmchen, Weichensteller.. Heinrich Colmar.

Ein Arbeiter.August Pöhler.

Fabrikarbeiter. Landleute.

Lunger, Fabrikführer

Eduard Bücher, Commis

Balthasar, Diener

Sophie, Kammermädchen

Zwischenakts-Musik.
1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. „Am Kaiserhof", Polonaise von Förster. 3. Phantome, Walzer von Komzük.

4. „Heimkehr vom Felde", Polka von Waldteufel.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

SP Kasse»-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Parquetsitz

(Hintersitz)

3 jH/. — . Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 M 80 4 .

3 „ „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 „
&

2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 h 30 „

2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.... * 70 „

2 60 „ Gallerie . .. 50 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr Mittags.

Dienstag, den 2. April 1901. 89. Vorstellung im Abonnemmt. Nora. Schauspiel in 3 Akten von H. Ibsen. Deutsch

von W. Lange. Anfang 7^/a Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Handschuhe, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



HeuteAnfang71!*Uhr

Großherzogl Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 2. April 1901.
89. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

oder:

Ein Pttpi-enheiin.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch von Wilhelm Lange.
I« Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Robert Helmer Advocat.Richard Bischofs.

Nora, seine Frau.Jda Rabenau.

Erwin, \ .Max Henning.

Bob, ! ihre Kinder.Hellmuth Henning.

Emmy, s .Lilli Janzen.

Doctor Rank.Hermann Blank.

Frau Linden.Life Brock.

Günther.Ernst Bornstedt.

Marianne, Kinderfrau l .Julie Grube.

Helene, Hausmädchen / öei äpelmer.Elise de Scheirder.

Ein Dienstmann.Paul Roth.

Das Stück spielt in Helmers Wohnung.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Lachner. 2. Albumblatt von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Schatzgräber" von Stiehl.

Wach dem 2 . Aufzug-e Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Parquetsitz

(Hintersitz)

3 jfC, — . Parquetsitz 8—10. Reihe

3 „ — „ Mittelplatz II. Rang .

2 „ 75 „ Logensitz II. Rang .

2 .. 75 „ Parterresitz.

2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang

2 „ 60 „ Gallerie .

1 „ 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

- „ 70 „

— „ 50 „

8 Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 7. April 1901. 90. Vorstellung im Abonnement. Demetrius. Fragment von Schiller. DasLied von der Glocke von Schiller. Scenische Darstellung mit lebenden Bildern. Musik von Lindpaintner.
Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 7. April 1901.

90. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ?'* Uhr.

Demetrius.

Fragment (erster Akt und zweiter Akt bis zum Monolog der Marfa) non Friedrich von Schiller.

I« See « e gefetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Sigismund, König von Polen.. . . . . Hans Firle.
Demetrius.Rudolf Opel.
Erzbischof von Gnesen.Egon Hedeberg.
Bischof von Wermerland . ..Willy Giesecke.
Bischof von Lemberg. Rich. Seydelmann.
Der Krongroßlanzler.Erwin Stein.
Der Krongroßmarschall.Heinrich Colmar.
Fürst Leo Saphieha.Richard Bischofs.
Kastellan von Krakau.Gustav Hollmann.
Woiwode Mnischek.Georg Seyberlich.
Odowalsky .Hermann Blank.
Korcla, Kosakenhetmann.Hans Ebert.
Opalinsky.Paul Roth.
Zamosky.Emanuelvon Weber.
Ossolinsky.August Pöhler.
Bielsky.Willy Bünting.
Erzbischof Hiob.Ernst Barnstedt.
Marfa, Wittwe des Zaren Iwan ..Katharina Winkler.
Marina, Tochter des Mnischek..Jda Ravenau.
Olga.Louise Behrens.
Alexina.Julie Grube.
Xenia.Grete Bosse.
Helene.Else Frank.
Die Pförtnerin.Jda Oette.
Ein Fischerknabe.Paula Milbitz.
Thürhüter, Bischöfe, Palatine, Landboten, Geistliche, Volk.

Hierauf:

Das Lied von der Glocke

von Friedrich von Schiller. Scenische Darstellung mit lebenden Bildern. Mustk von Ändpaintner.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Hofkonzertmeister Wilhelm Kufferath.
Personen:

Der Meister.Richard Bischofs.

Die Meisterin.Jda Ravenau.
Der Altgeselle.Georg Seyberlich.

Der Geselle.Hans Ebert.

Der Bauherr.Ernst Barnstedt.
Gesellen.

^ ^ , _ . _ _ l. Die Taufe. 2. Die Hochzeit. 3. Die Häuslichkeit. 4. Der Brand.
Lebende Bilder: 5 Das Begräbniß. 6. Das Erntefest. 7. Der Aufruhr. 8. „Friede".

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Lindpaintner. 2. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 3. Fackelpolonaise von Manns.

Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Jnspektors Erwin Stein im Atelier des Großh. Theaters angefertigt.

Nach dem ersten Stücke, des schwierigen Scenenwechsels wegen, 20 Minuten Pause.

Nafsenötfnung 6'| 2 Uhr. Einlaß 7 Ah r. Anfang 7‘| 8 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorn erkauf von 18 bis 1 Uhr Mittags.

Kaffeupreife wie gewöhnlich.

Im Theater gefunden: Eine Brille.

W
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o

m
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Montag, den 8. April 1901. 91. Vorstellung im Abonnement. Novität! Flachsmanu als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von O. Ernst. Anfang Uhr.

e»

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

den 8. April 1901.

91. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 '* Uhr.
Novität! Novitätl

Wachsmann als Erzieher.
Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

In Teene gefetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben-Volksschule.
Jan Flemming,
Bernhard Vogelfang,
Carsten Diercks,
Emil Weidenbaum,
Claus Riemann,
Franz Römer,

ll

Lehrer

. . Ernst Barnstedt.

. . Hermann Blank.

. . Georg Seyberlich.

. . Richard Bischoff.

. . Hans Firle.
Willy Giesecke.

. . Paul Roth.
Betty Sturhahn, 1 Lehrerinnen der.Katharina Winkler.
Gisa Holm, / Elementarklasfen.Jda Ravenau.
Negendank, Schuldiener bei Flachsmann .Albert Blumenreich.
Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Willy Bünting.
Schulinspektor Brösecke.•.Egon Hedeberg.
Professor Or. Prell, Regierungsschulrath.Hans Ebert.
Frau Dörmann.Life Brock.
Max, ihr Sohn.Hans Hornung.
Brockmann.Heinrich Colmar.
Frau Biesendahl.Julie Grube.
Alfred, ihr Sohn, l . ,.Willy Willens.
Robert Pfeiffer, / Schüler Flemmmgs.Karl Brand.
Carl Jensen, Schüler Vogelfangs. . Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.
Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik.
1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von

Sevilla" von Rossini.

Hach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kaffenpreife wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 61s Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.
_ Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Dienstag, den 9 April 1901. 93. Vorstellung im Abonnement. Die beiden Reicheumüller. Posse mit Gesang in

4 Akten von Anton Anno. Musik von Ed. Baetz. Anfang 7 l/n Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grohheyogl. Theater.
ldenburg.

Dienstag, den 9. April 1901.
93 . Vorstellung tm Abonnement.

'Anfang 7 \ Uhr.
Die beiden Reichenmiillev.

Posse mit Gesang in 4 Akten von Anton Anno. Mustk von Ed. Baetz.
I» Tcene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hofmusilrdirector Ferdinand Manns.
Persoue«:

Reichenmüller, Fabrikbesitzer.Georg Seyberlich.

Ulrike, seine Frau.Katharina Winkler.

Willy, beider Sohn .Hermann Blank.

Michael Blaamer, Kaufmann aus Amsterdam.Rich. Seydelmann.

Licsbeth, seine Tochter .... .Elise Ewers.

August Knoche, Steinklopfer.Albert Blumenreich.

Barbara, besten Frau.Louise Behrens.

Elise, deren Tochter.Jda Oette.

iW)

Lunger, Fabrikführer

Eduard Bücher, Commis

Balthasar, Diener

Sophie, Kammermädchen

.Hans Ebert.

k« Re.chenmuller . . ..Willy Giesecke.

.Martha Giesecke.

Bohrmann, Bahnhofs-Jnspector.Willy Bünting.

Bemmchen, Weichensteller.Heinrich Colmar.

Ein Arbeiter.August Pöhler.

Fabrikarbeiter. Landleute.

i

Zwischenakts-Mnsik.
1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. „Am Kaiserhof", Polonaise von Förster. 3. Phantome, Walzer von Komzük.

4. „Heimkehr vom Felde", Polka von Waldteufel.

Nach dem 2 . Akte Pause von IQ Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 Jt, —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

Jt 80 4.
.. 75 „

„ 60 „« 30 „
„ 70 „

„ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 10. Apiil 1901. 12 Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Novität! Flachsmanu als Erzieher. Komödie in 3 Aufzügln von O. Ernst.

Donnerstag, den 11. April 1901. 94. Vorstellung im Abonnement. Novität! Flachsmann als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von O. Ernst. Anfang T 1/ 2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Grchherpgl Theater.
Oldenburg.

Mittwoch, den 10. April 1901.

12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

c^\fO vwCv*o ■cZ&*

Anfang 4 Uhr.
Novität! Novität I

Flachsinairn als Erzieher

Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.
I» Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

♦

Ernst Barnstedt.

Hermann Blank.

Georg Seyberlich.

Richard Bischoff.

Hans Firle.

Willy Giesecke.

Paul Roth.

Betty Sturhahn, | Lehrerinnen der.Katharina Winkler.

Gisa Holm, / Elementarklassen.. Jda Ravenau.

Lehrer

Personen:
Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben-Volksschule .

Jan Flemmng.

Bernhard Vogelfang,

Carsten Diercks,

Emil Weidenbanm,

Claus Riemann,

Franz Römer,

. " )
Negendank, Schuldiener bei Flachsmann .Albert Blumenreich.

Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Willy Bünting.

Schulinspektor Brösecke.Egon Hedeberg.

Professor Or. Prell, Rcgierungsschulrath.Hans Ebert.

Frau Dörmann.Life Brock.

Max, ihr Sohn.Hans Hornung.

Brockmann.Heinrich Colmar.

Frau Biesendahl.Julie Grube.

Alfred, ihr Sohn, i ^• ..Willy Willens.

Robert Pfeiffer, ) Schüler Flcmmmgs.Karl Brand.

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs.Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

Zwischenakts-Musik.
1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von

Sevilla" von Rossini.

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 % Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende 6^2 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 11. April 1901. 94?. Vorstellung im Abonnement. Novität! Flachsmann als Erzieher.

Komödie in 3 Aufzügen von O. Ernst. Anfang T 1/ 2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. WM Theater'.

Oldenburg.

Donnerstag, den 11. April 1901.
94 . Vorstellung im Abonnement.

ir^üfong 3% Uhr.
NovitätI Zum letzten Male: Novitätl

Flachsman« als Erzieher.
Komödie in 3 Aufzügen von Otto Ernst.

I« Treue gefetzt vom Direktor Karl Ulrichs.
Personen:

Jürgen Hinrich Flachsmann, Oberlehrer einer Knaben.Volksschule .

Jan Flemming,

G

Bernhard Vogelfang,

Carsten Diercks,

Emil Weidenbaum,

Claus Riemann,

Franz Römer,

Lehrer

Ernst Dornstedt.

Hermann Blank.

Georg Seyberlich.

Richard Bischoff.

Hans Firle.

Willy Giesecke.

Paul Roth.

Betty Sturhahn, \ Lehrerinnen der.Katharina Winkler.
Gisa Holm, ) Elementarklaffen.Jda Ravenau.

Negendank, Schuldiener bei Flachsmann .Albert Blumenreich.

Kluth, Schuldiener der benachbarten Mädchenschule.Willy Bünting.

Schulinspektor Brösecke.Egon Hedeberg.

Professor Dr. Prell, Regierungsschulrath.Hans Ebert.

Frau Dörmann.Life Brock.

Max, ihr Sohn.Hans Hornung.

Brockmann.Heinrich Colmar.

Frau Biesendahl.Julie Grube.

Alfred, ihr Sohn, 1 . s .Willy Willens.

Robert Pfeiffer, / ® t$ u *er Nemmmgs.Karl Brand.

Carl Jensen, Schüler Vogelfangs.Max Henning.

Ort der Handlung: Eine kleine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischen den Aufzügen liegen Zeiträume von je 14 Tagen.

-♦- «
Zwischenakts-Musik.

1. „In leichtem Schritt", Marsch von Carl. 2. „Donauweibchen", Walzer von Strauß. 3. Ouvertüre zu „Barbier von 05

Sevilla" von Rossini. "

Nach dem 2 , Aufzug-e Pause von IO Minuten.

"9m
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Eingetretcner Hindernisse wegen Freitag, den 12. April 1901 keine Vorstellung. Statt dkffen Tonnabeud,den 18. April 1901 92. Vorstellung im Abonnement. Demetrius« Fragmentvon Schiller. Das Lied
von der Glocke von Schiller. ScenischeDarstellung mit lebenden Bildern. Musik von Lindpaintner.Anfang ’7 1/z Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 1 Handschuh, 1 Taschentuch, 1 Damentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei«
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HP" Eingetrelener Hindernisse wegen Freitag keine Vorstellung, dafür:
Sonnabend, den 13. April 1901.

92 . Borstellung im Abonnement.

IW^lnfang 7 \ Uhr.

Demetrius.

Fragment (erster Akt nnd zweiter Akt bis zum Monolog der Marfa) von Friedrich von Schiller.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

P e r s o
Sigismund, König von Polen . . . Hans Firle.

Demetrius.Rudolf Opel.

Erzbischof von Gnesen.Egon Hedeberg.

Bischof von Wermeland .... Willy Giesecke.

Bischof von Lemberg.Rich. Seydelmann.

Der Krongroßkanzler.Erwin Stein.

Der Krongroßmarschall.Heinrich Colmar.

Fürst Leo Saphieha.Richard Bischofs.

Kastellan von Krakau.Gustav Hollmann.

Woiwode Mnischek.Georg Seyberlich.

Odowalsky .Hermann Blank.

Korela, Kosakenhetmann.Hans Ebert.

Opalinsky.Paul Roth.

neu:

Zamosky.Emanuel von Weber.

Ossolinsky.August Pöhler.

Bielsky.Willy Bünting.

Erzbischof Hiob.Ernst Bornstedt.

Murfa, Wtttwe des Zaren Iwan . . Katharina Winkler.

Marina. Tochter des Mnischek . . Jda Ravenau.

Olga.Louise Behrens.

Alexina.Julie Grube.

Xenia.Grete Bosse.

Helene.Else Frank.

Die Pförtnerin.Jda Oette.

Ein Fischerknabe.Paula Milbitz.

Thürhüter, Bischöfe, Palatine, Landboten, Geistliche, Volk.

Hierauf:

Lied von Glocke
von Friedrich von Schiller. Scenische Darstellung mit lebenden Bildern. Mustk von Lindpaintner.

In Scene gesetzt vvm Direktor Karl Ulrichs.
Dirigent: Hofkon;ertmeifterWilhelm Kufferath.

Personen:
Der Meister..Richard Bischofs.

Die Meisterin.Jda Ravenau.

Der Altgeselle.Georg Seyberlich.

Der Geselle.Hans Ebert.

Der Bauherr.Ernst Bornstedt.

Gesellen.
- _ _ _ ., _ i. Die Taufe« 2 Die Hochzeit. 3. Die Häuslichkeit. 4. Der Brand.
Lebende Bilder: 5. Das Begräbnis». 6. Das Erntefest. 7. Der Ansruhr. 8. „Friede".

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Lindpaintner. 2. Fackelpolonaise von Manns. 3. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner.4. Fete Boheme von Massenet.
Die neuen Kostüme sind unter Leitung des Garderoben-Jnspeltors Erwin Stein im Atelier des Großh. Theaters angefertigt.

Nach dem ersten Stücke, des schwierigen Scenenwechsels wegen, 20 Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfa ng 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 14. April 1901. 95. Vorstellung im Abonnement. Unser Doktor. Volksstück mit Gesang in 4 Akten

von L. Treptow und L. Hermann. Musik von Fr. Roth. Anfang 7 1/z Uhr.

Dienstag, den 1«. April 1901. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen.
Einmaliges Gastspiel des gesammten Opern- und Ballet-Personals des Bremer Ztadttheaters

unter Birection des Aerrn Fr. ErdmannIesnitzer.

Jat und ^iiiriirevinairii.

Große Oper in 3 Akten von Lortzing.

S Preise der Plätze S

'S?

Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. —

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50

Logensitz I. Rang.4 „ —

Parquetsitz.4 „ —

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ —

Mittelplatz II. Rang, 4. und 6. Reihe . . 2 „ 50

Logensitz II. Rang, Vordersitz.2 Jt. 50

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „
Gallerie.— „ 80 „

n . Tj

O
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Grohherzogl. Theater.
Idenburg.

Sk

Sonntag, den 14. April 1901.
95. Vorstellung im Abonnement.

IM" 'Anfang 7 \ Uhr.
Ättfet Doktor*.

Volksstiick mit Gesang in 4 Akten von Leon Treptow und L. Herrmann.
Mt theilweiser Benutzung eines alten französischen Stoffes). Musik von Franz Roth.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Hoflroiyertmeister Wilhelm Kufferath.

Personen:
Lebrecht.. . Albert Blumenreich.

Johanne, seine Frau.Louise Behrens.

Paul, Student, deren Sohn.Rudolf Opel.

Petersen, Kapitain eines Handelsschiffes.Ernst Bornstedt.

Röschen, dessen Tochter.Paula Milbitz.

Tübbecke, Hausbesitzer, vormals Bäcker, jetzt Inhaber eines Tanz-Instituts.Georg Seyberlich.

Else, seine Tochter.Grete Liebreich.

Mummet, Rentier.Rich. Seydelmann.

Fritz Stürmer.Hermann Blank.

Haase.Hans Ebert.

Lilly Fandango, Tänzerin.Julie Grube.

Mispel, Tänzer..Willy Giesecke.

Schesfler, Commis.Paul Roth.

Teckelmann, Diener bei Tübbecke.August Pöhler.

Lehmann, Gerichtsvollzieher.Gustav Hollmann.

Emil, Lehrjunge.Martha Giesecke.

Ein Knabe.Hans Hornung.
Ein Dienstmann .Emanuel von Weber.

Studenten. Elevinnen eines Tnnz-Jnslitnts. Händler und Trödlerinnen. Matrosen. Dienstmänner. Volk.

Ort der Handlung: Der 1., 3. und 4. Akt spielt in Berlin, der 2. in einer kleinen Hafenstadt.

Zwischen dem 2. und 3. Akte liegen mehrere Wochen, zwischen dem 3. und 4. Akte 5 Jahre Zwischenraum.

Zwischenakts-Musik.
1. „Wiener Blut", Malsch von Kvnnük. 2. „Juristenball-Tünze", Walzer von Strauß.

Wagner. 4. „Lanzenreiter bei Hos", Quadrille von Manns.

3. Finale aus „Lohengrin" von

8
Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Kafsenpreise wie gewöhnlich.
K Kassenöffnung 6^ Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

r*

Montag, den 15. April 1901. 96. Vorstellung int Abonnement. M aria Magdalena. Ein bürgerliches

Trauerspiel in 3 Akten von F. Hebbel. Vorher: Zum erste» Male: Viktoria. Schauspiel in

1 Akt von H. Bulthaupt. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Montag, den 14. April 1901.
96. Vorstellung int Abonnement.

Anfang 7 Uhr,

Magdalena.

Ein bürgerliches Trauerspiel in 3 Aufzügen von Friedrich Hebbel.
I« Gerne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Meister Anton, ein Tischler.Ernst Barnstedt.
Seine Frau..Katharina Winkler.
Klara, seine Tochter.Life Brock.
Karl, sein Sohn.Hans Ebert.
Leonhard. Rudolf Opel.
Ein Sekretär.Hermann Blank.
Wolfram, ein Kaufmann.:.Egon Hedeberg.
Adam, ein (Jerichtsdiener.Emanuel von Weber.
Ein zweiter Gerichtsdiener.Paul Roth.
Ein Knabe.Max Henning.
Eine Magd.Grete Bosse.

Ort: Eine mittlere Stadt.

V orher:
K" Zum ersten Male: *9g

ffh'toria

Schauspiel in 1 Aufzuge von Heinrich Bulthaupt.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Altringer, Bildhauer .Ernst Bornstedt.
Wilhelm, sein Pflegesohn.Rudolf Opel.
Geheimrath Schönhoff.Egon Hedeberg.
Professor Cornelius Meyer.Rich. Seydelmann.
Die Haushälterin.Louise Behrens.
Ter Hausmeister.Hans Ebert.

Hanna.) bt§ H^meister kleine Kinder ' ' ' ' ?Zch^ Meinardus.
Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Beethoven. 2. Trompetenouverture von Mendelssohn. 3. Harald, nach Uhland von Manns. 4. Zwischenakt

aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Pauste.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajstnöffnung 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Dienstag, den 16. April 1901. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Sämmtliche Freiplätze habe»
keine Giltigkeit. Gastspiel des gesammten OpernPersonals des Bremer Stadttheaters «nter
Direetio.» des Herrn Erdman« - Jesuitzer. Zar und Zimmermann. Oper in 3 Akten
von A. Lortzing. Ansaug 6 Uhr.

io
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V Theater.
Oldenburg.

mm

Dienstag, den 16. April 1901.

Nutzer Abonnement zu erhöhte» Preisen.
Lämmtliohe ^reiplät^e haben keine Giltigkeit.

Einmaliges Gastspiel des gesammten

Opern- und Ballet-Personals

des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

Anfang 6 Ahr.

Czaar und Zimmermann.

Komische Oper in 3 Akten von A. Lortzing.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Hermann Jäger.

Orchester: Die Grotzherzogtiche Hofkapelle.

Personen:
Peter I., Czaar von Rußland, unter dem Namen Peter Michaelow als Zimmergeselle .... Herr van Gmkom.

Peter Iwanow, ein Russe, Zimmergesclle.Herr Froncck.

van Bett, Bürgermeister von Saardam.Herr Kunze.

Marie, seine Nichte.Frl. Stark.

Marquis von Chateanneuf, französischer Gesandter.Herr Traun.

General Lcfort, russischer Gesandter.Herr Ritter.

Lord Syndham, englischer Gesandter.Herr Leffler.

Frau Brown, Zimmermeisterswittwe.Frau von Scheele-Müller.

Ein Offizier.Herr F. Krause.
Ein Cantor.Herr C. Krause.

Magistratspersonen. Rathsdiener. Holländische Soldaten. Musikanten. Zimmerleute. Matrosen. Einwohner von Saardam.

Die Handlung ist in Saardam, im Jahre 1698.

♦-

3m 3. Akt: Holzschuhtanz, arrangirt von der Dalletmeisterin Frl. Hansi Zinner,
ausgefiihrt von derselben und dem Corps de Ballet.

-♦-

Nach dem zweiten Akte findet eine längere Pause statt.

reise der Plätze 2
Prosccniumsloge I. Rang.5 JC. — 4-

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ — „

Parquetsitz.4 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ — „

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logenfitz II. Rang, Vordersitz

Logensitz II. Rang, Hintersitz

Parterre.

Amphitheater III. Rang
Gallerte.

2 dC. 50

2 „ „
2 „ „
1 » 20 „

— ., 80 „

Kajftnöffnung5'la Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen %d lüjr.
Vorverkauf von li% bis 12* 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 19. April 1901. 97. Vorstellung im Abo, nemcnt. Maria Magdalena. Ein bürgerliches Trauerspiel in

3 Akten von F. Hebbel. Vorher: Viktoria. Schauspiel in 1 Alt von H. Bulthaupt. Anfang 7 Nhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den US. April 1901,
97. ^Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Maria Magdalena.

Ein bürgerlichesTrauerspiel in 3 Aufzügen von Friedrich Hebbel.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Meister Anton, ein Tischler.Ernst Barnstedt.

Seine Frau.Katharina Winkler.

Klara, seine Tochter.Life Brock.

Karl, sein Sohn.Hans Ebert.

Leonhard. Rudolf Opel.

Ein Sekretär.Hermann Blank.

Wolfram, ein Kaufmann.Egon Hedeberg.
Adam, ein Gerichtsdiener.Emanuel von Weber.

Ein zweiter Gerichtsdiener.Paul Roth.

Ein Knabe.Max Henning.

Eine Magd.Grete Bosse.

Ort: Eine mittlere Stadt.

V orher:

Viietoria.

Schauspiel in 1 Aufzuge von Heinrich Bulthaupt.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Alkrinqer, Bildhauer .Ernst Bornstedt.

Wilhelm, sein Pflegesohn.Rudolf Opel.

Geheimralh Schönhoff.Egon Hedeberg.

Professor Cornelius Meyer.Rich. Seydelmann.

Die Haushälterin.Louise Behrens.

Der Hausmeister.Hans Ebert.

Hanna,) d-s Hausmeisters kleine Kinder' | ! ! ! ! ] ! ! ! *. Gretch^Me"nardus.

Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Beethoven. 2. Trompetenouverture von Mendelssohn. 3. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner.

4. Harald, nach Uhland von Manns.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Pause.

Kassen-Peeise
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . ... 1 80 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. tt 75 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. , 60 .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 .. 75 „ Parterresitz. „ 30 „

„ „ (Hintersitz) .... 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang.... , 70 „

Parquetsitz. 2 .. 60 „ Gallerte . * 50 „

Kassenöffnung 6 1 !« Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende lO 1 ^ Ahr.
Vorverkauf von 111« bis 12 3 |4 Vhr Vormittags.

Sonntag, den 21. April 1901. 98. Vorstellung im Abonnement. Uriel Aeosta. Trauerspiel in 5 Akten von

K. Gutzkow. Anfang Uhr.

!

Anfang7Uhr.
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Großherwgl. Theater.
l d e n b u r g.

Sonntag, den 21. April 1901.
98. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Ltviel Aeost^.

Trauerspiel in 5 Akten von Carl Gutzkow.
I« Tee ne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Manasse Vanderflraten, ein reicher Handelsherr in Amsterdam.Egon Hedeberg.

Judith, seine Tochter.Jda Ravenau.

Ben Jochai, ihr Verlobter.Rudolf Opel.

De Silva, Arzt, ihr Oheim.Georg Seyberlich.

Rabbi Ben Akiba. .Rich. Seydelmann.

Uriel Acosta.Rudolf Bischofs.

Esther,^seine Mutter.Katharina Winkler.

Rüben, f r , „ ... ..Paul Roth.

IM, / s-'ne Bruder.EmanuelvonWeber.

Baruch Spinoza.Elise Ewers.

De Santos, L ..Hans Firle.

Van der Embden, /^«vbinea.Heinrich Colmar.

Simon, Diener Manasse's.Willy Markwort.
Diener Silva's.Rense Geblain.

Ein Tempeldiener.Willy Bünting.

Gäste. Volk. Tempeldiener.

Ort der Handlung: In und bei Amsterdam. Zeit: 1640.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 3. Maurische Trauermusik von Mozart.

Festouverture von Keler-Bela. 5. ,,Ave Maria“ von Schubert.

Nach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.
4. Tempelweihe,

ISP Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

.. .. (Hintersitz).2 „

Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 ^.
1 ,, 75 „

1 „ 60 „

1 30

— I 70 I
— „ 50 „

,10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 23. April 1901. 99. Vorstellung im Abonnement. Erstes Gastspiel von Frau Käthe Franck-Wittu vom Thalia-Theaterin Hamburg. Comtesse GuckerI. Lustspiel in 3 Akten von F. von
ls Schönthan und F. Koppel-Ellseld. Hermance . . . Käthe Franck-Witt. Anfang 71/2 Uhr.

Die geehrten Inhaber von ganze» Abonnements, welche zu dem am Donnerstag, den 25. d. Mts. zum

Besten des hiesigen Theater - Pensionsfonds und des deutschen Schriftstellerheims in Jena stattfindenden zweiten und letzten

Gastspiel von Fran Käthe Franck-Witt („Die Haubenlerche") ihre Plätze beizubehalten wünschen, werden ersucht, die

bezüglichen Billets am Montag, den 22. d. Mts,, Vormittags von 10 bis 12*/s Uhr, im Bureau der Theatelkasse, Eingang

Gartenseite, in Empfang zu nehmen. ________Im Theater gesunde« : 1 Opernglas, 2 Regenschirme.

HM"HeuteAnfang7\Uhr.
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Dienstag, den 23. April 1901.
SS. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze habe« zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Erstes Gastspiel von Fra« Käthe Franck-Witt vom

Thalia-Theater in Hamburg.
Anfang 7 \ Uhr.

Comtesse Guckerl.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Eüfeld.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Alois von Mittersteig, k. k. Hofrath.Albert Blumenreich.

Clementine, seine Frau.Katharina Winkler.

Cilli, beider Tochter.Elise Ewers.

Gräfin Hermance Trachau. ***

General Suwatscheff.Egon Hedeberg.

Horst von Neuhoff, sein Neffe.Hermann Blank.

Leopold von Mittersteig, Bade-Commiffar.Rudolf Opel.

Rosa, Kammerjungfer der Gräfin.Martha Giesecke.

Wenzel, Diener bei Hofrath.Paul Roth.

Baumann.Hans Ebert.

Ort der Handlung: Karlsbad. Zeit: 1818.

* Hermance . Käthe Frank-Witt als Gast.

Zwischenakts-Musik.
1. Elsaß-Lothringer-Marsch von Kohmann. 2. Eldorado-Walzer von Royle. 3. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold.Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz . .2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 4.
1 » 75 .
1 . 60 .
1 „ 30 „

— . 70 ^

— . 50 „

Kassenöffimng7 Ahr. Anfang 7 \ Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf non 111« bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Donnerstag, den 25. April 1901. Auster Abonnement z« gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum Besten des Hoftyeater-Pensionssonds und des Deutsche» Schriftsteller¬
heims in Jena. Zweites und letztes Gastspiel von Fra« Käthe Franck-Witt vom Thalia-
Theater in Hain bürg. Gastspiel des Herrn Walther Rossath vom Resideuztheater in
Hannover. Zum ersten Male; vis Haubeniere he. (Einmalige Aufführung).
Schauspiel in 4 Akten von E. von Wildenbruch. Lene: Käthe Franck-Witt. Hermann: Walther
Rossath. Anfang 7 1/, Uhr.

EinD amen-Umhang (Krimmer) ist in der Garderobe des II. Ranges nach der Vorstellung der Oper Czaar und Zimmermann

vertauscht worden; derselbe kann im Theater ausgewechselt worden.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

ahn1,Lv«vz«itzSjnsH



Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 25. April 1901.

A: Außer Abonnenlent ;u gewöhnlichen Kassenpreisen. ^
Freiplätze haben z« dieser Vorstellung leine Giltigkeit.

Zum Besten, des Hoftheater - Pensionsfonds und des
Deutschen Schriftstellerheims in Jena.

Zweites und letztes Gastspiel der Fra« Käthe Fra«ck-Witt
vom Thalia-Theater in Hamburg. Gastspiel des Herr«
Walther Rossath vom Residenz-Theater in Hannover.

Anfang 7 '* Uhr.
Einmalige Aufführung! "WO
PT Zum ersten Male: Tpß

Die
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von Wildenbruch.

In See ne gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
August Langenthal, Besitzer einer Papierfabrik.Rudolf Bischofs.
Hermann, sein Halbbruder. ***
Juliane, beider Cousine.Life Brock.
Frau Schmalenbach, Fabrikarbeiters-Wittwe.Louise Behrens.
Lene, ihre Tochter. ***
Ale Schmalenbach, Schwager der Frau Schmalenbach, Lumpenfaktor . . . Albert Blumenreich.
Paul Jlefeld, erster Biittgeselle in der Fabrik.Willy Giesecke.

Ort: Eine Papierfabrik in der Nähe von Berlin. Zeit: Gegenwart.
* * * Lene.Käthe FranckWitt als Gast.
* * * Hermann.Walther Rofsath als Gast.

8

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Lachner. 2. Brautlied von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas. 4. Meile du 8oir von Rubinstein.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
<Jjp Sonntag, den 28. April 1901. 100. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Walther Rossath vom -
" " r»,....... --- e Tauris. Schauspiel in 5 Akten von W. v. Goethe.Residenz-Theater in Hannover. Iphigenie ans

Orest: Walther Rossath. Anfang 77* Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

ahn1,Lv«vz«Mat«sH



Großhenogl.

mt' Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 28. April 1901.
100. Vorstellung im Abonnement.

hetzte Schauspiel-Vorstellung in dieser Saison.
M Gastspiel des Herr« Walther Rossath vom

Residenz-Theater i« Hannover.
Anfang Uhr.

Iphigenie auf Tauris.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Wolfgang von Goethe.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Iphigenie . ... Jda Ravenau.
Thoas, König der Taurier.Hans Firle.
Orest. ***
Pylades.Rudolf Opel.
Arkas.Ernst Bornstedt.

Schauplatz: Hain vor Dianens Tempel.
* * * Orest. Walther Rosfath als Gast.

U m Zwifchenakts-Mnfik.
1. Marsch zu „Tarpeja" von Beethoven. 2. Zwischenaktaus „Lohengrin" von Wagner. 3. „In der Kirche", von Reinecke.

4. Festvorspiel von Manns. 5. Largo von Händel.

Hach dem 3. Aufzng-e Pause von IO Minuten.

Kaffenpreife wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung Uhr. Anlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
8

Montag, den 28. April 1801. Letzte Vorstellung in dieser Saison. Außer Abonnement zu
erhöhte« Preisen. Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit. Letztes Gastspiel
des gesammten Opernpersonals des Bremer Stadttheaters unter Direktion des Herrn
Erdmann-Jesnitzer. Uns Nachtlager zu Granada. Oper in 2 Akten
von C. Kreutzer. — Cavalleria rusticana. (Sieiliauische Bauernehre).
Melodram in 1 Akt von P. Maseagui. Anfang 0 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

IVHeuteAnfangVI-Uhr.
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GroßherMl. Theater.
Oldenburg.
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Montag, den 29. April 1901.
VE" Letzte Vorstellung in dieser Saison. "WG

|r Anher Abonnement zu erhöhte« Preisen. ^5
Sämmtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Letztes Gastspiel des gesammten

Opern-Personals
des Bremer Stadttheaters unter Direetion des Herrn Erdmann-Jesnitzer.

WC* Anfang präcise 5% Ahr.
Das Nachtlager in Granada.

Romantische Oper in 2 Akten. Text von Fr. Kind (von F. v. Braun). Musik vou C. Kreutzer.

Regie: Herr Anton Schertet. Dirigent: Herr Kapellmeister Edmund v. Strauß.
Orcheller: Die Großherzogliche Hoskapelle.

Personen:
Gabriele.Frl. Weingarten.

Gome,, ein Hirte.Herr Traun.

Ein Jäger.Herr van Gmkom.

Pedro, Hirte.Herr Froneck.

Vasco, Hirte.£> r rr Schertet.

Ambrosio, Gabrielens Oheim.Herr Leffler.

Graf Otio, ein deutscher Ritter.Herr Stein.

Inger. Bauern.

Hierauf:

Cavalleria rusticana.

{Sicilianisclie Bauer nehre).
Grosse Oper in einem Aufzug, nach dem gleichnamigen Volksstück von G. Verga, vou G. Targioui-Tozetti und

G. Menasci. Musik von P. Mascagni. Deutsch bearbeitet von Oscar Berggruen.

Regie: Herr Anton Schertel. Dirigent: Herr Kapellmeister Edmnnd v. Strauß.
Orchester: Die Großherzogliche Hoskapelle.

Personen:
Santuzza, eine junge Bäuerin.Frl. Seiffert.

Turiddu. ein junger Bauer.Herr Carlen.

Lucia, seine Mutter.Frau von Scheele-Müller.

Alfio, ein Fuhrmann.Herr Stury.

Lola, seine Frau.Fr. Adler-Hugonnet.

Der Pfarrer. Der Meßner. Landleute. Kinder.

Ort der Handlung: Ein sicilianisches Dorf am Ostermorgen.

Nach der ersten Oper findet eine längere Pause statt.

Preise der Plätze 2
Prosceniumsloge I. Rang.5 JC. -d*

Balkonsitz I. Rang.4 „ 50 „

Logensitz I. Rang.4 „ ,,

Parquetsitz. . . 4 „ ,,

Mittelplatz II. Rang, 1. bis 3. Reihe . . 3 „ ,,

Mittelplatz II. Rang, 4. und 5. Reihe . . 2 „ 50 „

Logen sitz II. Rang, Vordersitz.2 JC. 50 _d-

Logensitz II. Rang, Hintersitz.2 „ — „

Parterre.2 „ — „

Amphitheater III. Rang.1 „ 20 „

Gallerte.— 80 „

Kassenöffimng 5 Ahr. Anfang ZI- Ahr. Ende gegen 1.9 Ahr.
Aorverkauf von 11 1 bis 123 |. Ahr Vormittags.
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	26.01.1901 - Pius Alexander Wolff: Preciosa.
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	27.01.1901 - Karl Gutzkow: Zopf und Schwert.
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	29.01.1901 - Franz von Schönthan und Paul von Schönthan: Der Raub der Sabinerinnen.
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	30.01.1901 - Fritz Lienhard [Friedrich Lienhard]: Der Fremde; Gerhart Hauptmann: Hannele.
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	31.01.1901 - Roderich Benedix: Die zärtlichen Verwandten; Roderich Benedix: Der Vetter.
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	07.02.1901 - Karl Gutzkow: Zopf und Schwert.
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	10.02.1901 - Friedrich Zell und Richard Genée: Der Bettelstudent.
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	12.02.1901 - Hermann Allmers: Electra; Heinrich von Kleist: Der zerbrochene Krug; Gedichte von H. Allmers.
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	14.02.1901 - Friedrich Zell und Richard Genée: Der Bettelstudent.
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	15.02.1901 - Ernst von Wildenbruch: Die Tochter des Erasmus.
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	17.02.1901 - Friedrich Zell und Richard Genée: Der Bettelstudent.
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	19.02.1901 - Friedrich Zell und Richard Genée: Der Bettelstudent.
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	20.02.1901 - Friedrich Zell und Richard Genée: Der Bettelstudent.
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	21.02.1901 - Gotthold Ephraim Lessing: Emilia Galotti.
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	22.02.1901 - Oskar Blumenthal: Der Probepfeil.
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	24.02.1901 - Friedrich Halm: Der Sohn der Wildniß.
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	26.02.1901 - Ernst Rosmer [Elsa Bernstein]: Königskinder.
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	27.02.1901 - Hermann Allmers: Electra; Heinrich von Kleist: Der zerbrochene Krug; Gedichte von H. Allmers.
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	28.02.1901 - Oskar Blumenthal: Der Probepfeil.
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	01.03.1901 - Thilo von Trotha: Hofgunst.
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	05.03.1901 - Friedrich von Schiller: Die Räuber.
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	07.03.1901 - Oskar Blumenthal: Das zweite Gesicht.
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	08.03.1901 - Friedrich Halm: Der Sohn der Wildniß.
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	10.03.1901 - William Shakespeare / Franz von Dingelstedt (Bearb.): Ein Wintermärchen.
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	12.03.1901 - Wilhelmine von Hiller: Die Geier-Wally; Wilhelmine von Hillern: Die Klötze von Rosen [Vorspiel].
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	14.03.1901 - Hermann Sudermann: Johannisfeuer.
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	15.03.1901 - Oskar Blumenthal: Das zweite Gesicht.
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	17.03.1901 - Brandon Thomas: Charley's Tante; Heinrich von Kleist: Der zerbrochene Krug.
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	19.03.1901 - William Shakespeare / August Wilhelm Schlegel (Bearb.): Romeo und Julia.
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	20.03.1901 - William Shakespeare / August Wilhelm Schlegel (Bearb.): Romeo und Julia.
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	21.03.1901 - Björnstjerne Björnson / Wilhelm Lange (Bearb.): Die Neuvermählten; Alexander Baumann: Das Versprechen hinterm Herd.
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	22.03.1901 - Brandon Thomas: Charley's Tante; Alexander Baumann: Das Versprechen hinterm Herd.
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	24.03.1901 - Otto Ernst: Flachsmann als Erzieher.
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	26.03.1901 - Otto Ernst: Flachsmann als Erzieher.
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	28.03.1901 - Molière / Ludwig Anton Salomon Fulda: Die gelehrten Frauen; Adolf Wilbrandt: Jugendliebe.
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	29.03.1901 - Björnstjerne Björnson / Wilhelm Lange (Bearb.): Die Neuvermählten; Adolf Wilbrandt: Jugendliebe.
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	31.03.1901 - Anton Anno: Die beiden Reichenmüller.
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	02.04.1901 - Henrik Ibsen / Wilhelm Lange (Bearb.): Nora, oder: Ein Puppenheim.
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	07.04.1901 - Friedrich von Schiller: Demetrius; Friedrich von Schiller: Das Lied von der Glocke.
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	08.04.1901 - Otto Ernst: Flachsmann als Erzieher.
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	09.04.1901 - Anton Anno: Die beiden Reichenmüller.
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	10.04.1901 - Otto Ernst: Flachsmann als Erzieher.
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	11.04.1901 - Otto Ernst: Flachsmann als Erzieher.
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	13.04.1901 - Friedrich von Schiller: Demetrius; Friedrich von Schiller: Das Lied von der Glocke.
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	14.04.1901 - Leon Treptow und Louis Herrmann: Unser Doktor.
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	14.04.1901 - Friedrich Hebbel: Maria Magdalena; Heinrich Bulthaupt: Viktoria.
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	16.04.1901 - Albert Lortzing: Czaar und Zimmermann. [Gastspiel]
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	19.04.1901 - Friedrich Hebbel: Maria Magdalena; Heinrich Bulthaupt: Viktoria.
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	21.04.1901 - Karl Gutzkow: Ariel Acosta.
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	23.04.1901 - Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld: Comtesse Guckerl.
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	25.04.1901 - Ernst von Wildenbruch: Die Haubenlerche.
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	28.04.1901 - Johann Wolfgang von Goethe: Iphigenie auf Tauris.
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	29.04.1901 - Friedrich Kind und Karl Johann Braun von Braunthal: Das Nachtlager in Granada; Giovanni Targioni-Tozzetti und Guido Menasci: Cavalleria rusticana. [Gastspiel]
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